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... es weihnachtet sehr ...
8350 Fehring, Bahnhofstraße 1, Telefon: 03155-2304

Wir sind stolz auf unsere
Fehringer Babys 2024
[ SEITE 32–33 ]
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Laura-Maria Winkler und Stefan Mausser aus 
Johnsdorf zur Tochter Theresia Maria

Melissa und Robert Jansel aus Pertlstein
zum Sohn Raphael

Sabrina und Niklas Posch aus Petersdorf I 
zur Tochter Lilli Emma

Melanie Krenn und Philipp Nöst
aus Fehring zur Tochter Lara

FH Masterstudium 
Wir gratulieren 
Frau Edith 
Bianca 
Teuschl, MBA 
aus Schiefer 
zum Abschluss 
des Master-
studiums 

Financial Accounting am 
CAMPUS 02.

Diplomprüfung mit 
ausgezeichnetem Erfolg 

Wir gratulieren 
Frau Gerlinde 
Hutter aus 
Petzelsdorf 
zur, mit ausge-
zeichnetem 
Erfolg absol-
vierten Diplom-

prüfung zur Dipl. Gesundheits- 
und Krankenpflegerin.

Gratulation zum 90. Geburtstag
Bgm. Johann Winkelmaier und 
die beiden Vize-Bgm. Marcus 
Gordisch und LAbg. Franz Far-
tek besuchten Frau Mathilde 
Rauschitz (Foto l.) und Frau 

Eva Kalita (Foto r.) im Pflege-
heim Adcura in Pertlstein und 
überbrachten den beiden Damen 
zum 90. Geburtstag ihre innigen 
Glückwünsche.
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GRÜN ER LEBEN
GARTEN UND MEHR

Richi Wilfling & sein Team
Stang 10
8361 Hatzendorf
03155/3868
0676/6112588
richardwilfling@gruenerleben.at
www.gruenerleben.at

 Frohe 
Weihnachten 
und ein gutes 

     neues Jahr!
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Liebe Fehringerinnen! 
Liebe Fehringer!
Liebe Leser:innen!

W 
ir haben mit diesem ab-
laufenden Jahr eine Zeit, 
geprägt von großen Un-

sicherheiten, Umbrüchen, Ver-
änderungen und Naturkatastro-
phen erlebt. Dies verlangt von 
unserer Gesellschaft im Gro-
ßen aber auch im Kleinen viel 
Kraft und Konsens, um mit den 
damit einhergehenden Heraus-
forderungen menschlich und 
pragmatisch umzugehen, und 
sie zu meistern.  

Eine besondere Aufgabe für un-
ser Verwaltungsteam und alle 
politischen Vertreterinnen und 
Vertreter stellten in diesem Jahr 
auch die drei Wahlen dar, die wir 
zu organisieren und zu schlagen 
hatten.
Hier möchte ich allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, allen 
voran Frau Stadtamtsdirektorin 
Carina Kreiner und Frau Bar-
bara Halbedl, für die professio-
nelle Arbeit herzlich danken.
Mein Dank gilt auch allen Wahl-
leiterinnen und Wahlleitern mit 
ihren Wahlbeisitzerinnen und 
Wahlbeisitzern, die ehrenamt-
lich diesen demokratischen Akt 
der Wahl in unserer Gemeinde 
sicherstellten.

Mit Spannung erlebten wir auch 
die Wahlauseinandersetzung in 
Amerika mit einem uns nun be-
kannten Ergebnis. Es liegt mir 
fern, dieses Ergebnis und die 
Ergebnisse in unserem Land zu 
kommentieren, aber ich möchte 
sehr wohl die Art und Weise, 
wie der politische Diskurs und 
die Wahlauseinandersetzungen 
von statten gingen, kritisch hin-
terfragen.
Bereits 2016 ist der aggressive, 
populistische Stil des Wahl-
kämpfens, der sich schließlich 
auch in Österreich etabliert hat, 
von Amerika nach Europa über-
gesprungen.
Es gibt scheinbar keine Grenzen 
mehr, was von Kandidatinnen 
und Kandidaten gesagt werden 
darf, um die Mitbewerberin und 
den Mitbewerber zu dekreditie-
ren und zu beleidigen. Diese fa-
tale Wirkung des gesprochenen 
Wortes, und die unreflektierte 
Wiedergabe in den sozialen Me-
dien, löst eine Spirale der Ge-
ringschätzung und des Hasses 
aus, die unsere Gesellschaft spal-
tet und ihr so nachhaltig schadet.
Wir brauchen in diesen fordern-
den Zeiten viel mehr Wertschät-
zung und unseren ehrlichen 

Willen zum Konsens, ganz be-
sonders von den politisch han-
delnden Personen unseres Lan-
des.
Die mitunter große Kraft der 
Worte möchte ich Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser, mit dem 
folgenden Zitat aus dem Tal-
mud kurz vor Augen führen:
Achte auf deine Gedanken, 
denn sie werden Worte.
Achte auf deine Worte, 
denn sie werden Handlungen.
Achte auf deine Handlungen, 
denn sie werden Gewohnheiten.
Achte auf deine Gewohnheiten, 
denn sie werden dein Charakter.
Achte auf deinen Charakter, 
denn er wird dein Schicksal. 

Mit diesen philosophischen 
Gedanken möchte ich Sie in 
die Vorweihnachtszeit begleiten 
und ich wünsche Ihnen und Ih-
ren Lieben Frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr.

Ihr Bürgermeister 
Johann Winkelmaier

102. Geburtstag
Maria Winkler (Fehring)

97. Geburtstag 
Maria Kowald (Hohenbrugg/R.)

95. Geburtstag 
Frieda Zotter (Fehring), Antonia Krenn 
(Weinberg/R.), Karl Kickenweitz (Fehring)

94. Geburtstag 
Eleonora Friedl (Fehring), Johanna Mayer 
(Fehring),Zita Stoiser (Pertlstein)

93. Geburtstag 
Ida Lebitsch (Fehring)

92. Geburtstag 
Theresia Unger (Petzelsdorf)

91. Geburtstag 
Theresia Paar (Hohenbrugg/R.), 
Hermine Leitgeb (Petersdorf I),
Franz Lienhart (Höflach)

90. Geburtstag 
Eva Adolfine Kalita (Pertlstein), 
Maria Leitgeb (Am Bierriegl), 
Magdalena Schwab (Fehring)

85. Geburtstag 
Franz Cserni (Fehring), Theresia Weninger 
(Stang), Anna Krenn (Ödgraben), 
Margaretha Hafner (Ödgraben), 
Johann Lafer (Fehring), Johann Pendl 
(Weinberg/R.), Felix List (Pertlstein),
Theresia Posch (Pertlstein), Maria Stopper 
(Fehring), Alois Lamprecht (Pertlstein),
Theresia Lebenhofer (Hohenbrugg/R.),
Gottfried Köhldorfer (Petzelsdorf),
Stefanie Petz (Tiefenbach), Anton Frank 
(Kalchgruben)

80. Geburtstag 
Kristine Gorke (Fehring), Friedrich Jogl 
(Pertlstein), Brigitte Grete Ertl (Johnsdorf),
Eduard Pusterhofer (Hatzendorf), 
Josefa Flatzer (Hohenbrugg/R.)

Goldene Hochzeit (50 J.)
Gertrude & Johann Thimet (Stang),
Maria  & Friedrich Hödl (Weinberg/R.)

Diamantene Hochzeit (60 J.)
Maria  & Eduard Maaß (Fehring)
(Altersjubiläen 01.10.2024–30.11.2024)
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Wenn Sie eine GEBURT oder berufliche AUSZEICHNUNG in der 
Druckausgabe inklusive Onlinearchiv des »Fehringers« (kostenlos) 
anzeigen möchten, bitte Foto samt Informationen in Ihrer Bürger-
servicestelle abgeben bzw. per E-Mail an zeitung@fehring.gv.at 
senden! Sollten Sie mit der Nennung Ihres Namens bei den 
ALTERSJUBILÄEN nicht einverstanden sein, bitten wir um recht-
zeitige Meldung.

Die Stadtgemeinde Fehring trauert um Herrn

Walter Weinrauch
aus Fehring, welcher am 30. Oktober im 65. Lebensjahr verstorben ist.

Träger der Ehrennadel in Silber der Stadtgemeinde Fehring
Walter Weinrauch gehörte von 1988 bis 2000 dem Gemeinderat der Stadtgemeinde Fehring an.
Seine Arbeit als Obmann des Tourismusverbandes Fehring von 1998 bis 2007 hat entscheidend 
dazu beigetragen, zahlreiche Veranstaltungen in unserer Gemeinde zu etablieren. Damit hat er 
das Leben in Fehring bereichert und unsere Stadt weit über die Grenzen hinaus bekannt gemacht.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

WIR GEDENKEN ...
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Mitarbeiter:in (m/w/d) 
im Bauhof Fehring/Leitungsbau/Wasser und Kanal

Beschäftigungsausmaß 40 Wochenstunden

Aufgabenbereich: 
Leitungsbau in der Stadtgemeinde Fehring
Einsatz im Bereich der Trinkwasserversorgung im gesamten Gemeindegebiet
ferner 
Einsatz in allen anderen Gemeindeunternehmungen
Allgemeine Voraussetzungen:
Abgeschlossene Lehre zum:zur Wasserleitungsinstallateur:in bzw.
Hoch- und Tiefbau, Maurer oder entsprechende Berufserfahrung
Führerschein B
EDV-Grundkenntnisse
Anstellungserfordernisse:
Zuverlässigkeit und Kommunikationsfähigkeit
Teamarbeit
Hohes Maß an Dienstleistungsbereitschaft und Belastbarkeit
Bereitschaft zu Wochenenddienst
Bereitschaft zur fachlichen und persönlichen Weiterbildung 
einschl. Ablegung erforderlicher Prüfungen

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des 
Steiermärkischen Gemeindevertragsbedienstetengesetzes – 
jeweils vorerst befristet auf ein Jahr, anschließende Möglich-
keit eines unbefristeten Dienstverhältnisses bei positiver 
Beurteilung.
Einstufung: Die Entlohnung erfolgt nach den gesetzlichen 
Bestimmungen für Gemeindevertragsbedienstete und wird 
ca. € 2.267,10 brutto für 40 Wochenstunden (Gehaltsschema 
2024), exkl. Bereitschaftsdienstzulage, ohne Anrechnung 
eventueller Vordienstzeiten betragen. 
Ab dem 2. Dienstjahr ist eine Verwendungszulage in der 
Höhe von 5 % möglich + Vorrückung in die nächste 
Dienstklasse.

Schriftliche Bewerbung bis spätestens 17. Jänner 2025*

Voraussichtlicher Dienstbeginn: ehestmöglich

(Karenzvertretung) 
Beschäftigungsausmaß 20 Wochenstunden, 

am Standort Kindergarten Pertlstein

(Karenzvertretung) 
Beschäftigungsausmaß 40 Wochenstunden, 

am Standort Kindergarten Fehring

Die Stadtgemeinde Fehring schreibt folgende Dienstposten aus:

Weiters vorausgesetzt wird bei allen Bewerber:innen die österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Staatsbürgerschaft, ein einwandfreier Leumund, 
eine gesundheitliche Eignung sowie bei männlichen Bewerbern ein abgeschlossener Präsenzd-/Zivildienst. Die Vorlage einer Strafregisterbescheinigung 
ist erst bei Anstellung erforderlich. (Das Verlangen auf Beibringung eines amtsärztlichen Zeugnisses bleibt vorbehalten.)
* Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der Unterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf mit Foto, Abschlusszeugnisse, Ausbildungsnach-
weise, Nachweis der bisherigen Tätigkeit) senden Sie bitte bis zum angeführten Datum per Post an die Stadtgemeinde Fehring, z.H. StADir. Mag. 
(FH) Carina Kreiner, Grazerstraße 1, 8350 Fehring oder per E-Mail an carina.kreiner@fehring.gv.at. 
Später einlangende Bewerbungen können nicht mehr berücksichtigt werden. Bisher eingelangte Bewerbungen wurden nicht in Evidenz gehalten. 

Elementarpädagoginnen  bzw.

Elementarpädagogen (m/w/d) 

Kindergarten-
betreuer:in (m/w/d) 

(Karenzvertretung) 
Beschäftigungsausmaß 32 Wochenstunden, 

vorrangig am Standort Kindergarten Fehring 
bzw. im Bedarfsfall auch an anderen Standorten 

der Kinderbetreuungseinrichtungen der 
Stadtgemeinde Fehring

Aufgabenbereich: 
Pädagogische Begleitung der 
Kindergartenkinder
Führung einer Kindergartengruppe nach 
den gesetzlichen Bestimmungen
Erfordernisse:
Abgeschlossene Ausbildung zur Elementar-
pädagogin bzw. zum Elementarpädagogen
Pädagogisches Geschick 
Respektvoller Umgang mit Kindern
Teamfähigkeit
Flexibilität
Zuverlässigkeit
Interesse an Weiterbildung
Einstufung: Grundeinstufung in k3/1, 
Entlohnung ca. € 1.509,15 brutto bei 
20 Wochenstunden (Gehaltsschema 2024),
Gewährung einer Leiterzulage
Schriftliche Bewerbung bis 
spätestens 5. Dezember 2024*
Voraussichtlicher Dienstbeginn: 
20. Jänner 2025

Aufgabenbereich: 
Kinderbetreuung (Unterstützung des Fach-
personals bei der pädagogischen Begleitung 
der Kinderkrippen- und Kindergartenkinder),
Reinigungsarbeiten im Kindergarten
Erfordernisse:
Abgeschlossene Ausbildung nach dem Stmk. 
Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz
Pädagogisches Geschick und respektvoller 
Umgang mit Kindern
Teamfähigkeit, Flexibilität, Zuverlässigkeit
Interesse an Weiterbildung
Einstufung: Grundeinstufung in Kb/1, 
Entlohnung ca. € 2.014,24 brutto bei 
32 Wochenstunden (Gehaltsschema 2024)
Schriftliche Bewerbung bis 
spätestens 17. Jänner 2025*
Voraussichtlicher Dienstbeginn:  
ab März 2025

Aufgabenbereich: 
Pädagogische Begleitung der 
Kindergartenkinder
Führung einer Kindergartengruppe nach 
den gesetzlichen Bestimmungen
Erfordernisse:
Abgeschlossene Ausbildung zur Elementar-
pädagogin bzw. zum Elementarpädagogen
Pädagogisches Geschick 
Respektvoller Umgang mit Kindern
Teamfähigkeit
Flexibilität
Zuverlässigkeit
Interesse an Weiterbildung
Einstufung: Grundeinstufung in k3/1, 
Entlohnung ca. € 3.018,30 brutto bei 
40 Wochenstunden (Gehaltsschema 2024),
Gewährung einer Leiterzulage
Schriftliche Bewerbung bis 
spätestens 17. Jänner 2025*
Voraussichtlicher Dienstbeginn: 
ab März 2025
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Wasserzähler im Winter
Bei Wasseranschlüssen hat der:die Wasser-
bezieher:in Sorge zu tragen, dass die Was-
serzähleranlage ausreichend gegen Frost 
geschützt wird – insbesondere bei Neu-
bauten und unbewohnten Objekten.

Auszahlung Muttertierprämien
Die Anträge für die Auszahlung der Mutter-
tierprämien liegen bei den Bürgerservice-
stellen auf, oder können auf www.fehring.at 
heruntergeladen werden. 
Ausbezahlt werden: € 14,- pro Mutterkuh 
bzw. belegfähiger Kalbin; € 7,- pro Mutter-
sau bzw. belegfähiger Jungsau; € 5,- pro 
Mutterschaf oder Mutterziege. 
Als Nachweis des Muttertierbestandes ist 
die Tierliste 2023 für Rinder, Schweine, 
Schafe und Ziegen vorzulegen. Der Antrag 
kann bis zum 28. Februar 2025 erfolgen.

Christbaumentsorgung
Die Entsorgung der Christbäume ist am 
16. Jänner und am 4. Februar möglich! 
Bitte achten Sie darauf, dass der Christbaum 
zur Gänze abgeräumt ist, da Lametta u.ä. 
nicht mitkompostiert werden kann. 
Die Sammelplätze: ASZ Brunn, ÖWGes.- 
Gelände Annengasse, Bahnhofstraße (Glas- 
container), Sinzingergasse (Höhe Haus 
Kniely), Parkplatz Friedhofteich, Parkplatz 
Schwimmbad, Gemeindezentrum Hatzen-
dorf, Bauhof Hohenbrugg und beim Park-
platz hinter der Raabtalhalle in Pertlstein.

Auszahlung Jagdpachtschilling
Gemäß §21 des Steiermärkischen Jagdgeset-
zes 1986, LGBl. Nr. 23 vom 2.4.1986 i.d. 
g.F. hat der Gemeinderat beschlossen, den 
jährlichen Jagdpachtschilling an die Grund-
besitzer:innen der Gemeindejagdgebiete, un-
ter Zugrundelegung des Flächenausmaßes 
der in das jeweilige Gemeindejagdgebiet ein-
bezogenen Grundstücke, aufzuteilen.
Der vom Bürgermeister erstellte Aufteilungs-
entwurf für die jeweiligen Gemeindejagdge-
biete war vier Wochen in den Bürgerservice-
stellen zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 
Nachdem gegen den Entwurf innerhalb der 
Auflagefrist keine Einwendungen eingegan-
gen sind, hat der Gemeinderat in seiner Sit-
zung vom 23.10.2024 den Beschluss gefasst, 
den vorliegenden Aufteilungsentwurf zu ge-
nehmigen.
Anteile, die nicht innerhalb von sechs Wo-
chen nach Kundmachung (Auszahlungs-
zeitraum: 02.11.2024–16.12.2024) behoben 
werden, werden für den Wegebau in den ein-
zelnen Ortschaften verwendet.

Eröffnung Bauhof Fehring
Am 4. Oktober fand die feierliche Einweihung 
des neu sanierten und erweiterten Bauhofs in der 
Lindaustraße statt. Dieses Projekt markiert einen 
wichtigen Meilenstein für die Gemeinde, die mit dem 
neuen Bauhof nicht nur die Arbeitsbedingungen für 
das Bauhof-Team verbessert, sondern auch auf nach-
haltige und zukunftsorientierte Technologien setzt. 

Im Zuge der neunmonatigen Bauzeit – das 
Vorhaben wurde unter voller Aufrechterhal-
tung des Bauhofbetriebs umgesetzt – wurde 
der Bauhof in wesentlichen Bereichen er-
weitert und modernisiert. So fand eine Sa-
nierung und Erweiterung der Mannschafts-
räume mit einer Bestandsanierung von ca. 
100 m² sowie einem Zubau von rund 135 m² 
statt, um optimale Arbeitsbedingungen zu 
schaffen. Weiters wurde eine Maschinen- 
und Fahrzeughalle mit einer Nutzfläche von 
ca. 250 m², sowie ein überdachtes Lager 
(225 m² Nutzfläche) neu errichtet. Damit 
kann eine verbesserte Unterbringung und 
Pflege der Geräte und Fahrzeuge ermöglicht 
werden, und es wurden zusätzliche Lager-
kapazitäten für erforderliche Materialen 
und Arbeitsmittel geschaffen.
Umfassende Erneuerung gab es auch im 
Bereich der Energie. So wurde anstelle der 
alten Gasheizung eine neue Hackschnitzel-
heizungsanlage errichtet, die eine umwelt-
freundliche Selbst-
versorgung aus dem 
gemeindeeigenen 
Wald gewährleistet. 
Eine PV-Anlage (ca. 
50 kWp) versorgt den 
Bauhof mit nachhal-
tigen Strom. 
Sobald es die Netz-
struktur der Energie 
Steiermark zulässt, 
kann diese PV-An-
lage auch auf bis zu 
250 kWp erweitert 
werden. 

Ein wesentlicher Punkt war auch die Ent-
siegelung von Flächen sowie die Schaffung 
neuer Grünflächen. So konnten 19 unversie-
gelte PKW-Stellplätze umgesetzt werden. 
Für die Brauchwassernutzung wurde ein 
Speicherbauwerk mit einem Speichervolu-
men von 21 m³ zur Nutzung von Brauch-
wasser unter gleichzeitiger Schonung von 
Trinkwasserressourcen errichtet.
Durch die Errichtung eines zentralen Katas-
trophenschutzlagers für die sieben Feuer-
wehren der Stadtgemeinde Fehring wurden 
zudem auch Maßnahmen für den Zivil- und 
Katastrophenschutz umgesetzt. Nach Durch- 
führung der Vergabeverfahren beliefen sich 
die geplanten Kosten auf € 2.576.796,44 
inkl. USt. Die tatsächlichen Gesamtkosten 
konnten u. a. durch effizientes Projektma-
nagement und Eigenleistungen des Bauhof-
teams auf € 2.356.903,48 inkl. USt. redu-
ziert werden, was eine Kostenersparnis von 
über € 200.000,- bedeutet.

IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Feierliche Eröffnung des sanierten und erweiterten Bauhofs in Fehring  Foto: Stadtgemeinde Fehring

Zubau Bauhof Fehring  Foto: Stadtgemeinde Fehring

Bauhofteam Fehring  Foto: Stadtgemeinde Fehring
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Feier zum Nationalfeiertag der Stadtgemeinde Fehring
Die diesjährige Nationalfeiertagsfeier, 
die im Zeichen „Kulturleben in der 
Stadtgemeinde Fehring“ stand, 
würdigte mit Ehrungen und der 
Überreichung der Jungbürgerbriefe 
besondere Verdienste und 
Engagements in der Stadtgemeinde.

Nach der Kranzniederlegung 
am Kriegerdenkmal mit Toten-
gedenken fand die anschließen-
de Feier in der Sporthalle statt, 
bei der eine Vielzahl von Eh-
rungen für besondere Leistun-
gen vorgenommen wurde.
Im Rahmen der Feier erhielten 
junge Bürger:innen, die nun das 
aktive Wahlrecht besitzen, ihre 
Jungbürgerbriefe. Bgm. Johann 
Winkelmaier betonte die Bedeu-
tung dieses Dokuments und er-
mutigte die Jugendlichen, sich 
aktiv in die Gemeinschaft einzu-
bringen. Ein weiterer Programm-
punkt war eine Gesprächsrunde 
zum Kulturleben in Fehring, an 
der u.a. Franz Cserni, Anton 
Eder, Roman Grabner, Magda-
lena Paunger und der Jungbür-
gervertreter Thomas Gradwohl 
teilnahmen. 
Ein Höhepunkt des Festakts war 
die Verleihung von Ehrenzei-
chen. Rudolfine Praßl, langjäh-
rige Direktorin der Landwirt-
schaftlichen Fachschule Schloss 
Stein und Johann Bedek, lang-
jähriger Obmann des Musikver-
eins Hatzendorf wurden mit der 
Ehrennadel in Gold der Stadtge-

meinde Fehring ausgezeichnet. 
Franz Cserni, Gründungsob-
mann des Vereins Kultur Gerber- 
Haus, erhielt für sein Lebens-
werk den Ehrenring der Stadt-
gemeinde.
Die Feier wurde musikalisch 
begleitet vom Volksmusiken-
semble der Musikschule, dem 
Chor „Oafoch g’sungan“ und 
der Stadtkapelle Fehring. Ab-
gerundet wurde die Veranstal-
tung durch nette Gespräche und 
einen kleinen Imbiss. Die Feier 
verdeutlichte erneut die leben-
dige Gemeinschaft und kultu-
relle Vielfalt der Stadtgemeinde 
Fehring. Wir gratulieren allen 
ausgezeichneten und geehrten 
Personen auf diesem Weg noch-
mals sehr herzlich!
Hinweis: Gerne übermitteln wir 
Ihnen Fotos der Feier per Email 
oder drucken sie auf Wunsch aus.

Laudatio für Franz Cserni  
von Bgm. Johann Winkelmaier

E s ist mir eine besondere Ehre, 
einen sehr verdienten Ge-

meindebürger unserer Stadt zu 
ehren und ihn damit für sein 
Lebenswerk auszuzeichnen.
Franz Cserni, der in diesem Jahr 
seinen 85. Geburtstag feiert, ver-
körpert für mich einen Men-
schen, der mit all seinem Den-
ken und Tun positiv realistisch 
über sein eigenes Sein und vor 
allem auch sein gesamtes Um-
feld reflektiert, und es damit in 
einer unnachahmlich zukunfts-
weisenden Art gestaltet und be-
stimmt.
Schon als junger Unternehmer 
entwickelte er den familiären 
Tischlereibetrieb stetig weiter 
und konnte so einen modernen 
Betrieb an die nächste Genera-

tion weitergeben, der gemein-
sam zu einem der wichtigsten 
Leitbetriebe in unserer Gemein-
de und weit darüber hinaus 
weiterentwickelt wurde.
Neben der unternehmerischen 
Tätigkeit widmet sich Franz 
Cserni seit vielen Jahrzehnten 
der bildnerischen Kunst. Zum 
einen ist er als Autodidakt zu 
einem anerkannten Künstler 
avanciert, der sich mit Ausstel-
lungen im deutschsprachigen 
Raum einen Namen geschaffen 
hat. Zum anderen hat er gemein-
sam mit seinem Sohn Martin, 
dem eine große Kunstaffinität 
in die Wiege gelegt wurde, eine 
österreichweit sehr beachtete 
Kunstsammlung hier in Feh- 
ring aufgebaut. 
Die Positionierung der Stadt-
gemeinde Fehring als Kunst- 
und Kulturstadt in der Steier-

Ehrenring für Franz Cserni, der damit für sein 
Lebenswerk ausgezeichnet wurde.
Foto: Sebastian Friedl

Gäste der Gesprächsrunde zum Kulturleben in Fehring – v.l.n.r.: Roman Grabner, Franz Cserni, 
Bgm. Johann Winkelmaier, Magdalena Paunger, Anton Eder, Jungbürgervertreter Thomas Gradwohl 
Foto: Sebastian Friedl

Ehrennadel in Gold für Ing. Rudolfine Praßl
Foto: Sebastian Friedl

Ehrennadel in Gold für Johann Bedek
Foto: Sebastian Friedl

Gruppenfoto mit Ehrengästen und den anwesenden Jungbürger:innen  Foto: Sebastian Friedl
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mark war Franz Cserni bereits in jungen 
Jahren ein großes Anliegen. So gründete er 
unter Bgm. Hans Kampel gemeinsam mit 
Stefan Maitz 1973 als Fehringer Kreis die 
Fehringer Kulturtage, die in Sachen Kunst 
und Kultur in der gesamten Region neue 
Maßstäbe setzten. Die Fehringer Kulturtage 
forderten eine breite Bevölkerungsschicht 
zur offenen Auseinandersetzung mit avant-
gardistischer Kunst und Kultur. So erklärte 
Franz Cserni während seiner aktiven Zeit 
als Gemeinderat (1995–2000) und als Vize- 
Bürgermeister (2000– 2005) dies auch als 
Ziel seines politischen Handelns.
2002 wurde eines der letzten noch erhalte-
nen Bürgerhäuser, das Eberhart-Haus, zum 
Zweck der Errichtung eines Kultur- und 
Kommunikationszentrums in der Gemeinde 
angekauft. 2004, nach einer preisgekrönten 
Sanierung, die in Hinblick auf Qualität und 
Architektur die Handschrift von Franz Cser-
ni trägt, wurde das GerberHaus feierlich er-
öffnet. Noch im selben Jahr gründete Franz 
Cserni mit einigen kulturinteressierten Feh- 
ringer:innen den Verein Kultur GerberHaus. 
Als Obmann und Gründungsvater entwi-
ckelte er mit seinem Team das GerberHaus 
zu einem Zentrum für zeitgenössische 
Kunst, Musik und Literatur, das weit über 
die Gemeindegrenzen hinaus strahlt. In den 
20 Bestandsjahren gestaltete der Verein 
Kultur GerberHaus unter dem Ehrenob-
mann Franz Cserni und dem seit 2009 am-
tierenden Obmann Dr. Karl Hermann eh-
renamtlich 230 Kulturveranstaltungen. All 
diese Kulturaktivitäten werden durch das 
Kultursponsoring von 28 regionalen Insti-
tutionen und Wirtschaftsbetrieben, das von 
Franz Cserni ins Leben gerufen wurde, er-
möglicht. Ausstellungen sehr renommier-
ter Künstler:innen waren und sind bis heute 
sehr eng mit dem Namen Franz Cserni und 
seinem großen Netzwerk an kunstaffinen 
Menschen verbunden. Das GerberHaus er-
möglichte auch sehr erfolgreiche Großaus-
stellungen, wie Grenzenlos 2007, Nordberg 
– der Weg in den Weltraum 2010, Fünfzig 
Jahre Stadt Fehring 2012, die Franz Cserni 
gemeinsam mit dem ehemaligen Bürger-
meister und Ehrenbürger Herbert Weinrauch 
und dem Stadtamtsdirektor a.D. und Künst-
lerkollegen Stefan Maitz gestaltete, sowie 
Erlebnis Handwerk 2023, die Franz Cserni 
als handwerklicher Unternehmer und Künst-
ler ebenfalls von Anfang an ideenreich be-
gleitete.
Als langjähriges Mitglied und nunmehriger 
Ehrenbauer „Hobelfranz“ der Grazer Ober-
landler engagiert sich Franz Cserni auch in 
sozialen Belangen und konnte Menschen in 
unserer Gemeinde und Region in schwieri-
gen Situationen helfen und wieder eine po- 
sitive Perspektive geben. Danke, Franz, ...
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Fehring hat in seiner Sitzung 
am 23. Oktober 2024 einstimmig beschlossen, Franz Cserni für sein 
Lebenswerk mit dem Ehrenring in Gold auszuzeichnen.

Hatzendorf startet in die Glasfaser-Zukunft
Wirtschaftslandesrätin Barbara Eibinger-Miedl 
und Bgm. Johann Winkelmaier nahmen mit 
Vize-Bgm.und Landtagsabgeordnetem Franz Fartek, 
dem Geschäftsführer des Regionalmanagement 
Südoststeiermark Michael Fend und sbidi 
Geschäftsführer Herbert Jöbstl das Glasfaser-Netz 
in Fehring – Hatzendorf offiziell in Betrieb.

Einen weiteren Meilenstein für eine bessere 
Infrastruktur im Sinne der Breitband-Stra-
tegie 2030 des Landes Steiermark setzt die 
Steirische Breitband- und Digitalinfrastruk-
turgesellschaft (sbidi) mit dem neuen Glas-
faser-Netz in Fehring – Hatzendorf Nord und 
Ortskern. 
„Der Ausbau des Glasfasernetzes ist von 
entscheidender Bedeutung für den Standort, 
denn nur mit der entsprechenden Infrastruk-
tur werden wir auch in Zukunft erfolgreich 
sein. Deshalb ist es mir ein zentrales Anlie-
gen, den Glasfaserausbau und die digitale 
Transformation in der gesamten Steiermark 
voranzutreiben“, so die für den Breitband-
ausbau zuständige LR Barbara Eibinger- 
Miedl. „Umso mehr freue ich mich, dass wir 
in Hatzendorf ein weiteres Ausbau-Projekt 
offiziell in Betrieb nehmen und damit einen 
wichtigen Schritt in Richtung flächende-
ckender Versorgung mit leistungsstarkem 
Internet setzen.“

Glasfaser vernetzt mit der Zukunft
„Mit Hatzendorf ist uns ein wichtiger, erster 
Schritt für die zukunftsfähige Glasfaser- 
Anbindung in diesem Teil von Fehring ge-
lungen. Durch die Förderung von Bund und 
Land war es möglich, Hatzendorf Nord und 
Hatzendorf Ortskern flächendeckend zu er- 
schließen. Dieses Projekt bringt einen Infra-
struktur-Schub für Fehring. Mit diesem Rü-
ckenwind und vereinten Kräften machen wir 
weiter: Ziel ist es, die Stadtgemeinde nach 
diesem erfolgreichen Muster schrittweise ans 
Glasfasernetz anzuschließen“, gibt Bgm. 
Johann Winkelmaier die Stoßrichtung vor. 
Die Investitionen in einer Gesamthöhe von 
€ 5,3 Mio. für das Glasfaser-Netz in Hatzen-

dorf Nord konn-
te mit Mitteln des 
Bundes (65 % 
Zuschuss – För-
dercall BBA 
2020 AC6N) und 
des Landes Stei-
ermark bzw. der 
Stadtgemeinde 
Fehring realisiert 
werden, für den 
Ortskern nutzt 
sbidi entstehende 
Synergien und
investiert  Eigen- 

mittel. Um einen weiteren Ausbau in der 
Stadtgemeinde Fehring voranzutreiben, plant 
sbidi eine Einreichung beim aktuell offenen 
Fördercall BBA 2030 der FFG – und sieht 
große Chancen für eine Erweiterung des 
Ausbaugebiets in Fehring: „Für einen weit-
reichenden Ausbau müssen wir die freige-
gebenen Bundesfördermittel in der Steier-
mark gezielt für Gebiete wie Fehring ein-
setzen. Mit einem koordinierten Ausbau 
können wir weite Teile der ländlichen Steier-
mark besser versorgen“, so Herbert Jöbstl.

Ausbau bringt starke Impulse für die Region
Vize-Bgm. LAbg. Franz Fartek freut sich 
über den neuerlichen Erfolg für seine Hei-
matgemeinde: „Aufgabe der Politik ist es, 
das Leben der Menschen konsequent weiter 
zu verbessern. Mit Glasfaser-Projekten wie 
hier in Fehring – Hatzendorf schaffen wir 
die besten Voraussetzungen für eine lebens-
werte Zukunft am Land mit vielen Mög-
lichkeiten.“ Mit dem Regionalen Breitband 
Masterplan des Regionalmanagement Süd- 
oststeiermark wurde 2020 der Grundstein 
für einen koordinierten und letztlich flächen-
deckenden Ausbau, auch außerhalb der Zen-
tren, gelegt. „Wenn mehr Menschen mit 
einer schnellen und stabilen Glasfaser-An-
bindung versorgt sind, ist das immer ein 
schöner Erfolg für die ganze Region“, so GF 
Michael Fend vom Regionalmanagement.

 sbidi Glasfaser-Netz in
  Fehring/Hatzendorf Nord
- Projektvolumen € 4,7 Mio. 
- 392 Nutzungseinheiten
- 307 Gebäude
- Trassenlänge 41,2 km

 Hatzendorf Ortskern
- Projektvolumen € 0,6 Mio. 
- 277 Nutzungseinheiten
- 198 Gebäude
- Trassenlänge 9,1 km

Herbert Jöbstl (GF sbidi), 
Bgm. Johann Winkelmaier, 
Wirtschaftslandesrätin 
Barbara Eibinger-Miedl
und Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek (v.l.n.r.)
Foto: sbidi / Hasler
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Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark
Der Heizkostenzuschuss kann 
heuer im Zeitraum zwischen 
07.10.2024 und 28.02.2025 in 
den Bürgerservicestellen Feh-
ring und Hatzendorf beantragt 
werden. Er beträgt für alle Hei-
zungsanlagen einmalig € 340,-  
(bitte Einkommensnachweis 
mitbringen). Vorausgesetzt ist, 
dass die:der Antragsteller:in seit 
01.09.2024 den Hauptwohnsitz 
in der Steiermark hat. Keinen An-
spruch haben jene Personen, 
die die Wohnunterstützung er-
halten sowie Asylwerber:innen.
Als monatliche Einkommens-
grenzen für den Heizkostenzu-
schuss gelten: € 1.572,- für Ein- 
Personen-Haushalte; € 2.358,- 

für Ehepaare und Haushalts-
gemeinschaften; für jedes Fa-
milienbeihilfe beziehende, im 
Haushalt lebende Kind können 
€ 472,- angerechnet werden.
Auch das 13. und 14. Gehalt 
werden miteinbezogen. Nicht 
als Einkommen gilt: Pflegegeld, 
erhöhte Familienbeihilfe, Ruhe-
geld von Pflegeeltern, Pflegeel-
terngeld sowie das Einkommen 
von 24-Stunden-Betreuer:innen.

Neu: Online-Antrag
Bürger:innen können den Antrag 
auch über das Online-Formular 
„Heizkostenzuschuss-Antrag“ 
ausfüllen – zu finden auf https://
www.verwaltung.steiermark.at

Green-Ice-Platz in Pertlstein 
Eislaufen bei jeder Temperatur – täglich bis 22:00 Uhr

Die Green-Ice-Anlage beim 
Parkplatz der Raabtalhalle in 
Pertlstein steht wieder kostenlos 
für alle zur Verfügung. Der aus 
Kunststoffplatten bestehende 
Platz ermöglicht Schlittschuh- 
laufen unter eisähnlichen Be-
dingungen (bei allen Temperatu-
ren, ausgen. starker Schneefall)! 
Wichtig: Die Anlage darf nur 

mit Schlittschuhen betreten 
werden! 
Erleichtert wird das Laufen mit 
geschliffenen Kufen. Dafür steht 
bei der Umkleide ein Schleif-
gerät zur Verfügung (Einfache 
Bedienung/Anleitung liegt auf). 
Nutzen Sie dieses Freizeitange-
bot in der Gemeinde. Wir freuen 
uns auf regen Besuch!

Dank Flutlichtanlage kann der Platz bis 22:00 Uhr genutzt werden.  Foto: Stadtgemeinde Fehring

Berücksichtigung von 
Naturgefahren bei Bauvorhaben 
Das Bauamt der Stadtgemeinde Fehring informiert 

Bei der Frage der Bebaubarkeit 
eines Grundstückes wird oft-
mals das Thema der Gefähr-
dungen durch Hochwasser, 
Rutschungen, Hangwasser und 
dergleichen vernachlässigt. 
Neben den raumordnungs-
rechtlichen Grundlagen, der 
Aufschließung eines Grund-
stückes, der Frage nach Bebau-
ungsplan und Ortsbildschutz 
gewinnt das Thema Naturge-
fahren leider immer mehr an 
Bedeutung. 
Informieren Sie sich bereits vor 
der Planung Ihres Bauvorha-
bens, ob Ihr Grundstück für die 
vorgesehene Bebauung geeig-
net ist.

Befindet sich das Grundstück 
in einem Hochwasserabflussbereich?
Hochwasserabflussbereiche 
stellen die Überflutungsflächen 
bei einem bestimmtem Hoch-
wasserereignis dar. Sie sind ver-
fügbar für 30-, 100- und 300- 
jährliche Hochwasserereignisse.
Gemäß Wasserrechtsgesetz sind 
Maßnahmen innerhalb des 30- 
jahrigen Hochwasserabflussge-
bietes durch die Bezirkshaupt-
mannschaft bewilligungspflich-
tig.

Befinden sich am Grundstück 
Abflusspfade von Hangwässern?
Hochwasserereignisse werden 
zu einem großen Teil von Hang-
wässern gespeist. Daher ist sehr 

wichtig zu wissen, ob sich auf 
dem Bauplatz Abflusspfade be-
finden bzw. in welcher Intensi-
tät Oberflächenwässer über den 
Bauplatz fließen.
Die Hangwasserkarte gibt dazu 
Auskunft. Erforderliche Schutz- 
maßnahmen müssen bereits in 
die Planung miteinfließen.

Befindet sich das Grundstück 
in einem Rutschungsgebiet?
In der Vergangenheit sind in der 
Steiermark zahlreiche Rutsch- 
ungen, Steinschläge und Fels-
stürze aufgetreten, die beträcht-
liche Schäden an Häusern, In- 
frastruktur sowie land- und 
forstwirtschaftlichen Flächen 
verursacht haben. Mit dem Auf-
treten solcher Prozesse ist auch 
in Zukunft zu rechnen.
Um diese Gefährdungen zu 
identifizieren, stehen flächen-
deckend für die Steiermark Ge-
fahrenhinweiskarten im Maß-
stab 1:25.000 für tiefgründige 
Rutschungen, für flachgründige 
Rutschungen sowie für Sturz-
prozesse zur Verfügung. 
Nähere Informationen zu den 
Zonen der Naturgefahren er-
halten Sie im Bauamt der 
Stadtgemeinde Fehring bzw. 
finden Sie auf GIS (Geografi-
sches Informations System) 
Steiermark – Gefahrenzonen 
sowie auf dem Onlineportal für 
Hochwasserinformation der 
Steiermark.

Hang im Rutschungsgebiet   Foto: Archiv Stadtgemeinde Fehring

Redaktionsschluss: 02.01.2025
Bitte beachten für Ausgabe FEB/MÄRZ 2025 
Bitte übermitteln Sie Ihre Beiträge spätestens bis zum Redak-
tionsschlusstermin an zeitung@fehring.gv.at. Später ein-
langende Berichte können u. U. nicht berücksichtigt werden.
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Rosenbad Fehring mit der „GerambRose“ ausgezeichnet
Der steirische Baukulturpreis „GerambRose – Klassiker“ würdigt den bemerkenswerten Bau, der sich seit mehr als fünf Jahrzehnten bewährt hat.

Verliehen wird die Auszeichnung Geramb- 
Rose für beispielhafte Projekte durch den 
Verein BauKultur Steiermark, der sich der 
Vermittlung von Prozessen des Planens, 
Bauens und Erhaltens qualitätsvoller Ar-
chitektur im Sinne einer lebenswerten Um-
welt widmet. 
In diesem Jahr wurde der Preis in der Sonder-
kategorie GerambRose – Klassiker an das 
Freibad Fehring übergeben (Planung: Werk- 
gruppe Graz / Bauherrschaft: Gemeinde 
Fehring / Fertigstellung: 1966).

Die Entscheidung der Jury begründete sich 
auf die Reduktion aufs Wesentliche: Simpel 

durchdachte Detaillösungen ermöglichten 
die Herstellung des Bauwerks mit Holz 
aus den gemeindeeigenen Wäldern und die 
Ausführung als Eigenleistung von Seiten 
der Gemeinde. Das für Fehring entwickelte 
Modulsystem konnte in Folge auch in wei-
teren steirischen Ortschaften umgesetzt wer-
den. Das L-förmige Bauvolumen sitzt an 
der Hügelkante am höchstgelegenen Punkt 
des Geländes und umrahmt das großzügige 
Freiareal. Die japanisch angehauchte Äs-
thetik, die vor allem durch die über dem 
Gelände schwebenden Baukörper und de-
ren filigrane Ausformulierung entsteht, las-
sen den Landschaftsraum unter dem Ge-

bäuden durchfließen. Der Zugang liegt be-
wusst gewählt am höchsten Punkt der An-
lage. Somit erfolgt ein „Eintritt“ ins Ge-
lände mit Überblick und idealer Anbindung 
an funktionale Bereiche. Durch sorgfältige 
Instandhaltung und Instandsetzung ist 
auch nach jahrzehntelanger Nutzung das 
Gebäude in einem ausgezeichneten Zu-
stand.
Beeindruckend war bei der Preisverleihung 
in der Fachschule Grottenhof in Graz die 
Anwesenheit der damaligen Planer der 
Werkgruppe Graz, DI Eugen Gross und 
Univ.-Pof. DI Werner Hollomey, beide im 
rüstigen Alter von über 90 Jahren. 

Verleihung GerambRose 2024  Foto: Thomas Raggam Rosenbad Fehring  Foto: Baukultur Steiermark

Investition in die Wasserversorgung 
Aktuell werden in der Stadtgemeinde Fehring die Arbeiten des Bauvorhabens WVA Fehring BA16 fertiggestellt

Im Zuge eines geförderten Ausbauprojek-
tes wird aktuell rund eine Million Euro in 
die Wasserversorgung der Stadtgemeinde 
Fehring investiert. Das Bauvorhaben um-
fasst dabei mehrere Bauabschnitte: So wird 
ausgehend von Unterhatzendorf eine neue 
Versorgungsleitung zum Hochbehälter Boh-
nerberg errichtet. In Habegg, Ödgraben und 
Brunn werden die Leitungsnetze erweitert 
und ausgebaut. Herzstücke des Bauvorha-
bens sind jedoch die Erweiterung des Hoch-
behälters in Gesslberg und die Neuerrich-
tung des Hochbehälters Faistberg.
Der Hochbehälter Gesslberg hatte bisher 
ein Volumen von 20 m³. Durch Errichtung 
eines zusätzliches Behälters konnte das Vo-
lumen um 30 m³ auf insgesamt 50 m³ erhöht 
werden. Neu in der Wasserversorgung ist der 
nun errichtete Hochbehälter Faistberg in der 
KG Habegg. Dieser weist ein Volumen von 
15 m³ auf und wird die Wasserversorgung 

wesentlich verstärken. Diese beiden Behäl-
ter konnten kürzlich offiziell in Betrieb ge-
nommen werden. Die weiteren Leitungsab-
schnitte dieses Bauvorhabens werden mit 
der baulichen Fertigstellung laufend in Be-
trieb genommen.
Die Gesamtkosten für die 
Umsetzung des aktuellen 
Bauvorhabens beträgt rund 
eine Million Euro. Ein-
schließlich dieses Vorha-
bens wurden damit in den 
vergangenen fünf Jahren 
mehr als drei Millionen 
Euro in die Wasserversor-
gung der Stadtgemeinde 
Fehring investiert.
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Hochbehälter Faistberg (o.)  
und Hochbehälter Gesslberg (u.)  

Fotos: Stadtgemeinde Fehring
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AGRARUNION SÜDOST EGEN LAGERHAUS & CO KG T ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER ZT-GMBH 
T T T T T T BAG KLÖCH AUFBEREITUNGSTECHNIK GMBH T T T T T T 
BAUMGARTNER FACHMARKT FÜR HAUS & GARTEN T T T T T CSERNI WOHNEN GMBH 
T DRUCKHAUS SCHARMER GMBH T EINRICHTUNGSWERSKTÄTTE GROSS GMBH & CO KG T 
E&P ENGEL OG T T GADY BMW & GADY TOYOTA T T GAICH BAUMANAGEMENT GMBH  
T GRAWE/ANDREAS GLANZ T HOLZBAU ROPOSA T HOLZBAU ROSENBERGER GMBH  T 
IGM ING. KOPPENDORFER GMBH T INGENIEURBÜRO FANDL GMBH T KETTNER KG 
T KIRSCHROT WERBEAGENTUR RENATE KERSCHBERGER T KXR KÄLTE + ANLAGENTECHNIK 
T LUGITSCH & PARTNER ZT T T T T LUTTERSCHMIED BAUUNTERNEHMEN BAUSTOFFE
T MANDLBAUER BAU GMBH T MASCHINENRING RAABTAL T MÜLLER STAHLBAU GMBH T 
NIEDERL RAUCHFANGKEHRER KG T T T T PFLEGER BAU GMBH T PORR BAU GMBH
T PMB INSTALLATIONSTECHNIK GMBH T PSC PUBLIC SOFTWARE & CONSULTING GMBH T 
RAIFFEISENBANK REGION FEHRING T RAPPOLD GESMBH & CO KG T ST. JOSEF APOTHEKE 
T SCHUSTER GES.M.B.H. - ERDBEWEGUNG UND TRANSPORTE T SPIEL DACH & GLAS GMBH T
SICHERHEITSTECHNIK FLORIAN WAGNER T T T STANGL REINIGUNGSTECHNIK GMBH  
T T STEIRISCHE BASALT- UND HARTGESTEINWERKE APPEL STEINBRUCH GMBH T T
STIPITS ENTSORGUNG GMBH  T TDC-SKD ZT GMBH T TORSCHITZ & SCHANES GMBH 
T TRICOM STEUERBERATUNG GMBH & CO KG T TROCKENBAU ING. FRANZ TELSER T 
UNIK AT ARCHITEK TUR Z T GMBH T T T T T T T UITZ GMBH 
T VERKEHRPLUS – PROGNOSE, PLANUNG UND STRATEGIEBERATUNG GMBH T 
  VERMESSUNGSBÜRO DI K ARL REICHSTHALER  T  T  T  T 

 T WASSERVERBAND WASSERVERSORGUNG VULKANLAND T
WELTRETTER.AT  T  T  T  T  T  T  T

„Eine besinnliche
Weihnachtszeit! Frohes Fest, 

viel Gesundheit, Glück und Erfolg ...
wünscht die Stadtgemeinde Fehring mit ihren Geschäftspartnern ... 

     ... im neuen 
          Jahr 2025!“
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AT-Alert schickt Warnmeldungen 
direkt auf Ihr Smartphone
Der Österreichische Zivilschutzverband informiert 

Am 1. April wurde bundesweit 
das neue Bevölkerungswarn-
system AT-Alert getestet und ein 
Probealarm gesendet (AT steht 
für „Austria“, Alert ist englisch 
für „Alarm“). Damit können 
Behörden Warn-Meldungen di-
rekt auf Mobiltelefone und 
Empfehlungen für das richtige 
Verhalten schicken. 

Wann bekomme ich einen AT-Alert?
Prinzipiell bei jedem drohenden 
oder bestehenden Ereignis, das 
Behörden als potenziell lebens-
bedrohlich einstu-
fen – wie z.B.
1) Naturgefahren 
wie Hochwasser, 
Unwetter, Lawi-
nen oder Wald-
brände
2) Technische 
Gefahren 
wie Gasaustritt, 
freigesetzte 
Schadstoffe oder 
Explosionsgefahr
3) Polizeiliche 

Situationen 
mit akuter Gefährdung 

Empfangen kann AT-Alert jede 
Person, wenn das Mobiltelefon 
ein aktuelles Betriebssystem hat 
(Android ab Version 11, iOS ab 
Version 17.4), eingeschaltet ist 
und sich nicht im Flugmodus 
befindet. AT-Alert ist in den 
Betriebssystemen automatisch 
eingeschaltet. Mit dem verwen-
deten Cell Broadcast-System 
werden Warn-Meldungen an alle 
Mobiltelefone innerhalb aus-

gewählter Handy-
Funkzellen 

verschickt. So 
können Millionen 

von Empfänger:in-
nen sekunden-

schnell anonym 
kontaktiert 

werden. Dabei 
werden keine 

Daten ge-
speichert. Mehr 
Infos auf www.

zivilschutz.atFo
to:
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Sie benutzen einen Computer, ein Tablet oder ein
Smartphone und haben Fragen zur Handhabung oder wollen
Ihr Wissen zur Bedienung Ihres Gerätes erweitern? Sie wollen
einmal ausprobieren, ob so ein Gerät etwas für Sie wäre? Im
Digicafé versuchen wir Ihre technischen Probleme zu lösen und
üben mit Ihnen an Ihrem Gerät, um Ihr Wissen zu festigen.
Außerdem bringen wir Geräte zum Ausprobieren mit.

Das Angebot richtet sich an Personen über 55 Jahren.
Veranstalter ist die Grüne Bürgerliste Fehring.

Digicafé für
Senior:innen

Montag, 2. Dezember 2024
14:00 - 16:30

Höflach 22a, 8350 Fehring
 Seminarraum

Anmeldungen
 Dieter Dirnbauer
 +43 664 8583963

dieter.dirnbauer@dirnbauer.at

Parkmöglichkeit bei Gasthaus Sukitsch direkt gegenüber Veranstaltungsort

Sie benutzen einen Computer, ein Tablet oder ein
Smartphone und haben Fragen zur Handhabung oder wollen
Ihr Wissen zur Bedienung Ihres Gerätes erweitern? Sie wollen
einmal ausprobieren, ob so ein Gerät etwas für Sie wäre? Im
Digicafé versuchen wir Ihre technischen Probleme zu lösen und
üben mit Ihnen an Ihrem Gerät, um Ihr Wissen zu festigen.
Außerdem bringen wir Geräte zum Ausprobieren mit.

Das Angebot richtet sich an Personen über 55 Jahren.
Veranstalter ist die Grüne Bürgerliste Fehring.

Digicafé für
Senior:innen

Montag, 2. Dezember 2024
14:00 - 16:30

Höflach 22a, 8350 Fehring
 Seminarraum

Anmeldungen
 Dieter Dirnbauer
 +43 664 8583963

dieter.dirnbauer@dirnbauer.at

Parkmöglichkeit bei Gasthaus Sukitsch direkt gegenüber Veranstaltungsort

Grundwasseranreicherung 
zur Nitratreduktion
Der Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland informiert

Der Wasserverband Wasserver-
sorgung Vulkanland beschäftigt 
sich seit Jahren mit steigenden 
Nitratwerten in seinen Brunnen-
feldern. Um die Trinkwasser-
qualität in der Region zu sichern, 
wurde vor drei Jahren eine 
Grundwasseranreicherung zur 
Nitratverdünnung für das Brun-
nenfeld Mureck beschlossen, 
nach dem Vorbild eines beste-
henden Systems in Fluttendorf. 
Nach Abschluss der Bauarbei-
ten startete im Jänner 2024 ein 
Großpumpversuch, der über 14 
Wochen lief und die Funktions-
fähigkeit der Anlage bestätigte. 
Weiters wurde eine PV-Anlage 
mit 206 kWp für den Tiefbe-
hälter in Mureck installiert, um 
die eigene Stromerzeugung zu 
erhöhen.

Funktionsweise und Ergebnisse
„Aus einem Bereich mit niedri-
gen Nitratwerten werden über 
zwei Entnahmebrunnen maxi-

mal 20 l/s entnommen und an 
drei Versickerungsbrunnen ins 
Grundwasser zurückgeleitet“, so 
Obmann Josef Ober. Dabei wird 
die Auswirkung auf den Grund-
wasserstand kontinuierlich über-
wacht. Die Qualität des entnom-
menen Wassers wird vierteljähr-
lich geprüft, der durchschnittli-
che Nitratwert liegt bei 5,8 mg/l. 
Nach 60 Tagen Fließzeit wird 
das durchmischte Wasser an den 
Trinkwasserbrunnen Mureck 
entnommen. Vor Inbetriebnah-
me der Anlage lagen die Nitrat-
konzentrationen bei 40-48 mg/l. 
Nach dem Pumpversuch konnte 
eine Reduktion auf etwa 33 mg/l 
festgestellt werden. 
Mit einer Investition von rund 
1,6 Mio. € zeigt das Projekt, dass 
die Maßnahmen zur Sicherung 
der Trinkwasserqualität erfolg-
reich waren und damit die Ver-
sorgung für rund 100.000 Ein-
wohner:innen verbessert wer-
den konnte.

Krippenspiel in der Evangelischen Christuskirche 
Am 24. Dezember findet um 
14:00 Uhr in der Evangelischen 
Christuskirche wieder ein Krip-
penspiel statt. Dazu laden wir 
alle Fehringer:innen herzlich 
ein! Die Kinder proben schon 

fleißig und freuen sich auf viele 
Zuschauer:innen. 
Ein feierlicher Gottesdienst mit 
Advent- und Weihnachtsliedern 
findet am 17. Dezember um 
14:00 Uhr im Sonnenhof statt.

Anlage des Wasserverband Vulkanland  Foto: Wasserversorgung Vulkanland
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Der FamilienKomm!Pass ist ein Service der Gemeinden 
Riegersburg und Fehring und ermöglicht Eltern und 
Großeltern mit Kindern von 0 bis 15 Jahren freien 
Zugang zu regionalen Familienbildungsangeboten.

FAMILIENBILDUNG
IN DEN GEMEINDEN FEHRING + RIEGERSBURG

Kindern MUT machen
Vortrag von Mag. Silke Grangl

Ermutigung ist eine 
wesentliche Haltung 
in der Begleitung und 
Erziehung von Kin-
dern. Ermutigt zu 
sein bedeutet, Ver-
antwortung zu über-
nehmen und mit 
Selbstsicherheit an 
seine Aufgaben her-
angehen zu können.
Aber wie funktioniert 
Ermutigung? Im Vor-
trag wird das Prinzip der Ermu-
tigung als Gegensatz zum Loben 
veranschaulicht. Was braucht es, 
wenn es gerade nicht so läuft, 
wie es laufen könnte und wenn 
permanente Aufmerksamkeit so-
wie Machtkämpfe und Wutaus- 

brüche oder übertrie-
bene Ängste an der 
Tagesordnung stehen? 
Auf das WIE kommt 
es an.
Die Referentin ist 
Psychologin, Indivi-
dualpsychologische 
Beraterin, Encoura-
gingtrainerin für El-
tern, Kinder und Ju-
gendliche, Pädagogin, 
Mototherapeutin, Psy- 

chomotorikerin und Mama 
von drei Kindern.

Do, 16.01.2025 – 19:00 Uhr
Kultursaal Hatzendorf
(kostenlos, für diesen Vortrag gibt es einen 
Stempel in den FamilienKomm!Pass)

Mag.Silke Grangl
Foto: Theresia Maria Werinos

Hatzendorf

Hatzendorf 176
Terminvereinbarung 
unter 03152 - 2511 446 
(Fr. Silvia Friedrich)

Termine DEZEMBER 2024|JAN. 2025

Wöchentliche ... 
→ Kleinkindgruppe 
montags 09:00–11:00 Uhr 
Zielgruppe: Eltern/Bezugspersonen mit Kindern von 1 bis 2 Jahren
Anmeldung erforderlich!

Regionale Elternberatung 
mit Babytreff
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 09:00–11:00 Uhr
03.12. + 17.12. + 07.01. + 21.01. 
Wiegen und Messen des Kindes | Beratung durch Hebamme und 
Sozialarbeiterin | Austausch mit andern Eltern und Bezugspersonen 
Keine Anmeldung erforderlich!

→ Familiengruppe 
dienstags 14:30–16:30 Uhr
Zielgruppe: Eltern/Bezugspersonen mit Kindern von 2 bis 3 Jahren
Anmeldung erforderlich!

Geburtsvorbereitungs-Kurs
Kursstart ab 08.01.2025, 08:30–10:00 Uhr
Zielgruppe: werdende Mütter um die 28 SSW (6 Einheiten inkl. einer 
Partnereinheit + Kreissaalbesichtigung) 
Anmeldung erforderlich!

Weitere Informationen und Angebote und finden Sie auf www.bh-sued-oststeiermark.at unter „Unser Haus > Elternberatungszentrum“. Anmeldung unter 03152 2511 oder ebz-halbenrain@stmk.gv.at

Elternbildungsveranstaltungen, 
Vorträge, Workshops, ...

Weihnachts-
Pause:
Das ebz Hatzendorf ist 
von 23. Dezember 2024 bis
7. Jänner 2025 geschlossen!

H A R T I N G E R
S A B I N E

P r a x i s  f ü r
g a n z h e i t l i c h e  G e s u n d h e i t

K i n e s i o l o g i e
C r a n i o  S a c r a l  B a l a n c i n g
B i o k y b e r n e t i c  n .  S m i t
S y s t e m i s c h e s  C o a c h i n g
A l l e r g i e b e h a n d l u n g
N ä h r s t o f f a n a l y s e / S O - C h e c k
P h y s i k a l i s c h e  G e f ä ß t h e r a p i e
B e m e r

Brunn 5 | 8350 Fehring
   0664/4015310

    sabine.hartinger@aon.at
www.wohlfuehlhaus-brunn.at

Auch Weihnachtsgutscheine erhältlich!
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8 Städte-
Gutschein

ERSTELLT AM
00.00.0000

ERSTELLT AM00.00.0000

www.8staedte.at 

Vielfalt schenken zu WEIHNACHTEN.

8 Städte, 1 Gutschein
und hunderte Shops.

Auch online
und am

AUTOMAT
kaufen.

––

YOUth Fehring – 
Jugendprogramm 
Jugend Pub-Quiz und Cocktail-Kurs zum Auftakt

Im Rahmen des Fehringer Ju-
gendprogrammes „YOUth Feh- 
ring“ fand am 18. Oktober in 
gemütlicher Atmosphäre ein 
Jugend Pub-Quiz im Austrovi-
nyl WERK2 statt. Sechs Teams 
stellten ihr Wissen in vier Kate-
gorien unter Beweis und ritter-
ten um den Sieg. Schlussendlich 

gewann „Das gol-
dene Trio“ mit ei-
nem knappen Vor-
sprung von zwei 
Punkten. Gratulation an das Sie-
gerteam! Als Quizmaster führ-
te die Klimawandelanpassungs-
region durch das Pub-Quiz. 
Gleichzeitig wurde für die Ju-

gendlichen auch ein Cocktail-
kurs angeboten. Dabei konnten 
sie lernen, wie man leckere (al-
koholfreie) Cocktails zubereitet 
und diese schön präsentiert.

DEINE JUNGE GEMEINDE
FÜR JUGENDLICHE IN DER STADTGEMEINDE FEHRING

YOU
fehring

TH

 JUGENDPROGRAMM

FEHRING
HERBST/WINTER 24/25 

Deins!

Willst du bei 
der Ausarbeitung des 

Jugendprogramms dabei 
sein und mitentscheiden, 
dann melde dich gerne in 

der Stadtgemeinde Fehring 
bei Johanna Gütl: 

johanna.guetl@fehring.gv.at
(03155) 2303-402

Jugend Pub-Quiz (gr. Foto) und Cocktailkurs (r.) im Austrovinyl WERK2
Fotos: Stadtgemeinde Fehring

„Das goldene Trio“ (r.) sicherte sich den Sieg  Foto: Stadtgemeinde Fehring
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GESUNDE GEMEINDE
AKTIV & FIT IN DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Community Nursing 
in der Stadtgemeinde Fehring
Das Projekt endet mit Jahresende und es gilt nun, Bilanz zu ziehen

Im April 2022 nahmen die zwei 
diplomierten Gesundheits- und 
Krankenpflegefachkräfte Ve-
rena Christandl und Silvia Gingl 
vom Roten Kreuz ihre Arbeit 
als sogenannte Community Nur-
ses auf.
Finanziert über Mittel der EU, 
erhielt Fehring die Chance, ein 
wohnortnahes Beratungs- und 
Unterstützungsangebot für Se-
nior:innen zu entwickeln. Ziel 
dabei ist, möglichst lange und 
selbstständig zu Hause zu leben, 
für die eigene Gesundheit Sorge 
zu tragen und Pflege- und Be-
treuungsaufgaben gut meistern 
zu können.
Das Projekt endet am 31.12.2024 
und es gilt, nun Bilanz zu ziehen.
Der englische Begriff Commu-
nity Nurse war und ist für viele 
schwer verständlich. Aber bei 
Hausbesuchen und Gesprächen 
konnten Verena Christandl und 
Silvia Gingl gut aufzeigen, wie 
sie unterstützen können. Fast 
30 % der 65- bis 75-jäh-
rigen Bürger:innen der 
Stadtgemeinde konnten 
erreicht werden. Insge-
samt nutzten 263 Bür-
ger:innen das Angebot 
der Community Nurses. 
Der Leitsatz des Projekts 

„Nah für Dich – Da für Dich“ 
wurde mit Leben gefüllt. 
Die Community Nurses beglei-
ten ältere, zu Hause lebende Bür-
ger:innen individuell und be-
ständig in gesundheitlichen und 
pflegerischen Fragen. Das Ziel 
in der Begleitung ist auch Hilfe 
zur Selbsthilfe.  Sie geben Orien-
tierung im Angebotsdschungel 
und unterstützen im Pflege- und 
Betreuungsalltag. Sie ermutigen 
betreuende Angehörige, Entlas-
tungsangebote zu nutzen, be-
gleiten bei der Genesung nach 
einer Erkrankung und motivie-
ren zur Gesundheitsvorsorge.
Die Stadtgemeinde Fehring un-
terstützt mit diesem Angebot 
gezielt ältere Menschen in be-
sonderen Lebenslagen – ein 
wichtiges Puzzleteil für einen 
lebenswerten Wohnort für alle. 

EnergetikVulkan

Ewald Grein
. 33 72 331

Annäherung an dein

Inneres Höheres Selbst

Tel Nr.: 0664
www. .atewald-grein
greinewald@gmx.at

„Die Quelle allen Schmerze

das Gefühl fehlender Liebe“

s :

(Selbst)
Katharina Hargutt (Magische blaue Stunden)

Franz Reindl
. 4 44 46 170Tel Nr.: 066

www.hypnose-reindl.at
franz@reindl.or.at

Franz Reindl

Liebe

Angst

oder

Ich bin Landwirt und im Zweitberuf Humanenergetiker,
Hypnosecoach und Mentalprogrammierer. Das Augen-
merk wird hierbei auf die “softwaremäßige Steuerung”
gelegt - z.B. die Verbesserung der Lebensfreude. Denn
durch mehr Lebensfreude ist unser Körper leichter in
der Lage, Situationen, die im Laufe der Zeit schief ge-
laufen sind, zu regenerieren und oft auch zu reparieren.
Auch ungewollte Gewohnheiten lassen sich mit Hilfe
der Hypnose oft in eine gewollte Richtung lenken.

Mein nächster Vortrag:
Donnerstag, 16. 01. 2025, 18:30 Uhr
Fachschule Schloss Stein

“Sich selbst und andere besser verstehen”

Verena Christandl und Silvia Gingl (r.)  Foto: beigestellt



DEZEMBER 2024-JÄNNER 2025    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 15 ]

Nachschau auf ein vitales Herbstprogramm 
Im September und Oktober fan-
den nach der Sommerpause die 
ersten Herbsttermine der Reihe 
„Vitaler Start in den Tag“ statt. 
Einer der Termine musste wet-
terbedingt leider ausfallen. Der 
Spaziergang in Pertlstein ende-
te mit einem erfrischenden Ge-
tränk im Gasthaus Zach. 
Am Weltalzheimertag waren 
zahlreiche Senior:innen sowie 
Angehörige anwesend, die sich 
an verschiedensten Infoständen 
informieren konnten. Viele nutz-
ten auch gleich die Gelegenheit, 
das neu errichtete Tageszentrum 
für ältere Menschen zu besichti-

gen oder sich ihre Vitalwerte an 
der Gesundheitsstraße messen 
zu lassen. 
Im Vortrag „Aromapflege – Fit 
in die kalte Jahreszeit“ vermit-
telte die Dipl. Aromapraktikerin 
Angelika Fink Kenntnisse über 
Aromaöle, die dabei helfen, fit 
in den Winter zu starten. Sand-
dorn beispielsweise bietet eine 
Extra-Portion Vitamin C und 
unterstützt das Immunsystem. 
Abgerundet wurde das Herbst-
programm mit der Vollmond- 
Wanderung, geführt von Walter 
Krenn, die stets auf große Be-
liebtheit stößt.

Senioren-Aktiv-Pass 2025
Auch im kommenden Jahr wird es wieder ein Programm für Senior:innen geben

Aufgrund großer Beliebtheit 
wird der Senioren-Aktiv-Pass 
auch 2025 wieder zur Verfü-
gung stehen. Das Programm-
heft wird wieder bunt und ab-
wechslungsreich und wird nach 
Fertigstellung wieder zu Ihnen 
nach Hause geschickt. Die da-
zugehörigen Stempelpässe er-
halten Sie 2025 ausschließlich 
im Gemeindeamt. Sie werden 
bei den Infoständern aufliegen 
und im Bürgerservice erhält-
lich sein. 
Die Termine für die Veranstal-
tungen finden Sie zusätzlich ab 

Jänner 2025 im Veranstaltungs-
kalender auf der Website der 
Stadtgemeinde Fehring, sowie 
im Veranstaltungskalender 
der kommenden Ge-
meindezeitungen. 

Wir wünschen Ihnen 
auch im kommenden 
Jahr viel Freude an 
der Teilnahme, schöne 
Begegnungen und viel
neues Wissen, dass Sie 
dabei unterstützt, auch 
im Alter fit und gesund 
zu bleiben! 

GESUNDE GEMEINDE
AKTIV & FIT IN DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Sicher und 
gesund durch 
den Winter
Tipps der Community Nurses

Wenn es früh dunkel wird, die 
Straßen und Gehwege durch 
Schnee und Eis rutschig sein 
können und es kalt bleibt, müs-
sen wir besonders aufmerksam 
sein und sollten folgende Tipps 
beachten: 
1. Beugen Sie Stürzen vor, indem 
Sie rutschfeste Schuhe tragen.  
2. Lassen Sie Ihre Sehstärke 
überprüfen: Eine Brille, mit der 
Sie gut sehen, unterstützt Sie 
auch in der dunklen Jahreszeit.
3. Auch Ihr Rollator braucht ei-
nen Wintercheck: Lassen Sie im 
Fachhandel die Bremsen über-
prüfen und bringen Sie am Rol-
lator Reflektoren an, sodass Sie 
auch in der Dämmerung gut 
sichtbar sind.
4. Greifen Sie auf warme, wenn 
möglich, helle Kleidung zurück: 
Der sogenannte Zwiebel-Look 
eignet sich besonders an kalten 
Tagen, wenn in Innenräumen ge-
heizt wird. In heller Kleidung 
sind Sie für Autofahrer besser 
sichtbar. Auch Reflektoren an 
der Kleidung können hier hilf-
reich sein. 
5. Auch in der kalten Jahreszeit 
ausreichend trinken und ausge-
wogen essen: Durch das Heizen 
trocknet die Luft aus. Unser 
Flüssigkeitsbedarf liegt auch im 
Winter bei 1,5 bis 2 Liter pro 
Tag. Neben ausgewogener Er-
nährung, versorgen Sie sich mit 
Vitamin D. 
6. Winterzeit ist Erkältungs-
zeit: Halten Sie Abstand, tragen 
Sie, wenn Sie sich sicherer füh-
len, in engen Räumen eine 
Schutzmaske und waschen Sie 
sich regelmäßig die Hände. 
7. Nehmen Sie Ihr Mobiltelefon 
oder eine mobile Rufhilfe mit, 
wenn Sie im Freien alleine un-
terwegs sind. Wenn Sie dies 
nicht besitzen, informieren Sie 
z.B. Angehörige oder Nachbarn, 
wo Sie hingehen. Das kann bei 
einem Sturz lebensrettend sein. 

1

Dieser Pass gehört:

Anschrift:

3

2 4

5

Name:

5 Stempel 
sammeln bis
31.12.2025 und
gewinnen!*

Tagesbetreuung 
für ältere Menschen 

in Fehring
Tagesbetreuung 

für ältere Menschen
der LNW Lebenshilfe 

NetzWerk GmbH  

Hauptplatz 23
8350 Fehring

MO–FR: 07:30–16:30 Uhr
(10 Tage Betriebsurlaub)

Kontakt: 
Mag.a Evelin Unterweger

0664 607 01 480
evelin.unterweger@lnw.at

tagesbetreuung.fehring@lnw.at 
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FROHE 
WEIHNACHTEN 

WÜNSCHT DAS TEAM VON

UND EIN

EIN GESUNDES NEUES JAHR 

m e d AC T I V E  |  I N T E R D I S Z I P L I N Ä R E S  T H E R A P I E Z E N T R U M

Hauptp latz  13 /Top 104 |  A-8350 Fehr ing
+43 664 255 26 97 |  i n fo@medact ive .at  |  www.medact ive .at

Neues von der Pflegedrehscheibe 
Südoststeiermark                                                
Änderung ab Jänner 2025

Die Pflegedrehscheibe ist die 
zentrale Anlaufstelle des Landes 
Steiermark für pflegebedürftige 
Menschen und deren An- und 
Zugehörige in der Region. Ziel 
ist es, über die verschiedenen 
Formen der Unterstützung und 
Entlastung zu informieren und 
gemeinsam die beste Art der 
individuellen Betreuung und 
Pflege für die betroffenen Per-
sonen zu finden. 
Bei Bedarf unterstützen die 
Mitarbeitenden auch bei der 
Organisation der entsprechen-
den Hilfsangebote. 

Das Angebot der Pflegedreh-
scheibe steht Ihnen für Infor-
mationen von Montag bis Frei-
tag telefonisch und per E-Mail 
zur Verfügung. 

Nach telefonischer Voranmel-
dung unter 0316 / 877 7481 
sind kostenlose Hausbesuche 
oder Beratungen direkt in den 
Räumlichkeiten der Pflegedreh-
scheibe in Feldbach möglich 
(siehe Infobox links). 

Neu: Pflegefachliche 
Stellungnahme 
Ab nächstem Jahr wird das 
Leistungsspektrum unter an-
derem um die Pflegefachliche 
Stellungnahme erweitert: Per-
sonen, die einen Pflegeheim-
platz benötigen und nicht min-
destens die Pflegestufe 4 haben, 
müssen ab Jänner 2025 eine 
verpflichtende Beratung bei den 
zuständigen Pflegedrehscheiben 

in Anspruch nehmen. 
Ziel ist es, vorab alle Möglich-
keiten zu prüfen, ob eine Pflege 
zu Hause möglich ist. 
Wohnen Angehörige nicht vor 
Ort, oder sollte kein verlässli-
ches soziales Netzwerk vorhan-
den sein, können gemeinsam 
mit den Pflegeexpert:innen Lö-
sungen gefunden werden. 
Jedenfalls ist in Zukunft ein 
Antrag auf Kostenübernahme 
bei der Bezirksverwaltungsbe-
hörde erst nach dem Vorliegen 
dieser Pflegefachlichen Stel-
lungnahme möglich.

Auf Ihre Anfrage freut sich das 
Team der Pflegedrehscheibe 
Südoststeiermark und wünscht 
Ihnen ein glückliches und ge-
sundes neues Jahr 2025!

Pflegedrehscheibe
Südoststeiermark

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

•
•
•
•
•

–

Pflegedrehscheibe
Südoststeiermark
Oedter Straße 1, 8330 Feldbach

Beratungszeiten: 
MO/MI/DO/FR: 09:00–12:00 Uhr

Eine Beratung der Pflegedrehscheibe 
Südoststeiermark ist nur nach 

telefonischer Voranmeldung möglich. 
Voranmeldung: 0316 / 877 7481 
pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.at
Auch ein Hausbesuch ist möglich. 

Die Beratung ist kostenlos.Pflegedrehscheibe
Südoststeiermark

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

•
•
•
•
•

–

Beratung Demenz 
04.12.

Rathaus Fehring / 1. OG, 9–12 Uhr
Die Beratung ist kostenlos.

GESUNDE GEMEINDE
AKTIV & FIT IN DER STADTGEMEINDE FEHRING 
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Frühzeitige professionelle Begleitung kann eine große Unterstützung darstellen. 
Zögern auch Sie bei Bedarf bitte nicht, Kontakt mit uns aufzunehmen: 
Wir sind von Montag bis Freitag von 08:00 – 15:00 Uhr unter 0676 / 87 54 400 58 für Sie erreichbar.

    Dipl. Gesundheits- und Krankenpflege/Pflege(fach)assistenz 
    Heimhilfe/Alltagsbegleitung
    Seniorentageszentrum
    Betreutes Wohnen
    24-Stunden Personenbetreuung

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Die Mitarbeiter:innen der mobilen Pflege und Betreuung des Roten Kreuzes haben 
im vergangenen Jahr mit zahlreichen Hausbesuchen und persönlicher Beratung 
dazu beigetragen, dass viele Menschen so lange wie möglich sicher und gut 
betreut im eigenen Zuhause leben können. Herzlichen Dank für das Vertrauen, 
das uns in Ihrer Gemeinde auch 2024 wieder geschenkt wurde. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr!

         
und ihr Team der mobilen Pflege und Betreuung in Feldbach

WWW.ROTESKREUZ.AT/STEIERMARK

Silvia Schreiber

Gutes Sehen – ein Geschenk,
das wir uns selbst machen können
Optik Ruck bietet seinen Kund:innen maximalen Sehkomfort 

Ob im Straßenverkehr, bei der 
Arbeit, beim Hobby oder das 
Lächeln eines lieben Men-
schen: Ihre Augen gehören zu 
den wichtigsten Sinnesorga-
nen. Unser Leitspruch Erleb’ 
Deine Sinne motiviert uns seit 
nunmehr 23 Jahren zu Höchst-
leistungen. Denn wo wir bes-
tes Sehen für unsere Kund:in-
nen optimieren können, tun 
wir es mit Leidenschaft, Fach-
wissen, Erfahrung und neu-
ester technischer Unterstüt-
zung. Beim professionellen 

Optik Ruck Screening ermit-
teln wir neben den Werten 
für Ihre neue Brille auch den 
Leistungsstatus Ihrer Augen, 
und können so bestimmen, 
welche Präzisions-Brillenglä-
ser zu Ihnen passen. Weiters 
kommt bei Optik Ruck der in-
novative Zeiss Visufit (Foto) 
zum Einsatz, dieser berech-
net die Position der Brillen-
gläser in der Fassung exakt 
so, wie es für Ihr Sehprofil 
benötigt wird. Diese Genau-
igkeit sorgt für maximalen 
Sehkomfort und ist bei Gleit-   

sichtbrillen ein Muss für 
gutes Sehen. Überzeu-
gen Sie sich von unse-

ren Qualitätsansprü-
 chen und vereinbaren Sie 

gleich Ihren Sehtest-Termin 
bei Optik Ruck in Fehring, das 
geht rasch, ist unkompliziert 
und kostenfrei! 

Optik Ruck | FEHRING NORD
03155-40695 | www.optik-ruck.at

Fo
to:

 Ze
iss

 Vi
su

fit

Pertlstein 89
8350 Fehring
0664/356 70 39
www.praxis-friesinger.at

Frohe Weihnachten
und ein gesundes Neues Jahr!

Überraschen 
Sie Ihre 
Lieben 
mit einem  

Massage-
Gutschein.
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V.l.n.r.: Silvia Göbl, Hermann Lenz, Martin Rieder – Stadtgemeinde Fehring, Maria Eder 
(KEM Netzwerk Südost), Sieglinde Neumeister (AWV Feldbach), Reinhard Thier (EGT), 
Günter Menzinger (Sport Menzinger), Bgm. Johann Winkelmaier, GR Anton Kaufmann 
Foto: Stadtgemeinde Fehring

Erfolgreiches erstes 
Repair-Café in Fehring                                                
Gemeinsam mit EGT–Elektro Thier und Sport Menzinger wurden defekte 
E-Geräte und Fahrräder repariert

Am 27. September fand im 
ASZ Fehring das erste Repair- 
Café statt. Dieses wurde im 
Rahmen der Klima- und Ener-
giemodellregion Netzwerk Süd-
ost und in Kooperation mit dem 
AWV Feldbach organisiert. 
Unter dem Motto „Reparieren 
statt Wegwerfen“ wurden die 
Bürger:innen eingeladen, ihre 
defekten Geräte und Räder 
mitzubringen und gemeinsam 
mit Experten von EGT – Elek-
tro Thier und Sport Menzinger 
zu reparieren. Die Veranstal-
tung war ein Erfolg. Mehrere 
Besucher:innen nutzten die Ge-
legenheit, so auch Bürgermeis-
ter Johann Winkelmaier. „Wir 

wirken der Wegwerfkultur ent-
gegen“, betonte er die Bedeu-
tung solcher Initiativen. Oft ist 
nur eine Kleinigkeit kaputt. Es 
muss nicht alles neu gekauft 
werden. 
In gemütlicher Atmosphäre, bei 
Kaffee und Kuchen, wurde ge-
schraubt und geschmiert. Die 
Veranstaltung bot nicht nur 
praktische Hilfe, sondern för-
derte auch den Austausch unter-
einander. Durchgeführt wurde 
das Repair-Café im Rahmen 
vom ReUse Herbst vom Land 
Steiermark.  
Ein besonderer Dank gilt Gün-
ter Menzinger und Reinhard 
Thier für ihre wertvolle Zeit!

Neu ab Jänner 2025: 
Abfalltrennung – Einwegpfand                                             
Kunststoff- und Metallverpackungen kommen nun 
gemeinsam in den Gelben Sack

Ab dem 01.01.2025 wird die 
etablierte Metallverpackungs-
sammlung eingestellt, ab dann 
werden restentleerte Kunst-
stoff- und Metallverpackungen 
gemeinsam im Gelben Sack 
oder in der Gelben Tonne ge-
sammelt. 
Diese gemeinsame Sammlung 
ist mittlerweile, dank technisch 
gut entwickelter Sortier- und 
Abscheidetechniken zugunsten 
eines qualitätsvollen getrennten 
Recyclings, problemlos mög-
lich.
Am 28. Jänner 2025 werden im 
Gemeindegebiet von Fehring 
die blauen Tonnen für Metall-
verpackungen abgezogen.
Wir ersuchen um gewissenhaf-
tes Mittragen der Umstellungs-
maßnahmen und danken für 
Ihr Verständnis!

Einwegpfand
Ebenso werden ab 01.01.2025 
Einweggetränkeflaschen aus 
Kunststoff und Getränkedosen 
aus Metall mit Einwegpfand be-

aufschlagt, mit einem Betrag 
von 25 Cent je Gebinde, welcher 
nach Rückgabe in Geschäften 
(oder bei Automaten) wieder 
ausgefolgt wird. So wird in den 
Gelben Tonnen Sammelvolumen 
frei und dieses kann dann mit 
Metallverpackungen aufgefüllt 
werden, ohne das Sammelsys-
tem zu überlasten.

Übrigens: Auch die Umstellung 
auf das Einwegpfandsystem wird 
nicht lückenlos mit dem 1. Jän-
ner vollzogen. Altbestände an 
bereits abgefüllten Getränken 
dürfen noch über das gesamte 
Jahr 2025 in nicht bepfandeten 
Gebinden abverkauft werden. 
Somit werden Alt-Flaschen und 
Alt-Dosen ohne Pfandsymbol 
noch im Gelben Sack bzw. in der 
Gelben Tonne mitgesammelt.

Achtung! Plastikflaschen 
sowie Getränkedosen sind 
durch das Pfandlogo 
gekennzeichnet.

DER AWV INFORMIERT
A B FA L LW I R T S C H A F T S V E R B A N D  F E L D B A C H

 
 
 
 

Dipl.-Ing. GERHARD KASPER 
staatlich befugter und beeideter  

Ingenieurkonsulent für WIW / Maschinenbau 
 

8361 Fehring,  Hatzendorf 15 
 

T: +43 (0)3155 2112-0       F: +43 (0)3155 2112-21       M: +43 (0)664 2117545 
E-Mail: gerhard.kasper@zt-kasper.at 

_______________________________________________________________________________ 
 

● KFZ-Gutachten ● Technische Prüfungen gem. Arbeitsmittelverordnung ●  
● Arbeits- und Maschinensicherheit ● Gutachtenerstellung ●  

● Betriebsanlagenprüfung gem. § 82b GewO ●  
● Projekterstellung und Vertretung in gewerbebehördlichen Verfahren ● 
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IHRE KLIMA- UND UMWELTFITTE GEMEINDE
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Klaus Sundl und Edgar laden das Elektroauto während der 
Probe im Haus der Musik  Foto: beigestellt

Liebe Freunde der Blasmusik!
E-Ladestation Haus der Musik 
Obmann der Stadtkapelle Fehring, 14 Jahre 
im Pfarrgemeinderat tätig, Obmann beim 
Sportverein TUS Fehring, Kassier im Verein 
Kultur GerberHaus sowie bei Most+Jazz, 
Stadtamtsdirektorstellvertreter und Leiter 
der Finanzabteilung der Stadtgemeinde Feh- 
ring. Langweilig wird es Klaus Sundl selten. 
Er ist in zahlreichen Organisationen aktiv 
tätig und übernimmt gerne Verantwortung. 
Umso mehr freut sich Edgar, dass sich Klaus 
Sundl heute für ihn Zeit nimmt. Mit dem 
Elektro-Kleinbus der Stadtgemeinde Feh- 
ring geht es zur Musikprobe ins Haus der 
Musik. Diese Zeit nutzt Herr Sundl, um den 
Bus zu laden. „Eins, zwei, drei, vier, fünf, 
sechs Ladestationen!“, zählt Edgar, „wow 
– das ist ja mal was!“. „Es ist auch eine 
Schnellladestation dabei“, erklärt Herr 
Sundl, „hier kannst du mit bis zu 150 kW 
laden. Die anderen Ladestationen haben 
eine Leistung von maximal 22 kW.“ „Sogar 
eine Schnellladestation gibt es!“, wieder-
holt Edgar und zeigt sich sichtlich erstaunt. 
„Ja genau, und eine weitere steht in der 
Radkersburgerstraße“, ergänzt Klaus Sundl. 
Edgar schaut begeistert. „Unserem Herrn 
Bürgermeister ist Elektromobilität nämlich 
ein großes Anliegen. Er hat selbst ein E-Auto 
und ist bereits seit elf Jahren elektrisch un-
terwegs“, verrät Herr Sundl. „Toll!“, Edgar 
streckt beide Daumen nach oben. „Aber jetzt 
dürfen wir nicht die Zeit übersehen“, tippt 
Klaus Sundl auf die Uhr, „die Musikprobe 
beginnt um 19:30 Uhr.“ Die Stadtkapelle 
Fehring besteht aus 87 aktiven Musiker:in-
nen und 5 Marketenderinnen und ist eine 
der größten Musikkapellen der Steiermark. 
„Nächstes Jahr feiern wir 150 Jahre Stadt-
kapelle Fehring. Höhepunkt wird das Be-
zirksmusikerfest von 23. bis 25. Mai 2025 
sein“, erzählt Klaus Sundl sichtlich stolz. 
„Darf ich euch heute mit meiner Blockflöte 
begleiten?“, fragt Edgar. Na klar – los geht’s!

Edgar on Tour
Das Maskottchen Edgar besucht klimafitte Projekte in Fehring und berichtet von seinen Erlebnissen

Stadtamtsdirektorin Mag. Carina Kreiner mit Edgar 
im Sitzungssaal des Stadtamts Fehring  Foto: beigestellt

Klimabündnis, KEM, (na) KLAR!
Sitzungssaal Stadtamt Fehring 

Heute gibt es einen ganz offiziellen Termin 
im Stadtamt Fehring. Edgar trifft sich mit 
Stadtamtsdirektorin Carina Kreiner im Sit-
zungssaal. „Fehring tut viel für den Klima-
schutz und die Klimaanpassung“, erzählt sie, 
„die Stadtgemeinde Fehring ist Mitglied 
mehrerer Netzwerke. Vor 26 Jahren ist die 
Gemeinde dem Klimabündnis Steiermark 
beigetreten. Das ist das größte kommunale 
Klimaschutz-Netzwerk Österreichs. Dabei 
werden indigene Organisationen in Brasilien 
und Kolumbien beim Erhalt des Regenwal-
des unterstützt. Global denken und lokal 
handeln lautet die Devise. Darüber hinaus 
ist Fehring Teil einer KEM und KLAR!.“ 
Edgar schaut verdutzt: „KEM und KLAR! 
– Was ist das?“ Frau Kreiner antwortet: 
„KEM steht für Klima- und Energiemo-
dellregion und KLAR! für Klimawande-
lanpassungsregion. Ziel der Klima- und 
Energiemodellregion ist es, Treibhausgase 
einzusparen. Es werden PV-Anlagen gebaut, 
Heizungen von Öl auf Holz umgestellt und 
Gebäude gedämmt. Die Klimawandelan-
passungsregion geht einen Schritt weiter. 
Hier überlegen wir uns, wie wir gut mit 
den Folgen des Klimawandels umgehen 
können. Wir bauen u.a. Schattenplätze für 
Hitzetage oder Wasserrückhaltbecken für 
Starkregenereignisse.“ „Und Klimaanlagen 
gegen die heißen Sommernächte“, ergänzt 
Edgar. „Nein, das nicht. Alles, was mir ma-
chen, soll ökologisch verträglich sein. Kli-
maanlagen brauchen sehr viel Strom. Da 
gibt es bessere Alternativen. So bekommt 
jede Häuslbauerin und jeder Häuslbauer 
einen Gutschein für einen Hausbaum von 
uns“, erzählt Carina Kreiner. „Schöne Idee. 
Baumschatten ist Baumschatten. Carina, 
hast du gewusst, dass ein Baum eine Kühl-
leistung von rund 25 kW hat? Das ist so 
viel wie zehn Klimaanlagen leisten!“, er-
gänzt Edgar. Spannend, nicht!? 

Daniel Fink und Edgar begutachten die PV-Anlage bei 
der Kläranlage Fehring  Foto: beigestellt

Sauberer Strom, sauberes Wasser
PV-Anlage Kläranlage Fehring  

„PV-Module soweit das Auge reicht!“, schaut 
sich Edgar erstaunt um. Wie viele das wohl 
sind? „Die PV-Anlage hat eine Leistung von 
gesamt 166 kWp und wurde in vier Bauab-
schnitten errichtet“, weiß Daniel Fink, Klär-
wärter in Fehring. „Die PV-Anlage erzeugt 
pro Jahr rund 185.000 kWh Strom. Vor Ort 
benötigen wir ca. 100.000 kWh pro Jahr“, 
ergänzt dieser, „für Pumpen, Steuerungen, 
Reinigung u.ä.“ Und was passiert mit dem 
Strom, der nicht vor Ort verbraucht wird? 
„Dieser Strom kommt in die EEG Fehring- 
Riegersburg“, so Herr Fink. „EEG ... - was?“, 
schaut Edgar verdutzt. EEG steht für er-
neuerbare Energiegemeinschaft. Ziel einer 
EEG ist es, Strom gemeinsam zu erzeugen 
und zu nutzen. Die Stadtgemeinde Fehring, 
die Marktgemeinde Riegersburg, Betriebe 
und in weiterer Folge auch Privatpersonen 
sind Teil dieser EEG. So können auch Ge-
bäude, bei welchen keine PV-Anlage mög-
lich ist, z.B. aufgrund der Statik oder vom 
Ortsbildschutz, mit lokalem PV-Strom ver-
sorgt werden. Die PV-Anlage der Kläran-
lage kann so etwa das Stadtamt Fehring be-
liefern. „Was macht eigentlich ein Klärwär-
ter?“ will Edgar noch wissen. „Ich überwa-
che den Klärprozess und die Pumpwerke. 
Die Kläranlage Fehring bereitet das Abwas-
ser von rund 1.700 Fehringer Haushalten 
auf“, so Herr Fink und lädt Edgar ein, ge-
meinsam mit ihm eine Probe zu ziehen.
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Caritas hilft 
Energiekosten zu senken               
Speziell für Haushalte, in denen 
es finanziell eng hergeht, bietet 
die Caritas im Auftrag des Kli-
ma- und Energiefonds aktuell 
kostenlos ein besonderes Ener-
giesparprogramm an:
Energiesparberatung in Ihrem 
Haushalt und Gerätetausch (z.B. 
von Tief-/Kühlschränken, Ge-
schirrspülern, Waschmaschinen 
und E-Herden), sofern das Ge-
rät defekt ist oder einen hohen 
Verbrauch aufweist. Das Ange-
bot richtet sich an Steirer:innen 
mit geringem Einkommen 
(Nachweis von ORF-Beitrags-
befreiung, Heizkostenzuschuss 
Land Steiermark, Sozialunter-
stützung, Ausgleichszulage oder 
Wohnunterstützung).
Anmeldung unter www.caritas- 
steiermark.at/energiesparberatung 
oder 0316/8015-300

Angewandter Klimaschutz im Unterricht                                                 
Schüler:innen der Fachschule Hatzendorf und Mittelschule Riegersburg bauten Solaranlage

„In drei Tagen haben wir eine 
thermische Solaranlage gebaut“, 
erklärt eine Schülerin der Mit-
telschule Riegersburg sichtlich 
stolz. „Unterstützt wurden wir 
dabei vom Klimabündnis Steier-
mark, der Energieagentur West- 
steiermark und der Fima Öko-
tech“, ergänzt ein Schüler der 
Fachschule Hatzendorf. 
„Die einzelnen Schritte haben 
wir in unserer Solarcamp-Zei-
tung zusammengefasst“, zeigt 
ein Mädchen eine Zeitung in die 
Runde, „darin enthalten sind 
auch theoretische Grundlagen 
und unsere Erlebnisse in der 
Werkstatt und bei der Exkursi-
on zum Heizwerk Hatzendorf.“ 

Von 25. bis 27. September fand 
das Solarcamp in Hatzendorf 
statt. Je 20 Schüler:innen der LFS 
Hatzendorf und der Mittelschule 
Riegersburg im Alter von 13 bis 
16 Jahren nahmen daran teil.  
Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen: Beim Abschlussfest wur-
den drei Kollektoren mit einer 
Gesamtfläche von 15 m² enthüllt. 
Das Publikum, darunter auch 
Ehrengäste wie Bgm. Johann 
Winkelmaier, Gemeindekassier 
Johann Hartinger, Dir. Rupert 

Spörk, Dir. Carina Ritter und 
Landesrätin Ursula Lackner, 
waren begeistert. 
„Das Solarcamp sensibilisiert 
die Jugendlichen erlebnisorien-
tiert für Klimaschutz und erneu-
erbare Energien“, so LR Ursula 
Lackner. „Darüber hinaus wird 
das Interesse für Green Jobs ge-
weckt“, fügt sie hinzu. Die Be-
wusstseinsbildung ist dem Land 
Steiermark ein großes Anlie-
gen und so finanziert das Land 
das Solarcamp im Rahmen der 
Klima- und Energieinitiative 

„Ich tu‘s – für unsere Zukunft“.
„Das ist angewandter Klima-
schutz!“, zeigt sich Bgm. Win-
kelmaier sichtlich erfreut. „Ein 
Kooperationsprojekt mit Vor-
bildcharakter“, fügt Johann Har-
tinger hinzu. Die Stadtgemeinde 
Fehring und Marktgemeinde 
Riegersburg begrüßen das Pro-
jekt, so sind diese ja Teil der 
Klima- und Energiemodellregi-
on Netzwerk Südost. Das große 
Ziel: Schritt für Schritt in Rich-
tung Energieunabhängigkeit. 
Hier liefert das Solarcamp ei-

nen wertvollen Beitrag. Die 
thermische Solaranlage wird 
auf das Dach des Sporthauses 
Hatzendorf montiert, dort wird 
sie für die Warmwasserberei-
tung der Duschen eingesetzt.
Als Anerkennung bekamen die 
Schüler:innen eine Urkunde von 
LR Lackner und den Gemeinde-
vertretern überreicht. Die Schü-
ler:innen haben nicht nur ihre 
technischen Fähigkeiten unter 
Beweis gestellt, sondern auch 
gezeigt, dass sie die Pioniere 
einer grünen Zukunft sind! 

Solarcamp in Hatzendorf Foto: Laurin Greiter, Klimabündnis Stmk.
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Bem-vindo à Fehring  
Klimabündnis-Delegation reiste vom Amazonas-Regenwald ins Steirische Vulkanland                                               

„Bem-vindo à Fehring“, auf 
deutsch „Herzlich Willkommen 
in Fehring“, begrüßte LAbg. 
Cornelia Schweiner die Klima-
bündnis-Delegation auf portu-
giesisch. Vertreter:innen des 
Landes, der Gemeinden, der 
Region, der Schulen und der 
Vereine haben sich im Gerber-
Haus Fehring eingefunden, um 
die Ausstellung „Klimagerech-
tigkeit“ zu eröffnen. 
Als Ehrengäste wurden Dario 
Casimiro Baniwa vom Volk der 
Baniwa, Janete Figueredo Al-
ves vom Volk der Desana und 
Ana-Letícia Pastore Trindade 
aus Rio Negro, Brasilien be-
grüßt. Die Delegation machte 
auf ihrer 3-wöchigen Reise Sta-
tion in Fehring. 
Das Klimabündnis unterstützt 
seit 1993 indigene Völker in 
Amazonien politisch und finan-
ziell, u.a. bei der Sicherung der 
Landrechte, die sie gegen ille-
galen Goldabbau und andere 

Bedrohungen schützen. „In der 
Steiermark leisten das Land 
Steiermark und 87 Klimabünd-
nis-Gemeinden einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt des Amazo-
nas-Regenwaldes“, so Fritz Ho-
fer, Geschäftsführer des Klima-

bündnis Steiermark, der sich 
bei Bgm. Johann Winkelmaier 
dafür bedankte, seit 26 Jahren 
Klimabündnis-Gemeinde zu 
sein.
 „Der Klimaschutz ist uns als 
Gemeinde ein großes Anliegen“, 

unterstrich Bgm. Winkelmaier, 
„Fehring ist Teil der Klima- und 
Energiemodellregion und Kli-
mawandelanpassungsregion 
Netzwerk Südost. Wir sind gut 
im Tun, aber es ist nie genug“, 
so dieser weiter. 
Raphaela Fink, LEADER-Ma-
nagerin vom Steirischen Vulk-
anland und Maria Eder, KEM- 
Managerin vom Netzwerk Süd-
ost begrüßten die Initiative: „Die 
Ausstellung zeigt nicht nur die 
Folgen des Klimawandels, son-
dern auch Lösungsansätze.“
„Als ISA - Instituto Socioambi-
ental unterstützen wir die Wirt-
schaftsweise der indigenen Völ-
ker. Sie sollen vor Ort eine gute 
Lebensgrundlage vorfinden. So 
sind sie nicht gezwungen, in die 
Städte zu ziehen“, fügt Ana Le- 
tícia Pastore Trindade hinzu. 
„Ein großer Dank gilt dem 
Land Steiermark und dem Kli-
mabündnis mit all seinen Part-
nern. Gemeinsam ist es gelun-
gen, eines der größten zusam-
menhängenden Regenwald-
schutzgebiete der Welt zu schaf-
fen“, freut sich FOIRN-Präsi-
dent Dario Casimiro Baniwa.

IHRE KLIMA- UND UMWELTFITTE GEMEINDE
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Fehringer Schüler:innen als Graffiti-Künstler                                                
Radrastplatz im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche neu gestaltet: „Fehring macht rundum glücklich“

Die Tafel beim Radrastplatz zwischen Um-
fahrung und Berghofer-Mühle in Fehring 
erstrahlt in neuem Glanz. Ein modernes 
Graffiti in leuchtend bunten Farben ziert 
den Platz. Wer war der Künstler? „Unsere 
Schüler:innen der Mittelschule Fehring“, 
freut sich Dir. Regina Halbedl, sichtlich 
stolz. „Die Idee ist beim Vorbeiradeln im 
Sommer entstanden“. Unterstützt wurden 
sie dabei von einem ehemaligen Fehringer 
Schüler: Michael Potzinger ist Künstler und 
Tätowierer. „Die Arbeit mit den Jugendli-
chen macht mir großen Spaß“, erklärt er, 
„oft sind sie zuerst schüchtern und trauen 
sich das nicht zu. Es braucht also einen 
kleinen Anstoß, dann entstehen großartige 
Dinge. Die Kreativität zu fördern und an-
schließend ein Erfolgserlebnis zu haben, 
das ist das Ziel.“ „Es war eine Freude ih-
nen zuzuschauen“, so Katarina Schmidt, 
die verantwortliche Pädagogin, „die Bur-
schen und Mädels sind über sich hinausge-
wachsen.“ „Wir haben alles selbst gestaltet. 
Es war viel Arbeit, aber es hat sich ausge-
zahlt“, fügt ein Bursche hinzu. Zu guter 
letzt hat die Tischlerei Gross einen Holz-
rahmen montiert. 
Der Stadtgemeinde Fehring investiert in 

den Radverkehr. Neue Radwege und über-
dachte Abstellplätze entstehen. „Der Rad-
rastplatz wurde durch das Kunstwerk auf-
gewertet“, freut sich Bgm. Johann Winkel-
maier. Finanziert wurde das Projekt von 

der Stadtgemeinde Fehring. Der Workshop 
wurde in der europäischen Mobilitätswo-
che im Rahmen der Klima- und Energiemo-
dellregion Netzwerk Südost durchgeführt. 
Ein herzliches Danke an alle Schüler:innen!

V.l.n.r.: Maria Eder, Michael Potzinger, Bgm. Johann Winkelmaier, Schüler:innen 4.a/4.b MS Fehring, Katarina Schmidt, Dir. Regina 
Halbedl und das Maskottchen Edgar (das jetzt bei vielen Klimaprojekten mit dabei ist)                              Foto: Mittelschule Fehring

V.l.n.r.: Fritz Hofer (Klimabündnis Stmk.), Raphaela Fink (Steirisches Vulkanland), Janete Figueredo 
Alves, Bgm. Johann Winkelmaier, Ana-Letícia Pastore Trindade, Bgm. Ferdinand Groß, Dario Casimiro 
Baniwa, Bgm. Robert Hammer, Kerstin Bär (Klimabündnis Österreich), Tamara Petschnigg (Klima-
bündnis Stmk.), LAbg. Cornelia Schweiner, Maskottchen Edgar, Maria Eder (KEM Netzwerk Südost) 
Foto: Jana Brandlmayr, Klimabündnis Österreich
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Vulkan TV zu Gast im Ressourcenpark Feldbach
In einer weiteren Ausgabe war 
die Kurzfilmreihe „Voll Energie 
im Steirischen Vulkanland“ zu 
Gast beim Ressourcenpark in 
Feldbach. Im Kurzvideo erfah-
ren Sie alle Infos zum ersten 
Gründach seiner Art am Res-
sourcenpark Feldbach, was es 
mit dem Re-Use-Shop auf sich 

hat, wie der Ressourcenpark mit 
erneuerbarer Energie versorgt 
wird und welche Erfolge man 
bei der Abfall-
trennung er-
zielen konnte.

Hier geht’s zum
Youtube-Video!

V.l.n.r.: Sabine Schunko (Jugend am Werk, Leiterin Re-Use Shop), David Baar (GF Ressourcenpark), 
Romana Gerger (LEA), Johannes Wagner (Alles Dach Wagner), Bgm. Manfred Reisenhofer (Ob-
mann Ressourcenpark) Foto: Vulkan TV

Forstpraxiskurs für Einsteiger:innen
25.01.2025, 09:00–16:00 Uhr
Forstpraxiskurs „Laubholzpflege“
08.02.2025, 09:00–16:00 Uhr
Raum Steirisches Vulkanland (genauer Ort wird bei Anmeldung bekannt gegeben)
Anmeldung & Kosten: www.fastpichl.at/kursangebote 

Waldpower 22 – klimafitte:r Waldpfleger:in
KOMPAKTKURS 27.01.–07.02.2025 (10 Wochentage , MO-FR)
GH Schwarz/Paurach, 8:00–17:00 Uhr
Eine fachgerechte Waldpflege macht den Bestand vital und stabil, erhöht die Biodi-
versität und unterstützt die Wälder im Klimawandel. Mit Theorie und Praxis zur:zum 
fundierten Waldpfleger:in. Anmeldung: www.fastpichl.at/projekt/waldpower

Boden, von 
dem wir leben
Veranstaltungsreihe rund um den 
Boden und klimafitten Wald

Die Veranstaltungsreihe „Bo-
den, von dem wir leben“ geht in 
die nächste Runde. Zahlreiche 
Veranstaltungen in verschiede-
nen Formaten sind bis zum 
Frühjahr 2025 geplant. Nicht 
nur zum Boden, auch rund um 
den klimafitten Wald gibt es 
Veranstaltungen (siehe Termin- 
infos im unteren Teil). Schauen
Sie vorbei, informieren Sie sich!

Hier 
geht’s zu 
den Veranstaltungs-
tipps!

Stadtpfarrkirche
Fehring

22.12.2024
18:00 Uhr

E I N T R I T T :  F R E I E  S P E N D E

&J A G D H O R N B L Ä S E R G R U P P E
F E H R I N G

G E S A N G V E R E I N  F E H R I N G

Advent
Fehringer
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Haftung bei einem 
umgestürzten Baum 
Entscheidung des Obersten Gerichtshofes

Eine Waldeigentü-
merin hatte regel-
mäßig kontrolliert, 
ob in der Nähe der 
Straße liegende 
Bäume schadhaft 
waren und daher 
gefällt werden hät-
ten müssen. Eine 
100 Jahre alte und 
dreißig Meter hohe 
Rotbuche wurde je-
doch von der Wald- 
eigentümerin nicht in die re-
gelmäßigen Kontrollen einbe-
zogen. 
Im vorliegenden Fall nahm das 
Unglück seinen Lauf, die Rot-
buche brach auf vier Metern 
Höhe, stürzte auf die rund 25 
Meter entfernte Straße und 
verletzte eine, auf der Straße 
vorbeifahrende Motorradlen-
kerin. Diese begehrte Schaden-
ersatz von der Waldeigentü-
merin, die jedoch mit der Be-
gründung ablehnte, dass sich 
der Stamm des Baums nicht 
„neben“ der Straße und auch 
nicht erkennbar im Gefahren-
bereich der Straße befunden 
habe, da der Baum circa 25 
Meter von der Straße entfernt 
gewesen sei. Der Fall landete 
schließlich vor dem Obersten 
Gerichtshof (OGH). 
Im Gerichtsverfahren stellte 
sich heraus, dass der strittige 
Baum zahlreiche Spechtlö-
cher, Rindenablösungen und 
Zunderschwämme ab einer 
Stammhöhe von drei Metern 
hatte und daher auch gefällt 
werden hätte müssen. Bei ei-

ner Kontrolle wäre 
dies klar zu erken-
nen gewesen. 
Der OGH sprach 
daher der Motor-
radfahrerin Scha-
denersatz zu. Nach 
den Ausführungen 
des OGH gibt es 
entlang öffentlicher 
Straßen die Pflicht 
des Waldeigentü-
mers, bei erkenn-

bar gefährlichem Waldzustand 
rechtzeitig einzugreifen. Die 
Argumentation der Beklagten 
sei nicht nachvollziehbar, weil 
ein 30 Meter hoher Baum auf 
eine nur 25 Meter entfernte 
Straße fallen kann und daher 
sehr wohl regelmäßig kontrol-
liert werden muss. 
„Daneben liegend“ bedeutet 
nicht, dass der Baum gleich ne-
ben der Straße wachsen muss. 
Es muss vielmehr stets auf die 
konkrete Gefährlichkeit ge-
achtet werden, was sich etwa 
auch aus einer Hanglage (her-
unterrollende Bäume) ergeben 
kann. 
Der OGH kam daher zum Er-
gebnis, dass sich die Waldei-
gentümerin grob fahrlässig 
verhalten hat, da der, rechne-
risch an die Straße reichende 
Baum nicht jährlich kontrol-
liert wurde. 

Für sämtliche Fragen rund um 
das Thema Schadenersatz steht 
Ihnen das Team der Wein-
rauch Rechtsanwälte GmbH 
jederzeit zur Verfügung. 

Dr. Roland Weinrauch

Fo
to:
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TIPPS VOM RECHTSANWALT
DR. ROLAND WEINRAUCH, LL.M. (NYU) – WEINRAUCH RECHTSANWÄLTE

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring

Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring, Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Einladung zum 
Adventsingen mit dem
Chor OAFOCH G´SUNGAN

11.12. 2024, 18 Uhr 
in der Kapelle Schlittenau.
Anschließend gemütliches 
Beisammensein.

Es besteht 
die Möglichkeit für die Erhaltung der Kapelle einen 
persönlichen 
Beitrag zu

leisten

Hier 
geht’s zu 
den Veranstaltungs-
tipps!
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Die Handwerksregion FAIRing 
gratuliert ihren „Stars of Styria“ 
Wir gratulieren den Absolvent:innen 
einer mit Auszeichnung abgeschlossenen 
Lehrabschlussprüfung – 
aus der Stadtgemeinde Fehring: 
Larissa Wendler (AT & S Austria 
Technologie & Systemtechnik AG), 
Jasmin Thimet (Haas Fertigbau 
Holzbauwerk GmbH & Co. KG)
aus Kapfenstein: 
Chantal Fabienne Bauer (MHA Müller 
HandelsgmbH), Dominik Roppitsch 
(Ing. Reicht GmbH)
aus Unterlamm: 
Katharina Schöner (INTERSPAR GmbH)
... den Absolvent:innen einer Meister-
prüfung bzw. Befähigungsprüfung: 
Matthias Krenn, Fehring (Kraftfahr-
zeugtechnik), Andreas Neubauer, 
Fehring (Mechatroniker für Elektro-
maschinenbau und Automatisierung), 
Moritz Reautschnig, Fehring (Tapezierer 
und Dekorateure), Lisa Unger, Fehring 
(Bäcker), Christoph Zeiler, Fehring 
(Metalltechnik für Metall- und Maschinen-
bau) und  DI Natascha Braunstein, 
Kapfenstein (Holzbau)

Regions-
vorsitzender

LAbg. Vzbgm. 
Franz Fartek Fo
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 KAPFENSTEIN UND
UNTERLAMM

Region FAIRing - das 
Handwerk blüht auf!
Der Wirtschaftsstandort FAIRing ist begehrt. 
Das zeigen die vergangenen Wochen und 
Monate. Betriebe siedeln sich an. Bestehen-
de Betriebe fühlen sich gut aufgehoben. 
FAIRing ist in der Handwerksregion Vulkan-
land ein Brennpunkt für die Ansiedelung 
von Handwerksbetrieben. Die Gemeinden 
Fehring, Kapfenstein und Unterlamm schaffen 
Bewusstsein fürs Handwerk, weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Handwerk hat 
in FAIRing goldenen Boden. Viele Betriebe 
suchen händeringend nach Lehrlingen, wollen 
dringend benötigte Facharbeiter ausbilden. 
Auch oder gerade in der nach wie vor bestim-
menden Corona-Krise. Zudem sind sie sichere 
Arbeitgeber, die auch in schwierigen Zeiten 
mit Beständigkeit glänzen.
Das erarbeitete Standortprodukt FAIRing zeigt 
klar, dass der Lebensraum, die Menschen und 
die Qualität der Gemeinschaft unser Zuhause 
so wertvoll machen. Das sind Qualitäten, die 
bestehende Betriebe und jene, die sich hier 
ansiedeln, am meisten schätzen. Fairing ist 
damit für Unternehmen und Menschen ein 
Potenzialentfaltungsraum. FAIRing blüht auf, 
gerade so, wie der gerade aufkeimende Früh-
ling. Sorgen wir gemeinsam dafür, dass 
sich unser Lebensraum prächtig ent-
faltet. Beflügeln wir die Entwicklung 
mit Wort und Tat.
Ich wünsche Ihnen Frohe 
Ostern und uns allen ein 
hoffentlich wenig einge-
schränktes Frühjahr 
für maximale 
wirtschaftliche 
und persön-
liche Ent-
faltung.

Regionsvorsitzender
LAbg. Vzbgm. Franz Fartek

Stadtgemeinde Fehring als
„Goldener Boden“ ausgezeichnet
Im Zuge des Unternehmerfrühstücks wurde das Gütesiegel der Wirtschaftskammer Steiermark verliehen 

Das Ziel der Initiative „Goldener Boden“ 
ist es, Gemeinden dabei zu unterstützen, die 
regionale Wirtschaft effizient und nachhal-
tig zu fördern und damit die Position von Ge-
meinden als Wirtschaftsstandort zu stärken.
Die Einbindung von Unternehmer:innen 
in die Gemeinde sowie ein umfangreiches 
Serviceangebot für Unternehmen, effekti-
ves Leerflächen- und Flächenmanagement, 
gezielte Förderungen sowie transparente 
Verfahren bei öffentlichen Vergaben sind 
nach wie vor von zentraler Bedeutung. Um 
dieses Gütesiegel zu erlangen, mussten zahl-
reiche Kriterien erfüllt werden.
Seit dem Jahr 2008 ist die Initiative „Gol-
dener Boden“ ein wichtiger Meilenstein, 
der die gemeinsamen Interessen von Ge-
meinden und Unternehmen betont, und den 
Wissenstransfer in den Mittelpunkt stellt. 
In den Jahren 2008, 2013 und 2019 wurde 
die Initiative im 5-Jahres-Rhythmus durch-
geführt, und nun, im Jahr 2024, steht eine 
Weiterentwicklung bevor, die insbesondere 
die Digitalisierung und die Erweiterung des 

Kriterienkatalogs umfasst.
Im Zuge des Unternehmerfrühstück im 
Oktober, das im Austrovinyl WERK2 über 
die Bühne ging, wurde der Stadtgemeinde 
Fehring das Zertifikat „Goldener Boden“ 
verliehen.

Thomas Heuberger, KommR Günter Johann Stangl, 
Bgm. Johann Winkelmaier, Klaus Sundl (v.l.n.r.)
Foto: Sebastian Friedl

Unsere 
„Stars of Styria“
Die WKO Regionalstelle Südoststeiermark, 
Energie Steiermark, Uniqa und Raiffeisen 

präsentierten bereits zum 18. Mal in unserer 
Region die „STARS OF STYRIA“.

Ein Fest der Regionalität 
und Wertschätzung

W arum in die Ferne schweifen, wenn 
das Gute so nah liegt. Weihnachten 
steht vor der Tür. Weihnachtsfeiern, 

Weihnachtsgeschenke, ein üppiges Weih-
nachtsmahl – in vielen Familien wird das 
Fest genussvoll gefeiert. Ich möchte Sie als 
Vizebürgermeister und Vorsitzender der 
Region Südoststeiermark einladen, auf die 
Region zu schauen. Das Steirische Vulkan-
land hat alles, was es für ein gelingendes 
Weihnachtsfest braucht. Geben Sie im Be-
sonderen Fehring und der Handwerksregion 
FAIRing den Vorzug, wenn es darum geht, 
die passenden Geschenke für Ihre Liebsten 
zu finden.
Ein Euro für die Region zählt doppelt. Er 
hat das Potenzial, wieder in der Region aus-
gegeben zu werden. Damit machen wir das 
Weihnachtsfest zum Fest der Regionalität 
und stärken die Wertschöpfung vor Ort. Sie 
wiederum ist das Fundament für die Siche-
rung und Schaffung von Arbeitsplätzen. 
Daher gilt auch in den Wochen vor dem 
Weihnachtsfest 2024: Regional schenken 
ist die beste Idee. 
Vergessen Sie aber auch nicht, dass das 
schönste Geschenk Zeit ist, und das Ge-
fühl, gesehen zu werden und sein Gegen-
über zu sehen. Schenken wir einander das 
Gefühl der Anerkennung. Gehen Sie gera-
de in der Vorweihnachtszeit auf Menschen 
zu, die vielleicht nicht so gut in die Gemein-
schaft eingebunden sind. Schenken Sie Wor-
te der Wertschätzung. Schenken wir nach 
dieser Zeit der Wahlauseinandersetzungen 
einander eine Zeit der respektvollen 
Gespräche. Sie wissen ja, wenn wir
gut über uns und andere sprechen, 
werden wir uns und andere 
gut entwickeln.

Ihr Regionsvorsitzender,
Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek
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Initiative Fehring 
lädt zur Charity Night
Spenden für Pro Juventute, Steirer helfen Steirern 
& Zonta Club Feldbach

Am Freitag, den 20.12.2024 findet im Aus-
trovinyl Werk2 die zweite Auflage der 
„Christmas Charity Night“ zugunsten von 
Pro Juventute, Steirer helfen Steirern und 
Zonta Club Feldbach statt. 
Für gute Musik zum guten Zweck sorgen 
ab 21:00 Uhr die DJs Life Is A Game, Wave-
masterTom und Pfister Hansi. Zudem war-
tet eine Bar mit den edelsten Tropfen der 
Weinbäuer:innen der Region.
Unterstützen können Sie durch Ihr Kom-
men bzw. den Erwerb einer Eintrittskarte, 
durch Ihren Konsum im Austrovinyl Werk2 
sowie durch die Übernahme einer Spenden- 
Patenschaft.

Sie haben Interesse daran, 
dieses Charity-Event zu unterstützen?
Dann wenden Sie sich an initiative@
fehring.gv.at oder telefonisch unter 03155 
2303 500 an die Initiative Fehring eGen.
Weitere Informationen zur Veranstaltung 
finden Sie am Inserat oben.

Die Star-Trophäen, als Symbol 
der Wertschätzung, wurden im 
November von WKO-Vizepräsi-
dentin Mag. Gabriele Lechner, 
dem Regionalstellenobmann 
KommR Günther Stangl, sei-
nem Stellverterter Mag. Josef 
Sommer und dem Regional-
stellenleiter Thomas Heuberger 
an 43 Absolvent:innen einer, mit 

Auszeichnung abgeschlossenen 
Lehrabschlussprüfung sowie  
44 Absolvent:innen einer Meis-
ter- oder Befähigungsprüfung 
aus dem Bezirk Südoststeier-
mark überreicht (Zeitraum von 
01.08.2023 bis 31.07.2024). 
Weitere Fotos auf https://www.
fehring.at/aktuelles-aus-der- 
wirtschaftsservicestelle.html
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Auch heuer gibt es wieder das 
beliebte Fehringer Weihnachtsgewinnspiel
Warenpreise und Warengutscheine im Gesamtwert von über 5.000 Euro werden beim Großen Adventmarkt 
am 14. Dezember verlost

Holen Sie sich Ihren Gewinnspiel-Stempelpass!
Bei jedem Einkauf in einem Fehringer Ge-
schäft mit dem Fehringer Weihnachtsge-
winnspielzeichen bekommen Sie von 1. bis 
13. Dezember 2024 einen Stempel auf Ih-
ren Gewinnspielpass. Mit fünf Stempeln 
geben Sie den ausgefüllten Pass bis 13.12. 
2024 in einem der teilnehmenden Geschäfte 
ab und Sie nehmen automatisch an der 
Ziehung teil.
Verlost werden Warenpreise und Gutscheine 
im Gesamtwert von mehr als € 5.000,-! 

Verlosung am 14. Dezember
beim Großen Adventmarkt 
Die Spannung steigt, wenn dann am Sams-
tag, den 14.12.2024, im Rahmen des gro-
ßen Adventmarktes am Hauptplatz Fehring 
um 17:00 Uhr das Glücksengerl in den 
Verlosungstopf greift und die Gewin-
ner:innen verkündet. 

Online am Gewinnspiel teilnehmen
Die Teilnahme ist auch online möglich – mit 
der CitiesApp: Man klickt auf die Bonus-
welt und in Folge 
auf „Scannen“.  
Nun kann der 
QR-Code auf 
der Rechnung 
mit der Kamera 
gescannt werden. 
5 Scans von 5 
getätigten Ein-
käufen bei 
den teil-
nehmenden 
Betrieben 
münden 
automatisch 
im Gewinn-
spiel – mehr 
Infos dazu 
auf https://
www.fehring.at.
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Eröffnung „Hold Bestattung“
Feierliche Eröffnung in FEHRING NORD

Die etablierte Bestattung Schrei-
ner wird zukünftig als HOLD 
Bestattung geführt. Die neue Be-
triebsstätte in der Fürstenfelder-
straße 4 bietet einen würdevol-
len Rahmen für alle Dienstleis-
tungen des Bestattungsunter-
nehmens von Geschäftsführer 
Jochen Hold. Die Geschäftsräu-
me wurden so eingerichtet, dass 
bei Todesfällen beste Rundum-
versorgung gewährleistet wer-
den kann.
Als Bestatter tätig zu sein, ist 
für Jochen Hold eine Herzens-
angelegenheit. Jede:r Verstorbe-
ne soll den Abschied finden, den 
er sich verdient und den er sich 
auch wünscht. Bei einem Todes-

fall genügt ein Anruf und man 
kümmert sich rasch um die Ab-
holung bzw. Überführung des 
Leichnams sowie um die Erledi-
gung aller Formalitäten, Druck-
sorten wie z.B. Parten bis zur 
Organisation des Begräbnisses.
Bgm. Johann Winkelmaier, die 
Vize-Bgm. LAbg. Franz Fartek 
und Marcus Gordisch sowie 
Wirtschaftsservicestellenleiter 
Klaus Sundl gratuliertem dem 
neuen Unternehmer.

Bestattung Hold GmbH
Fürstenfelderstraße 4, 8350 Fehring
bestattung@bestattung-hold.at
Telefon: 03155-2226

Feierliche Eröffnung des Bestattungsunternehmens von Jochen Hold (5.v.r.) Foto: beigestellt

Vertreter der Stadtgemeinde Fehring mit Lisa Laschald  Foto: Wirtschaftsservicestelle Stadtgemeinde Fehring 

„Lieblingscafe“ am Hauptplatz
Lisa Laschald freut sich auf Ihren Besuch!

Im September 2024 übernahm 
Jungunternehmerin Lisa La-
schald das ehemalige Café Pace. 
Mit Frühstück in verschiedenen 
Variationen, Kuchen, hausge-
machten Waffeln und Valenti-
no-Eis nach Saison verwöhnt 
Lisa Laschald täglich ihre Gäs-
te. Bgm. Johann Winkelmaier, 
Vize-Bgm. LAbg. Franz Fartek, 
Vize-Bgm. Marcus Gordisch 
und Wirtschaftsservicestellen-
leiter Klaus Sundl gratulierten 

recht herzlich und wünschten 
viel Erfolg!

Lisa Laschald „Lieblingscafe“
Hauptplatz 15, 8350 Fehring
Telefon: 0664-42 60 921
Facebook | Instagram
MO, DI, MI: 08:00–20:00 Uhr
DO: 08:00–12:00 Uhr
FR: Ruhetag
SA: 08:30–21:00 Uhr
SO: 09:00–20:00 Uhr

Der zweitbeliebteste Bäcker der 
Steiermark kommt aus Fehring 
Herzlichen Glückwunsch an Torsten Scheer von „dein Brotheld“! 

Das Genuss-Magazin Falstaff 
suchte den „beliebtesten Bäcker“ 
Österreichs (nachzulesen auf 
https://www.falstaff.com/at/
news/baeckereien-voting-oes-
terreich-2024)
Wo gibt es die knusprigsten 
Krusten und den saftigsten 
Teig? Einer, der das alte Hand-
werk schätzt, ist Auftragsbäcker 
Torsten Scheer, der sich mit 
seinem Team gemeinsam das 
Ziel gesetzt hat, handgemach-
tes und hochwertiges Brot und 
Gebäck für ernährungsbewuss-
te Familien, Privatpersonen und 
Betriebe zu backen.

Torsten Scheer „dein Brotheld“
Petzelsdorf 76, 8350 Fehring 
(Backstube in Fehring)
Telefon: 0677 611 270 06
dein@brotheld.at 
Instagram | Facebook 

Torsten und Christiane Scheer
Foto: Wirtschaftsservicestelle Stadtgemeinde Fehring 

Vertreter der Stadtgemeinde Fehring gratulieren Waltraud Pammer  Foto: Ernst Maitz

Aktuelle Infos auf
www.fehring.at > regionalwirtschaft



DEZEMBER 2024-JÄNNER 2025    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 27 ]

Aktuelle Infos auf
www.fehring.at > regionalwirtschaft

WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
REGIONALWIRTSCHAFT  UND  TOUR ISMUS  IN  F EHR ING

Frisch gebackene Lehrlinge
Die Bäckereri-Konditorei Winkler gratuliert ihren erfolgreichen Lehrlingen

Die Bäckerei-Konditorei-Café 
Winkler freut sich, ihrem Lehr-
ling Elisa Loidl zu einem her-
ausragenden Erfolg gratulieren 
zu dürfen! Anfang Oktober hat 
Elisa ihre Lehrabschlussprü-
fung zur Konditorin mit ausge-
zeichnetem Erfolg bestanden –
das Ergebnis von unermüdli-
chem Einsatz, Fleiß und Leiden-
schaft für das Konditorhand-
werk. Wir sind unglaublich stolz 
über ihre Entwicklung und gra-
tulieren ihr von ganzem Her-
zen und wünschen für die be-
rufliche Zukunft weiterhin viel 
Freude und Erfolg!

Weiters freut sich die Bäckerei 
Winkler, ihrem Lehrling Simon 
Gmeindl herzlich zur mit gu-
tem Erfolg bestande-
nen Lehrabschluss-
prüfung zu gratulie-
ren. Mit seinem Fleiß 
und seiner Lernbe-
reitschaft konnte Si-
mon die Prüfung mit 
gutem Erfolg meis-
tern. Durch sein flei-
ßiges Üben und seine 
Motivation hat er eine 
tolle Entwicklung ge-
zeigt und bewiesen, 
was mit Einsatz und 
Leidenschaft erreicht 
werden kann. 

Die gesamte Bäckerei ist stolz 
auf seinen Erfolg und wünscht 
ihm alles Gute für die Zukunft!

20 Jahre Lagunenstüberl 
Stammgäste feierten Jubiläumsfrühschoppen im Wirtschaftspark Grüne Lagune

Am 22. September begrüßte 
Waltraud Pammer wieder viele 
Gäste zum alljährlichen Früh-
schoppen. Diesmal war es ein 
ganz besonderer Anlass, denn 
das Lagunenstüberl feiert sein 
20-jähriges Bestehen.
Dass Waltraud Pammer ihr La-
gunenstüberl mit viel Herz und 
Engagement führt ist unum-
stritten. Viele Stammgäste und 
Mitarbeiter:innen der rund 15 
Betriebe im Wirtschaftspark 
nutzen täglich das Speisenange-

bot.  Bgm. Johann Winkelmaier, 
die Vize-Bgm. LAbg. Franz Far- 
tek und Marcus Gordisch so-
wie Wirtschaftsservicestellen-
leiter Klaus Sundl gratulierten 
Frau Pammer und wünschten 
weiterhin alles Gute!

„Lagunenstüberl“ Waltraud Pammer
Grüne Lagune 1, 8350 Fehring
Telefon: 0664-541 47 19
MO, DI: 11:00–20:00 Uhr 
MI–SO: 10:00–22:00 Uhr Gute Stimmung beim Biofest Fehring  Foto: Ernst Heuberger

Biofest Fehring sorgte für Bio-Erlebnis am Hauptplatz
Im Oktober fand 
wieder das Biofest 
am Hauptplatz Feh- 
ring statt. 
Die steirischen Bio- 
bäuerinnen und Bio-
bauern (u.a. auch 
Produzent:innen und 
Direktvermarkter:in-
nen vom Fehringer 
Samstagsmarkt) lu-
den wieder zum Ver-
weilen und Genießen 
ein. 

HAUPTPLATZ FEHRING
JEdEN AdVENT-SAMSTAGVORMITTAG

Neben regionalen Lebensmitteln jetzt 
auch weihnachtliches Angebot, 

(Kunst)handwerk und 
schöne Geschenkideen!
14.12. Großer Adventmarkt 

mit Krippenausstellung und 
Gewinnspiel-Verlosung (17 Uhr)

Marktgeflüster 
Der Fehringer Samstagsmarkt geht ab 21. Dezember in Winterpause!

Bevor es in die Winterpause 
geht, hat der Fehringer Sams-
tagsmarkt noch bis 21. Dezem-
ber 2024 für Sie von 08:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, sich mit hoch-
wertigen Produkten der lokalen 
Direktvermarktungsbetriebe 
einzudecken – nach dem Motto 
Kaufen Sie regional, kaufen Sie 
für die Region! Der Samstags-
markt startet wieder im März!

Termine Dezember 2024 
7.12. Der Nikolaus besucht uns 
und bringt ein Packerl mit Köstlich-
keiten vom Samstagsmarkt für die 
Kinder mit

14.12. Adventfenstereröffnung 
& Großer Weihnachtsmarkt ab 
08:00 Uhr am Fehringer 
Samstagsmarkt 

21.12. Letzter Markttag mit 
musikalischer Umrahmung

Veranstaltungen mit Mehrwert
Der Pflanzenmarkt, die Brunch- 
tafel von der Walhalla Genuss-
kulisse, der Frühjazzshoppen im 
Rahmen von Most+Jazz, das 
Biofest von Bio-Austria sowie 
der „Große Fehringer Advent-
markt“ sind bestens frequentier-
te Veranstaltungen beim Markt 
und sorgen für viele und auch 
neue Besucher:innen. 
Die Wirtschaftsservicestelle 
der Stadtgemeinde Fehring 
und die Landwirt:innen, 
Direktvermarkter:innen und 
Kunsthandwerker:innen dürfen 
sich bei Ihnen für Ihre Treue 
bedanken und Ihnen eine 
gesunde, besinnliche 
Weihnachtszeit 
wünschen! 

Geschenk-
Gutscheine sind am 
Marktstand Ungerhof erhältlich!

Ursula Winkler mit Simon Gmeindl  Foto: Bäckerei Winkler

Elisa Loidl – Lehrabschlussprüfung 
mit ausgezeichnetem Erfolg  Foto: Bäckerei Winkler
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AT&S Fehring auf dem Grünen Weg zum Erfolg 
Das steirische Technologieunternehmen AT&S ist 
stolz auf seinen Standort Fehring. Mit Innovations-
preis und Nachhaltigkeits-Award ist Fehring nicht 
nur auf einem guten Weg, sondern auf einem 
Grünen Weg. Man will das erste CO2-neutral 
produzierende Leiterplattenwerk Europas werden. 

Auf dem Weg zu einer grünen Produktion 
gibt es keine Abkürzungen. „Road to Green 
Production“ heißt das Projekt bei AT&S 
Fehring, und die gemeinsamen Anstren-
gungen sind enorm, dieses hohe Ziel zu er-
reichen.
Der Energie- und Wasserverbrauch in der 
industriellen Erzeugung von komplexen 
Leiterplatten für Luft- und Raumfahrt, 
Medizintechnik und E-Mobilität ist hoch. 

AT&S Fehring unternimmt alles, um wert-
volle Ressourcen verantwortungsvoll zu 
nutzen. Im Strategie-Projekt „Road to 
Green Production“ hat man ambitionier-
te Ziele verankert: Senkung des Energie-
verbrauchs um 5 %, Senkung des Wasser-
verbrauchs um 3 %, Reduktion des Abfall-
aufkommens und Installation einer Pho-
tovoltaik-Anlage (PV).
Bei AT&S Fehring kennt Rene Oberegger 
als Manager Site Services alle Zahlen, spe-
ziell die PV wird beeindruckend, verspricht 
er. Auf drei Hallendächern werden noch 
heuer insgesamt 305 kWp verbaut. Die An-
lage wird im Frühjahr um weitere 570 kWp 
ausgebaut. Man wird dann mit 680.000 kWh 
Jahreserzeugnis viel „grünen“ Strom ins 
Unternehmen einspeisen können, umge-

münzt ist das der Jahresstrombedarf von 
210 Haushalten. Zusätzlicher Nutzen für 
Mitarbeiter:innen: 12 E-Tankstellen werden 
für E-Autos eingerichtet.
„Für die nächsten zwei Jahre haben wir 
eine Energievision“, sagt Oberegger. „Wir 
wollen ganz raus aus Gas. Und Fehring soll 
das erste CO2-neutral produzierende Lei-
terplattenwerk Europas werden.“
Die Richtung stimmt: Intern wurde AT&S 
Fehring für ein nachhaltiges Ressourcen-
schonungsprogramm mit dem AT&S-ESG- 
Award ausgezeichnet, beim Staatspreis In-
novation stürmte Fehring ins Finale, und 
das interne Verbesserungswesen bringt fast 
täglich neue Ideen der Mitarbeiter:innen, 
wie Prozesse noch effektiver und nachhal-
tiger gestalten werden können.
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ABENTEUERLUST
JETZT AUCH ELEKTRISCH &
MIT BIS ZU 462 KM REICHWEITE2

JETZT NEU: DER VOLLELEKTRISCHE TORRES EVX.

SCHON AB € 34.490,-  INKLUSIVE E-MOBILITÄTSBONUS1

1Der dargestellte unverbindliche Angebotspreis beinhaltet den Importeursanteil des E-Mobilitätsbonus (€ 2.400,- inkl. MWSt.) sowie€ 3.000,- Förderung des Bundes 
durch das BMK für Privatkunden. Details und Bedingungen zum E-Mobilitätsbonus finden Sie unter www.umweltfoerderung.at
2Torres EVX: Energieverbrauch (WLTP kombiniert) 18,65 kWh/100 km, CO2-Emissionen 0 g/km, elektrische Reichweite 462 km (WLTP kombiniert). Der tatsächliche 
Verbrauch und die Reichweite können u. a. durch den individuellen Fahrstil, die Verkehrs-, Straßen- und Witterungsverhältnisse sowie durch die Fahrzeugbeladung 
beeinflusst werden und daher von den WLTP-Werten abweichen. SsangYong/KGM lehnt daher jede Haftung für eine Abweichung zwischen den WLTP-Angaben und 
dem tatsächlichen Verbrauch und der Reichweite ab. Für weitere Informationen besuchen Sie bitte www.ssangyongaustria.at oder kontaktieren Sie unsere Händler.

7Jahre
GARANTIE

10Jahre
BATTERIEGARANTIE
oder 1.000.000 km
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B AT T E R I E GA R A N T I E
oder 1.000.000 km

seit 1967Autohaus Kalcher GesmbH
Grazerstrasse 24, A-8350 Fehring

Tel: +43(0)3155/2424-0
E-Mail: offi ce@autokalcher.at

www.autokalcher.at
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Innovation aus der Region: 
AT&S Fehring 
mit Christopher Hermann
Christopher Hermann (Foto) 
ist einer der Top-Manager beim 
Leobener Technologieunter-
nehmen AT&S. Der Kärntner 
kennt Standorte, Technologie 
und künftige Herausforderun-
gen und lenkt seit einem Jahr 
AT&S Fehring als neuer Stand-
ortleiter. Frischer Wind, neue 
Ideen und innovative Ansätze 
prägen das Werk Fehring. 
Christopher Hermann: „Wir 
wurden heuer für den Staats- 

preis Innovation des Bundes-
ministeriums für Wirtschaft und 
Arbeit nominiert, auch für den 
steirischen Innovationspreis. 
Außerdem haben wir einen 
hochattraktiven Großkunden 
an Land gezogen. Darauf sind 
wir alle sehr stolz! Natürlich 
werden wir auch in Zukunft 
alles daransetzen, unser Werk 
in Fehring noch nachhaltiger 
zu betreiben und Arbeitsplätze 
in der Region zu sichern.“
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Abgeltung der 
kalten Progression für 2025
Mit dem beschlossenen Progressionsabgeltungsgesetz 2025 soll die steuerliche 
Mehrbelastung durch die inflationsbedingte Erhöhung des Einkommens weiter 
ausgeglichen werden. Der folgende Artikel gibt einen Überblick über 
die wesentlichen Änderungen im Bereich der Einkommensteuer ab 2025.

Anpassung der Einkommensteuer-Tarifstufen
Im Rahmen der automatischen 
Inflationsanpassung erfolgt auch 
im nächsten Jahr wieder eine 
Erhöhung der Tarifstufen. Es 
ergeben sich somit folgende 
Grenzbeträge bei der Einkom-
mensteuer ab dem Jahr 2025 
(siehe Tabelle nebenan):

Anpassung der Absetzbeträge 
Auch eine Reihe von Absetzbe-
trägen werden ab 2025 wieder 
an die Inflation an-
gepasst. So erhöht 
sich der Alleinver-
diener- und Allein-
erzieherabsetzbe-
trag bei einem Kind 
auf € 601,-, bei zwei 
Kindern auf € 813,-
und bei drei Kindern 
gibt es einen Zu-
schlag von € 268,-. 
Auch die Unter-
haltsabsetzbeträge 

und Pensionistenabsetzbeträge 
werden ab 1. Jänner 2025 auto-

matisch an die Infla-
tion angepasst. 
Weiters erhöht sich 
der Verkehrsabsetz-
betrag von € 463,- 
auf € 487,-.

Für weitere Fragen 
stehen Ihnen die 
Mitarbeiter:innen 
unserer Kanzlei ger-
ne zur Verfügung!

Anhebung des Kilometergeldes 
sowie der Tages- und Nächtigungsgelder 
Sowohl Arbeitnehmer:innen als 
auch Unternehmer:innen kön-
nen ihren Aufwand bei betrieb-
licher bzw. beruflicher Nutzung 
des privaten Fahrzeuges steuer-
lich berücksichtigen. Beim Ki-
lometergeld ergeben sich Ände-
rungen (siehe Tabelle nebenan). 
Bei Dienstreisen erhöht sich das 
Tagesgeld von derzeit € 26,40 

auf € 30,-. Die Nächtigungsge-
bühr wird von derzeit € 15,- auf 
€ 17,- angepasst. 

TIPPS VOM STEUERBERATER
TRICOM STEUERBERATUNG GMBH & CO KG

Mag. Manfred Kleinschuster, 
TRICOM           Foto: Kleinschuster

TRICOM STEUERBERATUNG
GmbH & Co KG
Ungarnstraße 8a  Augustinerplatz 7
8350 Fehring  8280 Fürstenfeld
T +43 (3155) 2665  T +43 (3382) 53660

www.tricom-stb.at

Einkommen 2025         Steuersatz
bis € 13.308  ................................. 0 %
über € 13.308 bis € 21.617  ........ 20 %
über € 21.617 bis € 35.836 ......... 30 %
über € 35.836 bis € 69.166 ........  40 %
über € 69.166 bis € 103.072  ...... 48 %
über € 103.072  .......................... 50 %

Km-Geld            aktuell   2025
PKW  .........................€ 0,42  ..... € 0,50
Motorfahrräder .........€ 0,24 ...... € 0,50
Fahrräder  .................€ 0,38 ...... € 0,50
Mitbeförderte 
Personen  ..................€ 0,05  ..... € 0,15

Das 
besondere 

Weihnachts-
geschenk

 29.11.– 1.12.2024   Blumen Kickenweiz in Riegersburg
 08.12.2024       Adventmarkt Bad Gleichenberg
 14.12.2024       Fehringer Advent

sowie ganzjährig in der Petzelsdorfer Krippenwerkstatt

Rund um die Heilige Familie inszeniert der Fehringer 
Krippenbauer Franz Hammer Weihnachtskrippen der 

besonderen Art. Ochs´ und Esel haben sich da wohl viel zu 
erzählen – so viele Details kann man doch bestaunen ...

Krippenwerkstatt Franz Hammer
Petzelsdorf 61, 8350 Fehring, Tel. 0664 / 53 42 378
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Die Übertragung 
von Liegenschaften 
Liegenschaftsbezogene Rechte

Im Zusammenhang mit 
der Übertragung von 
Liegenschaften, wird in 
diesem Artikel in 
Fortsetzung der 
aktuellen Themenreihe 
das Belastungs- und 
Veräußerungs-
verbot thematisiert.

Im Rahmen von Lie-
genschaftsübertra-
gungen im familiä-
ren Bereich wird von 
Kindern als Übernehmer häufig 
zugunsten der Eltern als Über-
geber ein Belastungs- und Ver-
äußerungsverbot eingeräumt. 
Dies hat zur Folge, dass eine 
Verfügung über diese Liegen-
schaft durch die neuen Eigentü-
mer:innen nur nach vorheriger 
Zustimmung durch die Eltern 
(= Verbotsberechtigte) möglich 
ist.
Im Ergebnis wird ein:e Eigentü-
mer:in somit daran gehindert, 
die Liegenschaft ohne Zustim-
mung der Verbotsberechtigten 
zu verkaufen oder zu belasten, 
sofern ein Belastungs- und Ver-
äußerungsverbot eingeräumt 

und im Grundbuch 
eingetragen wurde. 
Weiters dient das 
Belastungs- und 
Veräußerungsver-
bot als Sicherheit für 
die Eigentümer:in-
nen, weil durch die 
Eintragung des BVV 
im Grundbuch nur 
sehr schwer exeku-
tive Pfandrechte ein-
getragen werden 
können.
Vor jeder Liegen-

schaftsübertragung wird eine 
ausführliche Beratung empfoh-
len, um eine auf Ihre Bedürfnis-
se angepasste Lösung – auch 
hinsichtlich bestehender oder 
neu zu begründender Rechte – 
besprechen und erarbeiten zu 
können. In diesem Zusammen-
hang – und auch in anderen 
rechtlichen Angelegenheiten – 
stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung, und weisen darauf hin, 
dass die erste Rechtsauskunft 
kostenlos ist.
Das Team des Notariat HERK 
wünscht allen Fehringer:innen 
frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

TIPPS VOM NOTAR
ÖFFENTLICHE NOTARIN MAG. VALENTINA HERK

Ungarnstraße 9 | 8350 Fehring
Tel 03155 / 5106 | Fax DW 16 | kanzlei@notariat-herk.at | www.notariat-herk.at

Mag.a Valentina Herk           
Foto: Notariat Herk

Herbstausfahrt Blechmobil
Route des Oldtimerclubs führte entlang der Steirischen Schlösserstraße

Am 6. Oktober fand die dies-
jährige Herbstausfahrt des Old-
timerclubs Blechmobil unter 
dem Motto „Steirische Schlös-
serstraße“ statt. Über 40 Fahr-
zeuge starteten am Morgen nach 
einer hausgemachten „Sauren 
Suppe“ bei der FS Schloss Stein.  
Dabei wurde auch ein Spenden-
topf für einen karitativen Zweck 
aufgestellt. Die Route führte 
über Gemeindestraßen vorbei 

an Burgen und Schlössern der 
Region, mit Zwischenstopps bei 
der Winzerei Eibel in Riegers- 
burg und Schloss Poppendorf. 
Der Abschluss dieses wunder-
vollen Ausflugs durch das Vul-
kanland fand beim Schloss 
Kapfenstein statt. Bei Benzin-
gesprächen sowie Kastanien & 
Sturm auf dem sonnigen Kirch-
platz klang die pannenfreie Aus-
fahrt gemütlich aus.

Frohe
Weihnachten

&
einen guten
Rutsch ins
neue Jahr

wünscht der
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Herbstausfahrt des Oldtimerclubs Blechmobil  Foto: Blechmobil

Frohe Weihnachten und 
ein gutes Neues Jahr wünscht

Mario Siegl
0664 49 10 978 

oder 0676 8258 5638

Versicherung. Leasing. Bausparen.

H

H H

H

H

H



DEZEMBER 2024-JÄNNER 2025    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 31 ]

Achtung vor 
Dämmerungseinbrüchen!
Durch einfache Sicherungsmaßnahmen können Einbrecher abgeschreckt werden

Dämmerungseinbrecher schlagen im Win-
ter zwischen 16:00 und 21:00 Uhr zu. Zu 
den Tatorten zählen meist Wohnungen und 
Wohnhäuser, die gut an Hauptverkehrsrou-
ten angebunden sind und eine rasche Flucht 
ermöglichen. Auch Siedlungen mit schwer 
einsehbaren Grundstücken, Kellerabteile 
und ebenerdig gelegene Wohnungen stehen 
im Fokus. Die Täter zwängen Terrassentü-
ren auf oder versuchen, über gartenseitig ge-

legene Fenster, Türen oder Kellerzugänge 
ins Wohnobjekt einzudringen. Dabei nut-
zen sie oft einfache Hilfsmittel und brechen 
mit Schraubenzieher oder Zange schlecht 
gesicherte Türen oder Fenster auf.
Schon einfache Sicherungsmaßnahmen 
können abschreckend wirken (s. Tipps der 
Kriminalprävention unten). Das bestätigen 
auch Zahlen der Kriminalstatistik: Bei rund 
40 % aller Wohnraumeinbrüche blieb es  

in den vergan- 
genen Jahren 
beim Versuch. 
Dem Täter/der 
Täterin gelang 
es also nicht, 
die Tat zu voll-
enden und Die- 
besgut zu ent-
wenden.

DIE POLIZEI INFORMIERT
EINE INFORMATION VON GEMEINSAM.SICHER UND POLIZEI 

Tipps der Kriminalprävention
–  Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind  
 sehr wichtig! Zusammenhalt schreckt Täter ab!
–  Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Leeren  
 Sie Briefkästen und beseitigen Sie Werbepost.
–  Schließen Sie Fenster, Terrassen- und Balkontüren  
 vollständig! Vermeiden Sie gekippte Fenster  
 bei Abwesenheit.
–  Vermeiden Sie nach Möglichkeit einen Sicht-
 schutz, der ungestörtes Einbrechen ermöglicht.
–  Räumen Sie Einbruchs- oder Einstiegshilfen weg,  
 wie z.B. Leitern, Kisten oder Regentonnen.
–  Verwenden Sie bei Abwesenheit in den   
 Abendstunden Zeitschaltuhren und installieren  
 Sie eine Außenbeleuchtung mit Bewegungsmelder.

–  Verwenden Sie hochwertige Schlösser und  
 Schließzylinder.
–  Überdenken Sie Urlaubsankündigungen und  
 Statusmeldungen in sozialen Medien.
–  Alarmanlagen dienen als Ergänzung zu   
 mechanischen Sicherungsmaßnahmen. Diese  
 müssen gut geplant, fachgerecht eingebaut und  
 einfach zu bedienen sein.
–  Eine Videoüberwachungsanlage kann eine  
 abschreckende Wirkung haben. Hier müssen  
 jedoch die Datenschutzrichtlinien beachtet  
 werden (https://www.dsb.gv.at).
–  Legen Sie ein Eigentums-/Inventarverzeichnis an,  
 fotografieren Sie Ihre Wertgegenstände  und  
 notieren Sie sich die Gerätenummern von  
 Handy, Laptop und dergleichen.

Coffee with Cops
Die Aktion „Coffee with Cops“ fand am 4. 
Oktober auch bei uns im Rathaus Fehring 
statt (Foto). Eine tolle Initiative der Polizei, 
um über Anliegen, Probleme und Alltägli-
ches zu plaudern. Danke für die Aktion!
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KUNSTHANDWERK
WEIHNACHTLICHE KULINARIK

24.11.24
BUSCHENSCHANK KAHR

01.12.24
KURUZZENSCHENKE KONRAD

08.12.24
BUSCHENSCHANK MATZHOLD

15.12.24
MOSTSCHENKE GLANZ–PÖLTL

BEGINN: AB 14 UHRAM PETZELSDORFER BERG
FEHRING
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46 Geburten im Zeitraum 01.11.2023-01.11.2024
Babys veröffentlicht von Ausgabe Dezember 2023/Jänner 2024 bis Ausgabe Oktober/November 2024: Melissa Margaretha Christiner, Hannah Fleischhacker, 
Eva Maria Gölles, Elly Groß, Juliana Kapper, Jonas Karner, Melissa Kleinschuster, Paulina Loidl, Tim Mader, Oskar Männel, Magdalena Maurer, Lara Neubauer, 
Andreas Ortner, Leano Pichler, Verena Prandstätter, David Maximilian Reichelt, Lorenz Schober, Marie Martina Siegl, Evin Sözeri, Linda Wolf, Felix Zangl (Hinweis: 
es sind nur jene Babys angeführt und abgebildet, wo uns von den Eltern eine Zustimmungserklärung sowie ein Foto vorliegt)      
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UNSERE 
FEHRINGER

Babys 2024
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Abschnittsübung der FF Hirzenriegl
An der Abschnittsübung des Abschnittes 2 in Schiefer nahmen12 Wehren mit 119 Personen teil

„Wirtschaftsgebäudebrand mit 
mehreren vermissten Personen 
in Schiefer“ – so lautete die 
Alarmierung der Florianis aus 
dem Abschnitt 2 des BFV Feld-
bach. Was sich nach einem 
Großeinsatz anhört, war Gott 
sei Dank nur eine Übung, näm-
lich die diesjährige Abschnitts-
übung, organisiert von der FF 
Hirzenriegl.
Ein Wirtschaftsgebäude im 
Ortszentrum stand in Vollbrand 
und es wurden insgesamt drei 
Personen vermisst. Kurz nach 
der Alarmierung, waren die zahl-
reichen Einsatzkräfte auch schon 
vor Ort, um mittels schwerem 
Atemschutz die Menschenret-
tungen vorzunehmen. Die Was-
serversorgung wurde mittels 
Pendelverkehr und einer mehr 
als 800 m langen Zubringleitung 
von der Raab zum Übungsort 
sichergestellt. Bei dieser Übung 
wurde den teilnehmenden Flo-
rianis alles abverlangt. Neben 
zahlreichen Tanklösch- und 
Kleinlöschfahrzeugen nahmen 
auch das Einsatzleitfahrzeug des 

BFV Feldbach, die Drohne Hat-
zendorf sowie der mobile Atem-
luftkompressor der FF Fehring 
an der Übung teil.
Dem nicht genug, kam im Laufe 
der Übung ein weiteres Szena-
rio hinzu: „Verkehrsunfall zwi-
schen zwei Traktoren mit meh-
reren Verletzten und einer ein-
geklemmten Person in einem 
Waldweg zwischen Hirzenriegl 
und Schiefer“. Zwei Traktoren 
hatten sich auf einer Engstelle 
gekreuzt, wobei ein Traktor mit 
Rückewagen in den Straßengra-

ben gerutscht ist und die Fahre-
rin das Bewusstsein verloren 
hatte. Beim zweiten Traktor war 
der mit Holz beladene Anhänger 
abgerutscht, auf die Seite ge-
kippt und hatte dabei seine La-
dung verloren. Eine Person war 
unter den Holzstämmen einge-
klemmt. Sofort rückten weitere 
Einsatzkräfte an, um die Men-
schenrettungen und Sicherungs-
arbeiten unter dem Einsatz von 
Rettungsgeräten und Seilwin-
den durchzuführen.
Der Abschnitt 2, unter der Lei-

tung von Abschnittsbrandins-
pektor Christian Hammer, zeig-
te sich an diesem Tag von seiner 
besten Seite. Mit Unterstützung 
der burgenländischen Nachbar-
feuerwehren aus Welten und 
Mühlgraben, nahmen insgesamt 
12 Feuerwehren mit 23 Fahrzeu-
gen und 119 Personen an dieser 
Großübung teil.
Nach Abschluss der Übung fand 
im Rüsthaus Hirzenriegl eine 
kurze Nachbesprechung im Bei-
sein von Bgm. Johann Winkel-
maier statt. Dieser hob beson-
ders die vielen Teilnehmer:innen 
sowie die gute Zusammenarbeit 
aller Wehren hervor. 
ABI Hammer bedankte sich bei 
der durchführenden Wehr für 
die Organisation und unterstrich, 
wie wichtig solche Übungen für 
den Ernstfall sind. 
Der Kommandant der FF Hir-
zenriegl, HBI Franz Leitgeb, 
bedankte sich bei seinem Team 
für die Organisation sowie bei 
Familie Unger für die Bereit-
stellung des Übungsgeländes 
und lud im Anschluss zu einer 
kleinen Stärkung, welche groß-
zügigerweise von den Bürger-
meistern der Gemeinden Feh- 
ring, Kapfenstein und Unter-
lamm übernommen wurde. 

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren 
Fehring, Hatzendorf, Hirzenriegl, Hohenbrugg an der Raab, 
Johnsdorf-Brunn, Pertlstein und Weinberg an der Raab  
wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes, friedvolles und frohes Weihnachtsfest, sowie 
ein gesundes, unfallfreies und glückliches Jahr 2025!

Gleichzeitig möchten wir uns für Ihre Unterstützung 
im abgelaufenen Jahr, ohne die unsere Arbeit nur 

beschränkt möglich gewesen wäre, herzlichst bedanken.

Abschnittsübung des Abschnittes 2  Fotos: FF Hirzenriegl

Abschnittsübung des Abschnittes 2  Fotos: FF Hirzenriegl

FREIWILLIGE FEUERWEHR
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Grundausbildung erfolgreich absolviert
Ende September absolvierten 
sechs Kamerad:innen der Frei-
willigen Feuerwehr Pertlstein 
nach einer mehrwöchigen Vor-
bereitungsphase den Funk-
Grundlehrgang in Hohenbrugg 
an der Raab – ein essenzieller 
Bestandteil der feuerwehrspe-
zifischen Grundausbildung.

Des Weiteren schlossen Mitte 
Oktober drei Jugendliche den 
zweiten und damit letzten Teil 
ihrer Grundausbildung ab. Da-
mit sind sie bestens vorberei-
tet, um bald das Team bei Ein-
sätzen tatkräftig zu unterstüt-
zen und sich aktiv in das Ein-
satzgeschehen einzubringen.

Funkleistungsbewerb
Der Oktober stand auch im Zei-
chen des Funkleistungsbewerbs 
in Fehring, bei dem die FF Pertl- 
stein ihr Können eindrucksvoll 
unter Beweis stellte: zwei Ka-
meradinnen und drei Kamera-
den erzielten dabei herausragen-
de Platzierungen und sicherten 
sich insgesamt vier Pokale.

Seniorenausflüge
Im September unternahmen die 
Pertlsteiner Feuerwehrsenioren 
einen Ausflug nach Unterlamm, 
besichtigten den Semmering- 
Basistunnel und nahmen am 
Landesseniorentag in Hartberg 
teil. Diese Unternehmungen bo-
ten wertvolle Einblicke und Ge-
legenheit zum Austausch.

FF Weinberg feierte ihr 100-jähriges Bestandsjubiläum
Im Zuge der Feier wurden auch verdiente Feuerwehrkamerad:innen ausgezeichnet

Die Freiwillige Feuerwehr Wein-
berg feierte am 15. September 
ihr 100-jähriges Bestandsjubi-
läum. Kommandant HBI Jo-
hannes Thurner konnte zu die-
sem feierlichen Anlass zahlrei-
che Gäste willkommen heißen, 
darunter die Landtagsabgeord-
neten Franz Fartek und Herbert 
Kober sowie Bgm. Johann Win-
kelmaier. Eine besondere Ehre 
war die Anwesenheit des Be-
reichsfeuerwehrkommandan-
ten OBR Johannes Matzhold 
und des Abschnittsfeuerwehr-
kommandanten ABI Christian 
Hammer, sowie die große An-
zahl von Kamerad:innen der be-
nachbarten Feuerwehren. HBI 
Thurner durfte auch den Kom-
mandanten der Polizeiinspek-
tion Fehring Kontrollinspektor 
Josef Sundl und weitere Ehren-
gäste, sowie die zahlreich an-
wesende Zivilbevölkerung be-
grüßen. Musikalisch umrahmt 
wurde die Feier vom Musik-
verein Hatzendorf.

In seiner Festansprache gab HBI 
Johannes Thurner einen histo-
rischen Rückblick auf 100 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Wein-
berg. Die Gründung der Wehr 
erfolgte 1924. In den ersten Jah-
ren bestand die Einsatztätigkeit 
vorwiegend in Form von Brand-
einsätzen in der gesamten Um-
gebung von Weinberg. Durch 
die Kriegsereignisse verlor die 

Feuerwehr 1945 ihre gesamte 
Ausrüstung und alle Gerätschaf-
ten. In den darauffolgenden Jah-
ren erfolgten der Ankauf diver-
ser Fahrzeuge und Ausrüstungs-
gegenstände sowie der Neubau 
des jetzigen Rüsthauses samt 
Festhalle. 
HBI Thurner hob in seiner Rede 
auch das stete Streben nach zeit-
gemäßer und den Einsatzerfor-

dernissen entspre-
chender Ausstat-
tung der FF Wein-
berg aller bisheri-
gen Kommandan-
ten und Verantwor-
tungsträger in die-
sen 100 Jahren her-
vor. Besonders 
dankte der Kom-
mandant allen bis-
herigen Feuerwehr-
kamerad:innen, die 
bereit waren und es 
weiterhin sind, ihre 
Freizeit und Ge-
sundheit für das 

Wohl anderer einzusetzen.
In ihren Grußworten würdig-
ten die Ehrengäste die hervor-
ragenden Leistungen und das 
eindrucksvolle Engagement der 
FF Weinberg. Im Zuge dieses 
würdevollen Rahmens erfolgte 
auch die Auszeichnung ver-
dienter Kamerad:innen für ihre 
Tätigkeit auf dem Gebiet des 
Feuerwehrwesens. 

Gruppenfoto FF Pertlstein vom Seniorenausflug zum Semmering-Basistunnel  Foto: FF PertlsteinGruppenfoto FF Pertlstein vom Funkleistungsbewerb in Fehring  Foto: FF Pertlstein

Kommando der FF Weinberg mit Ehrengästen anlässlich der 100-Jahr-Feier  Foto: FF Weinberg

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Herbstaktivitäten der FF Pertlstein
Rückblick auf die vergangenen Monate
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Waldbrandzug Basisausbildung
66 Kamerad:innen haben diese Ausbildung bereits erfolgreich absolviert

Die steigende Waldbrandgefahr 
nahm der Landesfeuerwehrver-
band Steiermark zum Anlass, 
spezielle Einheiten für die Wald-
brandbekämpfung in allen Be-
reichsfeuerwehrverbänden zu 
installieren. Damit sollen künf-
tig neben dem Feuerwehrflug-
dienst auch speziell ausgebildete 
und ausgerüstete Einheiten des 
Katastrophenhilfsdienstes zum 
Einsatz kommen.
Für den Bereichsfeuerwehrver-
band Feldbach wurden die Feu-
erwehren des Abschnittes Feh- 
ring mit dieser Aufgabe betraut. 
Unter der Führung der FF Pertl-

stein (Stützpunktfeuerwehr), 
Johnsdorf-Brunn und Weinberg  
wurde ein Konzept für die Bil-
dung eines schlagkräftigen 
Waldbrandzuges erstellt, in den 
alle elf Feuerwehren des Ab-
schnittes eingebunden sind.
Im Herbst 2024 wurde mit der 
erforderlichen Basisausbildung 
begonnen. Dabei wurden die 
Kamerad:innen in einer theore-
tischen und praktischen Aus-
bildung durch HBI Alexander 
Streit (FF Pertlstein) und HBI 
Philipp Steirer (FF Johnsdorf- 
Brunn) umfassend in Bezug auf 
Gefahren, Ausrüstungsgegen-

stände und Einsatztaktiken für 
die Wald- und Vegetationsbrand-
bekämpfung geschult. 
Der Theorieteil fand im Kultur-
saal Brunn statt, die Praxisaus-
bildung startete in Pertlstein und 

führte die Teilnehmer:innen in 
den Fehringer Dammwald. 
Weitere Übungen und Ausbil-
dungen sind geplant, um best-
möglich auf künftige Einsatz-
szenarien vorzubereitet zu sein. 

FF Johnsdorf-Brunn
Rückblick auf die vergangenen Monate

Grillfest 
Am 7. September fand das all-
jährliche Grillfest in Brunn statt. 
Die FF Johnsdorf-Brunn be-
dankt sich bei den zahlreichen 
Kamerad:innen und Besu-
cher:innen sowie bei allen hel-
fenden Händen. Wir freuen uns, 
wenn wir euch bei der nächsten 
Veranstaltung wieder sehen.

MRAS-Übung
Am 11. September absolvierte 
die MRAS-Gruppe im Rüst-
haus Johnsdorf-Brunn ihre mo-
natliche Übung. Beübt wurde 
das sichere Aufsteigen auf ei-
nem Baum und die Entfernung 
eines Astes. Danke an OBI a.D. 
Franz Gartler für die Ausarbei-
tung der Übung!

Jugend bei „Florian Feldbach“
Am 4. Oktober besuchte unsere 
Feuerwehrjugend die Florian- 
Station in Feldbach, wo Stütz-
punktfahrzeuge, Rüsthaus und 
Atemschutz-Füllstation besich-
tigt wurden. Danke an die FF 
Feldbach und die Florian-Bereit-
schaft des BFV Feldbach!

Funkleistungsabzeichen
Wir gratulieren unserem OBI 
Daniel Fink sowie HFM Stefan 
Kager zum Funkleistungsab-
zeichen in Bronze und bedan-
ken uns für euer Engagement!

Hochzeit Melanie & Gabi
Am 12. Oktober durften wir bei 
der Hochzeit unserer Jugendbe-
auftragten Melanie und ihrer 
Gabi, in Frösau gemeinsam mit 
der Feuerwehrjugend Spalier 
stehen. Die Kamerad:innen der 

FF Johnsdorf-Brunn gratulie-
ren herzlich zur Hochzeit und 
wünschen alles Liebe und Gute 
für eure gemeinsame Zukunft!

Kastanienbraten Feuerwehrjugend
Nach der gelungenen Bewerbs-
saison veranstalteten wir am 
21. Oktober, gemeinsam mit der 
Feuerwehrjugend Fehring, Hat-
zendorf und Pertlstein ein Kas-
tanienbraten. Danke an alle Be-
treuer:innen für die gute Zu-
sammenarbeit!

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Gratulation zur Hochzeit unserer Jugendbeauftragten Melanie  Foto: FF Johnsdorf-Brunn

V.l.n.r.: Florian Feldbach – Gratulation an Stefan Kager (2.v.l.) und Daniel Fink (3.v.l.) – Kastanienbraten mit den Kids   Fotos: FF Johnsdorf-Brunn

Basisausbildung für Wald- und Vegetationsbrandbekämpfung   Foto: FF Johnsdorf-Brunn

Grillfest der FF Johnsdorf-Brunn beim Kulturhaus Brunn  Foto: FF Johnsdorf-Brunn
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Bewerterabend 2024
Am 11. Oktober war die FF Feh- 
ring Gastgeber für den Bewer-
terabend, welcher in der Sport-
halle Fehring abgehalten wur-
de. Mit dieser Einladung wird 
allen Bewerter:innen der Be-
reichsführungsspitze Anerken-
nung für ihre wertvolle Arbeit 

ausgesprochen. Im Beisein von 
Bgm. Johann Winkelmaier wur-
den von OBR Johannes Matz-
hold, der der FF Fehring auch 
für den gelungenen Abend und 
die tolle Bewirtung dankte, 
Bewerterspangen  in Bronze, 
Silber und Gold verliehen.

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Fehring
Bereichsfunkbewerb 2024
Am 12. Oktober fand, im An-
schluss an den Bewerterabend, 
der 37. Bereichsfunkbewerb statt. 
Hier konnte man sich das be-
gehrte Funkleistungsabzeichen 
in Bronze verdienen. Die Prü-
fung fand in der Mittelschule 
Fehring statt und 111 Mitglie-
der aus 30 Wehren stellten sich 
der Herausforderung. 52 Be-
werter:innen unter der Leitung 
von OBI d.F. Gerhard Mußba-
cher prüften das Können der 
Teilnehmer:innen, diese konn-
ten ein tolles Ergebnis ohne 
Ausfall erzielen.
Zur anschließenden Feier durf-
ten wir zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen, u.a. die Landtagsab-

geordneten Franz Fartek, Cor-
nelia Schweiner und Herbert 
Kober. OBR Johannes Matzhold 
und zahlreiche Abschnittsfeu-
erwehrkommandanten sowie 
Ehrendienstgrade  des Bereichs-
feuerwehrverbandes Feldbach 
nahmen an der Preisverleihung 
teil, die von einem Bläserquar-
tett der Stadtkapelle Fehring 
musikalisch umrahmt wurde. 
Für die organisatorische Aus-
richtung wie auch für die kuli-
narische Verpflegung waren 
die Mitglieder unserer Feuer-
wehr Fehring verantwortlich. 
Wir bedanken uns bei allen 
Teilnehmer:innen und Besu-
cher:innen herzlichst.

Unsere neuen Einsatztaucher in der FF Fehring
Wir gratulieren herzlich zu ei-
nem wichtigen Meilenstein im 
Bereich des Feuerwehr-Wasser-
dienstes. HLM d.F. Johannes 
Kainz und OLM Manuel Pfis-
ter haben erfolgreich den Lehr-
gang Taucher 2 abgeschlossen 
und sind nun vollständig quali-
fizierte Feuerwehrtaucher.  Bei 

Taucheinsätzen, wie Suchaktio-
nen nach vermissten Personen, 
zählt jede Sekunde. Erst kürz-
lich fand so ein Großeinsatz an 
der Raab statt. Dieser Lehr-
gangsabschluss ist somit ein 
großer Gewinn für unseren ge-
samten Feuerwehrbereich Feld-
bach und auch für uns alle. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Johannes Kainz 
(Mitte) und
Manuel Pfister 
(r.) bei ihrer 
Tauchausbildung  
Foto: FF Fehring

Ehrungen im Rehmen des Bewerterabends 2024 in Fehring  Foto: FF FehringBereichsfunkbewerb 2024 in Fehring   Foto: FF Fehring
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150 Jahre 
Stadtkapelle Fehring
Teil 1 – Eine Stadt feiert das Jahr der Musik 2025
Eine Kolumne in 7 Teilen

Im 2. Teil lesen Sie über die 
Vereinsjahre 1926–1954, über 

unsere Partner aus Patsch in Tirol, 
unsere Freundschaft zu Nachbars-

kapellen und Fehringer Vereinen.

Unsere Stadtkapelle heute 
Ein grober Überblick

Die Stadtkapelle Fehring geht 
mit mehr als 90 Mitgliedern als 
eine der sowohl größten als auch 
jüngsten Blaskapellen der ge-
samten Region in ihr 150. Jubi-
läumsjahr. Erwähnenswert ist 
die über 50%ige Frauenquote 
unter den Mitgliedern. 
Aktuell leitet Vereinsobmann 
Klaus Sundl mit seinen beiden 
Stellvertreterinnen Michaela 
Palz und Sandra Laffer die or-

ganisatorischen Geschicke des 
Vereines. Für die musikalische 
Leitung zeigen sich Kapellmeis-
ter Peter List und seine beiden 
Stellvertreter Alexander Her-
mann und Thomas Karner ver-
antwortlich.
Eine ganz wichtige Komponen-
te jeder Blaskapelle ist „Musik 
in Bewegung“, findet doch ein 
hoher Prozentsatz aller Auftritte 
im Jahreszyklus der Stadtkapel-

le im Marschieren statt. Bei die-
sen Auftritten übernehmen dann 
Stabführer Markus Reichmann 
mit Gloria Neumeister und Cle-
mens Dornik an seiner Seite.
Der gesamte Vereinsausschuss 
der Stadtkapelle zählt 20 Perso-
nen, die gemeinsam regelmä-
ßig Sitzungen abhalten, um den 
Verein bestmöglich zu führen 
– das sind rund 90 Zusammen-
künfte pro Vereinsjahr.

1875–1925 
Entstehung einer Musikkapelle
In den ersten Aufzeichnungen 
über Blasmusik im damaligen 
Fehring, stößt man auf die Exis-
tenz von drei verschiedenen 
Formationen. Die älteste davon 
war die Feuerwehrkapelle, die 
sich auf das offizielle Grün-
dungsjahr 1875 beruft. Laut Feu-
erwehrchronik – bzw. Kassa-
buch – spielte man u. a. bereits 
1879 einen Fackelzug in Feh-
ring anlässlich der Silberhoch-
zeit von Kaiserin Elisabeth und 
Kaiser Franz Joseph I.
Fast zeitgleich existierte in Feh- 
ring die sogenannte Veteranen-
kapelle, die in erster Linie für 
Beerdigungen und Messen ver-
antwortlich war.
Die Fehringer Jungsteirerkapelle 
war die dritte Musikkapelle, 
die sich ab 1918 nach Ende des 
Ersten Weltkriegs formierte.

Letztlich setzte sich allerdings 
die Feuerwehrkapelle mit ihrem 
neuen Kapellmeister Alois Lipp, 
dem Älteren, der es am besten 
verstand junge Musiker für sei-
ne Kapelle zu gewinnen, durch. 
1925 folgte die Fusion der drei 
Formationen zu einer Markt-
kapelle Fehring – auch „Kapel-
le Lipp“ genannt. Sie sollte bis 
zum An-
schluss 
an Hitler-
deutsch-
land Be-
stand 
haben.

150 Jahre 
Stadtkapelle Fehring
Eine Stadt feiert das Jahr der Musik

2025 ist für uns Musiker:innen 
und Marketenderinnen der 
Stadtkapelle Fehring ein ganz 
besonderes Jahr. Wir feiern 
unser 150-jähriges Bestehen 
der Fehringer Musikkapelle. 
Aus diesem Anlass möchten 
wir Ihnen nicht nur die 
außergewöhnliche Geschichte 
dieser Musikkapelle näher-
bringen, wir wollen diese 
Gelegenheit auch nutzen, 
Ihnen Einblicke ins Vereins-
leben unsere Stadtkapelle, 
wie sie sich eben im heurigen 
Jubiläumsjahr präsentiert, 
zu gewähren.
Anhand der Quellen der 
Vereinschronik von Mag. Karl- 
Heinz Promitzer aus dem Jahr 
1994, der Fehringer Stadt-
chronik von Joseph Franz 
Desput aus 1982 sowie 
eigenen Recherchen von 
MMag. Thomas Karner 
konnte ein Querschnitt durch 
sowohl 150 Jahre Vereinsge-
schichte, als auch durch den 
sich heute präsentierenden 
Verein erstellt werden.
In den kommenden Ausgaben 
des FEHRINGERs haben 
Sie also die Gelegenheit, die 
Stadtkapelle aus verschiede-
nen Blickwinkeln kennenzu-
lernen – vom Musizieren zu 
Kaisers Zeiten bis zum 
Konzertieren in der Gegen-
wart, über unsere Trachten, 
unser Musikheim, die 
Konzertreisen u.v.m.
150 Jahre Stadtkapelle 
Fehring – „Eine Stadt feiert 
das Jahr der Musik“ – und 
wir möchten Sie recht herzlich 
einladen, mit uns zu feiern!

Ihre Stadtkapelle Fehring

Gruppenfoto Stadtkapelle Fehring 2022 (großes Foto r.o.: Gruppenfoto Stadtkapelle Fehring 2024)                              Fotos: Stadtkapelle Fehring

Gruppenfoto 1911
Foto: Archiv Stadtkapelle
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49. Wunschkonzert 
der Stadtkapelle Fehring
Das Konzert verspricht eine musikalische Zeitreise

Das Programm für das 49. 
Wunschkonzert am 7. Dezem-
ber 2024, um 19:30 Uhr in der 
Sporthalle Fehring verspricht 
eine abwechslungsreiche musi-
kalische Reise durch Kulturen 
und Zeiten, voller Erinnerungen 
und Abenteuer.
Unsere musikalische Weltreise 
beginnt mit In 80 Tagen um die 
Welt, einem Abenteuer, welches 
Sie durch verschiedene Kultu-
ren und Länder führt. Weiter 
geht es mit einem Abstecher in 
die Zukunft, wo Sie in die mit-
reißenden Klänge von Back to 
the Future eintauchen und die 
fesselnde Atmosphäre dieser 
Kult-Filmreihe erleben. Wagen 
Sie mit uns einen Ausflug in die 
geheimnisvolle Pariser Oper, 
während die fesselnden Melo-
dien von Das Phantom der Oper 
die Bühne zum Leben erwe-
cken. Nach dem Abstieg in die 
Pariser Katakomben wagen 
wir einen farbenfrohen Sprung 
in die lebendige Welt von Su-
per Mario Bros. – ein musika-
lisches Abenteuer, welches mit 
seiner Nostalgie und Lebens-
freude Generationen begeistert.
Dieser besondere Abend ist weit 
mehr als nur eine musikalische 
Reise – er ist vor allem eine 

Hommage an die 150-jährige 
Geschichte der Stadtkapelle Feh- 
ring, welche wir zum Auftakt 
unseres Jubiläumsjahres 2025 
gebührend würdigen. Freuen 
Sie sich auf exklusive Eigen-
kompositionen unserer Kapell-
meister, welche eigens für die-
sen festlichen Anlass geschaffen 
wurden. Diese Werke schlagen 
eine Brücke zwischen Vergan-
genheit und Gegenwart und er-
zählen die faszinierende Ge-
schichte der Stadtkapelle Feh-
ring auf eindrucksvolle Weise 
in musikalischer Form.
Erstmals werden Musiker:innen 
aus den eigenen Reihen durch 
den Abend führen. Mit persön-
lichen Geschichten lassen sie 
Erinnerungen mit der Stadtka-
pelle Fehring lebendig werden 
und verleihen dem Abend da-
durch eine besondere, persön-
liche Note.
Begleiten Sie uns auf dieser mu-
sikalischen Zeitreise und feiern 
Sie mit uns die Geschichte und 
die Zukunft der Stadtkapelle 
Fehring!
Karten sind bei allen Musi-
ker:innen und Marketenderin-
nen der Stadtkapelle Fehring 
erhältlich. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Wir feiern dieses Jubiläum ...

NEUJAHRSGALA
IM GERBERHAUS FEHRING
5. JANNER 2025

..

FEHRINGS GALABAND
Mitternachtseinlage

BARBETRIEB 
& RESIDENT DJs
          von Austrovinyl WERK2

Durchgehend geöffnet! Montag - Freitag: 07:45 - 18:00 Uhr, Samstag: 07:45 - 12:30 Uhr

Zauberhafte Ballstimmung ab 20 Uhr vom 
Gewölbekeller bis unters Dach: Tanz, Unterhaltung, 
Café, Weinbar, Buffet, Speisen à la carte, ... 

VVK 15,- / AK 20,- Abendkleidung erwünscht. Tischreservierung erbeten unter 03155/2356 (St. Josef Apotheke) 
Karten erhalten Sie im Stadtamt Fehring, in der St. Josef Apotheke sowie im Schuhhaus Kalcher.

Die Initiative Fehring lädt zur

– 15%

       Inh. Alexandra Planer-Knausz       Lotto-Toto | POST-Partner
Schulbedarf | Geschenke | Deko | Wäsche von Skiny/Huber
8350 Fehring, Hauptplatz 14, Telefon 03155 / 20 9 27

Geschenkideen für Groß und Klein.
Rabatt bei Ihrem Einkauf  von 
Nacht- und Unterwäsche von
28.11.–14.12.
Unser Extra: Wir verpacken 
Ihr Geschenk kostenlos!

20
24

Gültig auf lagernde 
Ware solange 
Vorrat reicht,
ausgen.
reduzierte 
Wäsche
(Symbol-
fotos)
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FROHE 
WEIHNACHTEN 
& GUTE FAHRT 
IM JAHR 
2025!
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Jubilarfeier Pensionistenverband 
Ortsgruppe Fehring
Langjährige Verbundenheit der Mitglieder wird gewürdigt

Kürzlich fand die Jubilarfeier 
des Pensionistenverbandes der 
Ortsgruppe Fehring statt. Im 
Beisein von Vize-Bgm. Marcus 
Gordisch sowie dem Regions-
vorsitzenden Bgm. Martin We-
ber aus Tieschen wurden feier-
lich Urkunden überreicht und 
beim gemeinsamen Mittages-
sen, zu dem Vize-Bgm. Gor-
disch einlud, gefeiert. Letzte-
rer bedankte sich auch herzlich 

bei Aloisia Friedl, die diese Ver-
anstaltung in Vertretung von 
Obmann Eduard Groinig, der 
krankheitsbedingt fehlte, ge-
meinsam mit dem Ausschuss 
organisiert hat. 
Es war ein gelungener Tag, der 
nicht nur die Verdienste der Ju-
bilare feierte, sondern auch den 
Zusammenhalt und die Freund-
schaft innerhalb der Gemein-
schaft stärkte. 

Jubilarfeier des Pensionistenverbandes der Ortsgruppe Fehring  Foto: Pensionistenverband Fehring

LANDJUGEND

O’zapft is! ...
... hieß es am 05.10. bei der Er-
öffnung des steirisch-bayrischen 
Oktoberfestes in Hatzendorf, 
veranstaltet vom Musikverein 
Hatzendorf. Die Idee entstand 
durch die Verbindung zur Part-

nerkapelle des MV Hatzendorf, 
der „Degerndorfer Musi“ aus 
Bayern. Diese waren u.a. an 
beiden Tagen als Ehrengast ge-
laden und sorgte sowohl beim 
Frühschoppen am Sonntag als 
auch am Abend davor für groß-
artige Stimmung. 

Advent mit dem 
Jugendblasorchester Hatzendorf
Vorweihnachtliche Klänge stimmen auf die Adventzeit ein

Die Jugend des Musikvereins 
Hatzendorf lädt herzlich zu 
zwei stimmungsvollen Advent-
veranstaltungen ein. 
Am 7. Dezember 2024 wird 
um 17:00 Uhr das traditionelle 
„Kerzerlanzünden“ am Hatzen-
dorfer Adventkranz gefeiert, 
begleitet von weihnachtlichen 
Klängen zweier Ensembles der 
Musikjugend. 
Am 14. Dezember 2024 findet 

um 18:00 Uhr das Adventkon-
zert in der Pfarrkirche Hatzen-
dorf statt. Das Jugendblasorches-
ter gestaltet gemeinsam mit dem 
Chor der Volksschule Hatzen-
dorf sowie Clemens Ritter an 
der Orgel und Kilian Hirsch- 
mugl an der Trompete ein bunt 
gemischtes, vorweihnachtliches 
Programm. Im Anschluss sind 
alle zu einer kleinen Agape am 
Vorplatz der Kirche eingeladen.
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Seniorenbund Fehring
Ausflug ins Nachbarland Slowenien

Die diesjährige Herbstreise des Senioren-
bundes Fehring führte uns am 2. Oktober 
nach Slowenien – Marburg und Jeruzalem. 
In Marburg wurden wir von fachkundigen 
Guides, die ihre Ausführungen mit vielen 
Anekdoten gespickt hatten, durch die In-
nenstadt und zur Uferpromenade an die 
Drau geführt – und natürlich zur Ältesten 
Weinrebe der Welt. Ein Ableger dieser Ku-
riosität befindet sich übrigens auch am 
Hauptplatz von Fehring. Am Nachmittag 
stand eine Fahrt ins Weinbaugebiet Jeruza-
lem am Programm, wo wir unseren Ausflug 
bei einer guten Jause und regionalem Wein 
ausklingen ließen.

Weihnachtsfeier mit Jahreshauptversammlung
Auch 2024 stehen noch einige Aktivitäten 
am Programm, zu denen wir herzlich ein-
laden möchten. Neben dem monatlichen 
Kartenspielen im Lagunenstüberl laden wir 
zur Jahreshauptversammlung mit anschlie-
ßender Weihnachtsfeier am 08.12.2024 um 
11:00 Uhr in den Stadtkeller Fehring ein.
Gabi Bichler, Seniorenbund Fehring

Seniorenbund Hatzendorf
Ausflug ins Mittelalter

Anfang Oktober führte uns ein Tagesaus-
flug nach Kärnten: Die Ziele waren Stift 
St. Georgen am Längsee und der Burgbau 
bei Friesach. Pfarrer Christian Stromberger 
brachte uns auf sehr humorvolle Weise die 
bewegte Geschichte des Stifts St. Georgen 
näher, und im Anschluss genossen wir das 
tolle Buffet im Stiftsrestaurant.
Mitten im Wald von Friesach entsteht die 
hochinteressante Burg Sigfriedsstein. Sie 
wird ohne technische Hilfsmittel erbaut – 
wie anno dazumal im Mittelalter. Ein jahr-
zehntelanges Bauprojekt zur Erforschung 
des Mittelalters. Nach einem Besuch in der  
Konditorei und Schokoladenerzeugung 
Craigher in Friesach brachte uns der ab-
schließende Besuch beim Buschenschank 
Kohl in Oberlamm ins Jetzt zurück.

Adventfeier und Krippenwegwanderung
Das umfangreiche Veranstaltungsprogramm 
des Seniorenbundes Hatzendorf geht mit 
der Adventfeier und der Krippenwegwan-
derung zu Ende. Am 5. Dezember beginnt 
unsere Adventfeier mit einer Hl. Messe in 
der Pfarrkirche, danach folgt ein gemütli-
cher Ausklang bei Kaffee und Kuchen im 
GH Kraxner. Die Krippenwanderung am 
17. Dezember in Gossendorf, mit den vielen 
künstlerisch gestalteten Krippen (Foto l.), 

soll uns auf das bevorstehende Weihnachts-
fest einstimmen.
Allen Mitgliedern sagen wir, für ihre eh-
renamtliche Arbeit oder die Teilnahme an 
den Veranstaltungen, ein herzliches Danke 
von Eurer Obfrau und dem ganzen Team. 
Wir wünschen eine friedliche Adventzeit, 
fröhliche Weihnachtsfeiertage und ein 
glückliches, vor allem aber ein gesundes 
Jahr 2025!

SENIORENBUND

Ausflug nach Slowenien: Besuch der ältesten Weinrebe in Marburg (Foto o.) und Jause in Jeruzalem (Foto u.) Fotos: Seniorenbund Fehring

Gruppenfoto Seniorenbund Hatzendorf  Fotos: Seniorenbund Hatzendorf

Vorschau 2025
Für das kommende Jahr planen wir einen 
Wandertag (1. Mai), eine Muttertagsfahrt 
nach Friesach/Kärnten (Mai), die Geburts-
tagsfeier für unsere Jubilare (Juni), das 
Sommerfest (15. August), einen Besuch im 
Schloss Tabor (August), eine mehrtägige Rei-
se in unsere Partnerstadt Heinersreuth (D) 
im Frühsommer, einen Kurzbesuch in Bad 
Radkersburg und bei SteirerReis in Klöch 
sowie eine Fahrt in die Oper nach Marburg.
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LJ Johnsdorf-Brunn
Erntedank wurde gefeiert und eine Naturerlebnisstation eingerichtet

Das traditionelle Erntedank-
fest drückt die Dankbarkeit für 
die Ernte und die Nahrung aus. 
Im Rahmen der Erntedankmes-
se konnten wir auch heuer un-
sere Lebensmittelaktion „Der 
Körper braucht‘s, die Bäuerin 
hat‘s!“ durchführen. Es wurden 
Baumwollsackerl, als Anstoß 
für die Wichtigkeit eines nach-
haltigen und regionalen Ein-
kaufs, verteilt. 
Auch die Erntedankkrone (Fo- 
to) wurde wie jedes Jahr von 

Mitgliedern der Landjugend ge-
bunden und geschmückt.

LANDJUGEND

Die Landjugend Johnsdorf-Brunn bei ihrem Naturbeobachtungshochsitz  Foto: LJ Johnsdorf-Brunn

„Tatort Jugend“ bringt neuen
Beobachtungspunkt für die Vielfalt der Natur 
Mit dem Titel „Abenteuer Na-
tur: Entdecke, lerne, schütze“ 
haben wir unser diesjähriges 
Tatort-Jugend-Projekt abge-
schlossen. Unser Ziel war, ei-
nen beliebten Spazierweg für 
Kinder, aber auch für Erwach-
sene kreativ zu gestalten und 
dabei die Bedeutung der Natur 
zu verstehen und Wertschät-
zung dafür zu entwickeln. Mit 
der Renovierung eines Hoch-
sitzes entstand ein Beobach-
tungspunkt für die faszinieren-
de Welt der heimischen Wild-
tiere. Rund um den Hochsitz 
kann man verschiedene Tiere 
kennenlernen und ihre Spuren 
entdecken. Der Hochsitz lädt 
ein, die Natur in Ruhe zu beob-

achten – lasst euch von der Viel-
falt der Tierwelt überraschen! 

Naturbeobachtungspunkt in Brunn  
Foto: LJ Johnsdorf-Brunn

Wir wünschen ein schönes Fest 
und viel Erfolg im neuen Jahr!
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LANDJUGEND

LJ Hatzendorf
Rückblick auf die letzten Monate

In den Monaten September und 
Oktober konnten wir wieder an 
zahlreichen Ereignissen teilha-
ben und facettenreiche Aktivi-
täten erleben. 
Ein jährlicher Fixtermin unse-
rer Ortsgruppe ist der Besuch 
des „Heibollmfests“ der Land-
jugend Gnas, welches heuer am 
7. September statt fand. 
Durch die Agrarkreisexkursion 
zum Milchhof Krenn am 11. 
September bekamen wir einen 
Einblick in den Produktions-
betrieb inkl. Verkostung.
Am 13. September verbrachten 
wir beim Ortsgruppenstamm-
tisch in Paldau mit gemeinsa-
mem „Bowling“ einen ange-
nehmen Abend. 
Mit der Teilnahme an der On-
line-Generalversammlungs-
schulung konnten wir wieder 
neue Informationen und Tipps 
mitnehmen. 
Das „Maibaum umschneiden“ 
fand am 27. September statt – 
wie jedes Jahr konnten zahlrei-

che Besucher:innen bei Sturm & 
Kastanien zusammenkommen, 
am Schätzspiel teilnehmen und 
bei herbstlicher Stimmung den 
Abend ausklingen lassen. 
Zwei Tage darauf feierten wir 
das Erntedankfest. Gemeinsam 
zogen wir mit unserer Ernte-
krone in die Kirche ein und im 
Anschluss an die Hl. Messe 
verteilten wir Säckchen mit 
Äpfeln und Rezepten an die 
Besucher:innen. 
Sportlich ging es in den Okto-
ber – mit dem Start unserer Po-
lonaiseproben am 4. Oktober 
wurde der Grundstein für un-
seren 1. Trachtenball gelegt. 

Der Musikverein Hat-
zendorf veranstaltete 
am 5./6. Oktober ein 
„Steirisch-bayrisches 
Oktoberfest“, das wir 
als Kellner:innen un-
terstützten. 
Am 5. Oktober fand 
auch der Landesent-
scheid Agrar- & Ge-
nussolympiade in Weiz 
statt, an dem drei Teams 
unserer Ortsgruppe teil-
nahmen.
Allen Grund zur Freu-

de gab es beim Siegerfest des 
Gasthofs Kraxner am 12. Ok-

tober, welches aufgrund des 1. 
Platzes bei der Spitzenplatzwahl 
der Kleinen Zeitung veranstal-
tet wurde. 
Am nächsten Morgen ging es 
beim Wandertag der FF Hatzen-
dorf sportlich weiter, daraufhin 
folgte noch ein Besuch beim 
Bergfest der ÖVP Fehring. 
Am 19./20. Oktober wurde bei 
der Sanierung und Erweiterung 
unseres Schwammerlweges flei-
ßig gearbeitet.
Abgeschlossen wurde der Okto-
ber mit der Generalversammlung 
und 75-Jahr-Feier der Landju-
gend Steiermark in Graz.

Candlelight Dinner

Frühstück

Wertgutschein

Winzerabende
  
25.12.:Familienzeit“Mittag geöffnet“
26.12.:Familienzeit“Mittag geöffnet“
31.12.:Silvester 4 oder 8 Gänge
01.01.:Neujahrsbrunch ab 11.00 Uhr

ZEIT SCHENKEN

„GUTSCHEINE“ Tel: 03155 2253 oder Mail: office@malerwinkl.com

Gruppenfoto Landjugend Hatzendorf mit Erntekrone  Foto: LJ Hatzendorf

Tatort Jugend: Sanierung und Erweiterung des Schwammerlweges  Foto: LJ Hatzendorf

Beim „Heibollmfest“ in Gnas  Foto: LJ Hatzendorf

Agrar- & Genussolympiade  Foto: LJ Hatzendorf Wandertag in Hatzendorf   Foto: LJ Hatzendorf
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VOLKSSCHULE FEHRING

Staudamm bauen
Die 2a-Klasse machte einen Lehrausgang 
zum ehemaligen Truppenübungsplatz im 
Dammwald, um dort gemeinsam Staudäm-
me zu bauen. Am Treffpunkt angekommen, 
erwarteten uns bereits Juri und seine Eltern, 
Herr Üblinger und Frau Mittermayr, mit 
reichlich Baumaterial und Werkzeug. Nach 
einem kurzen Kennenlernspiel ging es los: 
In Gruppen wählten die Kinder einen Stand-
ort für ihren Damm, holten sich Material 
und Werkzeug und gingen begeistert ans 
Werk. Abschließend machten wir noch eine 
kurze, abenteuerliche Wanderung zum Bun-
ker, wo wir noch zahlreiche Patronenhülsen 
fanden. Danke für diesen spannenden Tag!

Ausflug auf die Riegersburg
Einen schönen, lustigen und erlebnisreichen 
Tag durften die Schüler:innen der beiden 
3. Klassen auf der Riegersburg verbringen. 
Nach dem Aufstieg über den Burgweg und 
einer Jausen- und Spielpause vor der Burg-
taverne, erkundeten die Kinder mit einer 
kompetenten Führung die wichtigsten Räu-
me dieser historisch bedeutsamen Gemäuer. 
Die anschließende Greifvogelflugschau war 
natürlich ein besonderes Highlight! Bevor 
es mit dem Bus wieder zurück zur Schule 
ging, genossen alle auf dem Spielplatz noch 
ein leckeres Eis.

Freiwillige Radfahrprüfung
Ab der zweiten Schulwoche wurde an der 
VS Fehring wieder die jährliche freiwillige 
Radfahrprüfung für die Schüler:innen der 
4. Klassen durchgeführt. Die Kinder waren 
mit großem Einsatz dabei – auch dank der 
kindgerechten Vorbereitung durch die Po-
lizei Fehring. Herzlichen Dank an Monika 
Weber und Alexander Neubauer für ihre 
Zeit und ihre Geduld!

Bäuerinnentag zum Thema Kürbis
Anlässlich des Welternährungstages am 
16. Oktober, kommen jedes Jahr Bäuerinnen 
aus der Gemeinde in die Volksschulen, um 
den Kindern etwas über die Arbeit auf dem 
Bauernhof, über die Lebensmittel, die sie 
erzeugen und über das richtige Konsum-
verhalten zu erzählen. Heuer besuchte Frau 
Eva Zach aus Pertlstein die zweiten Klas-
sen und informierte die Kinder über das 
Thema „Kürbis“. Im Anschluss bereiteten 
wir gemeinsam einen Kürbiskernaufstrich 
zu und ließen uns abschließend viele lecke-
re Aufstrichbrote schmecken.

Digitalisierung im Klassenzimmer
Digitalisierung begegnet uns mittlerweile 
schon fast in allen Lebensbereichen. Des-
halb sind digitale Kompetenzen bereits ab 
der 1. Schulstufe im Lehrplan der Volks-
schule verankert. Ein zeitgemäßer, medien-
kompetenter Unterricht erfordert jedoch 
technisch gut ausgestattete Klassenzimmer.  
In allen Klassen unserer Schule befindet 
sich ein PC, und das WLAN-Netzwerk er-
möglicht uns, überall mit unseren iPads zu 
arbeiten. Seit vergangenem Sommer sind 
nun fünf Klassenzimmer an unserer Schule 
auch mit einem Beamer ausgestattet. 
Vielen Dank dafür an die Stadtgemeinde 
Fehring!

Schuleinschreibung 
2025/26 
an den Volksschulen 
Die betroffenen Eltern erhalten eine Einladung

Alle Kinder, die im Zeitraum von 01.09.2018 
bis 01.09.2019 geboren sind und im jewei-
ligen Schulsprengel ihren Wohnsitz haben, 
sind einschreibepflichtig. Die Termine hier-
für sind:

Volksschule Fehring
Samstag, 25.01.2025
08:00–12:00 Uhr

Volksschule Hatzendorf
Donnerstag, 23.01.2025
Beginn 15:00 Uhr

Volksschule Hohenbrugg/R.
Freitag, 24.01.2025
08:00–11:00 Uhr

Ersatztermine werden nach Vereinbarung 
angeboten. Zur Schuleinschreibung kom-
men Sie bitte persönlich mit Ihrem Kind 
und folgenden Dokumenten:
• Geburtsurkunde des Kindes
• Sozialversicherungsnummer 
 (e-Card des Kindes)
• Meldenachweis des Kindes bzw. 
 des Erziehungsberechtigten
• Nachweis des religiösen Bekenntnisses  
 des Kindes (Taufschein)
• Impfpass des Kindes
• Portfoliomappe, Übergabeblatt und 
 die Kopie des Entwicklungsgespräches  
 vom Kindergarten

Advent bei den 
Tagesmüttern
Magische Weihnachtszeit

Auch bei uns Tages-
mütter macht sich im 
Winter eine ganz be-
sondere Stimmung 
breit. Es werden Ge-
schichten gelesen, 
Geschenke gebastelt, 
Lieder gesungen und 
alles ist weihnacht-
lich geschmückt. Als 
erstes werden Later-
nen gebastelt, passend 
zum neuen Jahresthema „Mit den Tieren 
durch das Jahr“. Wir freuen uns auf den Ni-
kolaus und die bevorstehende Adventszeit 
mit leuchtenden Kinderaugen.
Wir wünschen allen Fehringer:innen eine 
wunderschöne Weihnachtszeit sowie viel 
Glück und Gesundheit für das Jahr 2025!
Die Fehringer Tagesmütter
Roswitha P., Sandra L. und Katarina J.
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Fest der Senioren:  Tag der Pflege
Auch wir waren beim „Fest der Senioren“ 
am 21. September dabei. Der Volksschul-
chor, geleitet von Frau Eva Neubauer, um-
rahmte die Veranstaltung mit drei Liedern. 
Frau Walpurga Eisler half bei der Gestal-
tung der Tischdeko und stellte einige Preise 
für die Verlosung und das Glücksrad zu 
Verfügung. Danke an alle Mitwirkenden bei 
dieser gelungenen Veranstaltung.

Ausflug in die Oststeiermark
Am 10. Oktober erkundeten die 4. Klassen 
einen Teil der Oststeiermark. Nach einem 
Kurzbesuch am Stubenbergsee genossen wir 
unsere Jause im Park des Schlosses Schiel-
leiten. Anschließend verbrachten wir noch 
einige schöne und aufregende Stunden im 
Tierpark Herberstein.

Fiesta Musical 
Die musikalische und geographische Reise 
führte in exotische Orte Lateinamerikas. 
In landestypischer Tracht präsentierten die 
Musiker Lieder und Instrumente aus Län-
dern, die sie anhand einer großen Landkarte 
darstellten: den Amazonas, das Hochland 
der Anden, verschiedene Länder, Hauptstäd-
te, und Fauna und Flora des lateinamerika-
nischen Kontinents. Die beiden Volksschu-
len Fehring und Hohenbrugg hatten eine 
sehr lustige und informative Vorstellung.

VOLKSSCHULE HOHENBRUGG

Eröffnungsgottesdienst
Den Eröffnungsgottesdienst in der ersten 
Schulwoche gestaltete unsere Religions-
lehrerin Gertrude Unger sehr stimmungsvoll 
zum Thema „Abfahrt, eine Zugfahrt be-
ginnt“. Die Schulanfänger:innen bekamen 
von Herrn Pfarrer Christoph Wiesler den 
Segen für das erste Schuljahr. 

MINT-Gütesiegel
Die Volksschule Hohenbrugg/R. wurde erst-
mals mit dem MINT-Gütesiegel 2024–2027 
ausgezeichnet. Dieses wird an Schulen ver-
geben, die einen wesentlichen Beitrag zur 
Steigerung des Interesses an Naturwissen-
schaften und Technik gleichermaßen bei 
Mädchen und Burschen leisten.  Einfachste 
Formen wissenschaftlichen Arbeitens wer-
den bereits ab der 1. Klasse und darauf auf-
bauend, in allen Schulstufen praktiziert. 

Endlich sind wir Radfahrprofis!
Auch in diesem Jahr durften einige Schü-
ler:innen der VS Hohenbrugg wieder die 
Radfahrprüfung ablegen. Nachdem bereits 
alle die theoretische Prüfung positiv absol-
viert hatten, stand auch der praktischen Prü-
fung nichts mehr im Weg. Für diese wur-
den wir erneut von Polizist:innen aus Feh-
ring vorbereitet. Vielen Dank dafür und Gra-
tulation an die frischgebackenen Radprofis. 

Rund um Österreich 

Eine spannende Reise quer durch Österreich 
machten die Schüler:innen der VS Hohen-
brugg direkt vom Klassenzimmer aus. So 
lernten sie neben den Bundesländern auch 
einige spannende Infos über Österreich 
kennen und suchten verschiedene Orte auf 
der Landkarte. Neben dem Singen der Bun-
deshymne wurden auch österreichische Fah-
nen gebastelt. 

Zähneputzen richtig gemacht
Am 9. Oktober erhielten die Schüler:innen 
der VS Hohenbrugg Besuch von einer Zahn-
gesundheitserzieherin. Anfangs wurde über 
den Aufbau der Zähne gesprochen, bevor 
die Kinder richtiges Zähneputzen an einem 
Modell sahen. Die Kinder durften es auch 
ausprobieren. Ein Highlight war, dass die 
Zähne mit Lebensmittelfarbe blau einge-
färbt wurden, und diese Farbe sollte mit 
richtigen Putzbewegungen entfernt werden. 

Zeichnen, malen und genießen
Regen, viele Wolken und herbstliche Stim-
mung prägten die letzten Wochen. Des-
halb mussten sonnige Tage gut genützt 
werden. Die Schüler:innen der VS Hohen-
brugg konnten am 18. September viele Son-
nenstrahlen beim Gestalten ihres „Lieb-
lingsurlaubsortes“ mit Straßenmalkreiden 
am Schulparkplatz sammeln. Neben Zeich-
nungen von Hotels fand man auch welche 
vom eigenen Zuhause samt Baumhaus.
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Bildung leben – Zukunft bewegen

Tag der 
offenen Tür    
Do, 09.01.2025 08:00–12:00 Uhr

Elterninformationsabend am 09.01.2025 um 18:30 Uhr 
im Festsaal der MS Fehring. Mehr Infos: www.mittelschulefehring.at

+ MINT-
Klassen

Gesundheit und Sport

Natur und Technik

Sprachen 

Kunst und Kreativität

Digitale Bildung

Bildungs- & Berufsorientierung

Begabungs- & Begabtenförderung

Neu! 
Talentschool:Bildungs- und Berufsorientierung ab der 1. Klassezusätzlicher Fokus: Englische Konversation & Kooperationen mit Unternehmen

- A5 Flyer 2024.indd   1 18.10.24   06:52

MITTELSCHULE FEHRING

VOLKSSCHULE HATZENDORF

Verabschiedung und Neuanfang
Mit einer herzlichen Feier in der 
Schulaula wurde Religionsleh-
rerin Frau Nina Lutterschmied 
verabschiedet. Sie wird ab sofort 
an der ASO Gleisdorf unterrich-
ten. Schulleiter Ivo Hanifl, sein 
Team und die Kinder verab-
schiedeten sie mit guten Wün-
schen und dem Lied „Auf Wie-

dersehen“. Gleichzeitig wurde 
Frau Monika Ruß als neue Re-
ligionslehrerin der VS Hatzen-
dorf willkommen geheißen und 
herzlich in der Schulgemein-
schaft aufgenommen.
Wir wünschen beiden Lehre-
rinnen viel Erfolg und alles 
Gute für ihre neuen Aufgaben! 

Feierstimmung
Am 25. Oktober 
wurde in einer schön 
gestalteten Schulfei-
er der Nationalfeier-
tag gewürdigt. Jede 
Klasse hatte einen 
kreativen Beitrag 
dazu vorbereitet. 
Es wurden Gedichte 
vorgetragen, die Bedeutung des 
Nationalfeiertags sowie die 
Symbolik des Adlers im Staats-
wappen erklärt, ein gut einstu-

dierter Rap vorgetragen und 
die Bundeshymne gesungen. 
Zwei Geburtstagskinder durf-
ten die Fahne hissen.

Wir gratulieren! 
Die VS Hatzendorf gratuliert 
der Familie Kraxner herzlich 
zum Erreichen des Spitzenplat-
zes 2024 der Kleinen Zeitung. 
Wir freuen uns, ein so beliebtes 
Gasthaus in unserer Nähe zu 
haben. Euer Erfolg ist auch ein 
Gewinn für Hatzendorf! 



DEZEMBER 2024-JÄNNER 2025    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 47 ]

MITTELSCHULE FEHRING
Erste Hilfe 
Herzdruckmassa-
ge, Basismaßnah-
men, Druckver-
band, stabile Sei-
tenlage, psychi-
sche Betreuung 
und Defibrillator – 
um nur ein paar 
Begriffe zu nen-
nen, mit denen sich 

die Schüler:innen der 4. Klassen im Sep-
tember auseinandersetzten. Unter dem Mot-
to „Erste Hilfe ist einfach“ standen wieder 
die 16-stündigen Erste Hilfe-Grundkurse an. 
Wir gratulieren allen Schüler:innen zum 
positiv absolvierten Grundkurs, um in Not-
situationen richtig handeln zu können.
In den Ferien gab es auch für die Leh-
rer:innen einen Erste Hilfe-Kurs. Für die 
kleinen Wehwehchen wie Pflaster für Wun-
den sowie für ernste Verletzungen sind wir 
nun perfekt gerüstet. 

Teambuilding-Tag
Am Ende der ersten Schulwoche fand un-
ser Teambuilding-Tag statt, um die Klassen-
gemeinschaft zu stärken. Die Schüler:innen 
hatten dabei die Möglichkeit, sich besser 
kennenzulernen und Vertrauen aufzubauen. 
Durch diverse Aktivitäten wurde das Mit-
einander gefördert und eine positive Grund-
lage für das Schuljahr 2024/25 geschaffen.

Workshop pro-Holz
Am 2. Oktober fand im Physiksaal ein 
Workshop von „proHolz Austria“ statt. 
Frau Dr. Birgit Pudelski vermittelte den 
Schüler:innen des Technischen Gestaltens 
tolle Experimente zum Thema Holz. Wir 
bedanken uns bei „proHolz-Austria“ für die 
interessanten Erfahrungen. 

MINT-Ausflug Kläranlage
Die 2m-Klasse unternahm einen spannen-
den Ausflug zur Kläranlage Fehring. Vor 
Ort erhielten die Schüler:innen einen Ein-
blick in verschiedene Reinigungsstufen und 
lernten, wie Abwasser aufbereitet wird, um 
die Umwelt zu schützen. Der Ausflug ver-
tiefte das Verständnis für den verantwor-
tungsvollen Umgang mit Wasser.

MINT-Gütesiegel
Stolz konnte die Mittelschule Fehring wie-
der das MINT-Gütesiegel 2024-2027 ent-
gegennehmen. Es unterstreicht das Engage-
ment der Schule, praxisnahe und zukunfts-
orientierte Bildung in den MINT- Fächern 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft 
und Technik zu bieten. 

Re-use Preisverleihung 
Beim ReUse-Wettbewerb des Landes Stei-
ermark erreichten wir den 3. Platz! 2023/24 
stand an der MS Fehring alles unter dem 
Motto „ReUse – Wiederverwendung“. So 
wurde eine Büchertauschbox eingerichtet 
und es wurden praktische Fähigkeiten wie 
Löcher stopfen und Knöpfe annähen gelehrt.

Wandertag 2024
Die Schüler:innen erlebten im Oktober ei-
nen sportlichen Wandertag mit verschie-
denen Aktivitäten. Einige Klassen unternah-
men eine Radtour, während andere sich bei 
spannenden Sprung- und Kletterheraus-
forderungen auspowerten. Für die Wander-
begeisterten gab es eine Tour durch Fehring 
und Unterlamm, bei der sie die Natur er-
kundeten. Der Tag bot allen Beteiligten eine 
perfekte Mischung aus Bewegung, Spaß 
und Gemeinschaftserlebnis.

Mit Schirm, Charme und Melone
Am 26.09.2024 nahmen die Schüler:innen 
der vierten Klassen an einem BBO-Erleb-
nistag als Vorbereitung auf die „Berufsprak-
tische Woche“ teil. Sie lernten Benimmre-
geln in der Arbeitswelt, richtiges Telefonie-
ren, nahmen am Jugendcoaching teil, er-
fuhren Wissenswertes über Lehre mit Ma-
tura und absolvierten einen Aufnahmetest. 
Das positive Feedback zeigte, dass die Ju-
gendlichen nun gestärkt in die „Berufs-
praktische Woche“ gehen können.

Schülerliga Fußball
Beim Vorrunden-Turnier für die Schülerliga 
konnte sich unser Team souverän den 2. 
Platz sichern und sich somit für die nächste 
Runde im Frühjahr qualifizieren. Es wur-
den durchwegs hervorragende Leistungen 
gezeigt und man musste sich lediglich der 
SMS Feldbach geschlagen geben. Gratula-
tion an das Team und weiter so!



WWW.FEHRING.AT    DEZEMBER 2024-JÄNNER 2025[ SEITE 48 ]

Stolz auf unseren Lehrling
Fachschule Hatzendorf freut sich über Auszeichnung zum besten Facharbeiter

Im Jänner 2023 
begann Herr 
Valentin Wip-
pel bei uns die 
Lehre als land-
wirtschaftlicher 
Facharbeiter. 
Ein Lehrjahr 
hatte er zu die-
sem Zeitpunkt 
bei einem Be-
trieb in Fürs-
tenfeld bereits 
absolviert. 
Uns ist wichtig, dass wissbegie-
rige, junge Leute in allen Berei-
chen des Betriebes ihre Erfah-
rungen sammeln dürfen. So 
auch bei Valentin, der die Chan-
ce ergriff und sich besonders in 
der Tierhaltung ein ausgezeich-
netes Wissen aneignete. So ab-
solvierte er nicht nur die Be-
rufsschule mit ausgezeichnetem 
Erfolg, sondern auch die Fach-
arbeiterprüfung, welche er eben-

falls mit aus-
gezeichnetem 
Erfolg able-
gen konnte. 
Eine große 
Ehre war die 
A u s z e i c h -
nung am 14. 
November in 
Salzburg im 
Beisein von 
Bu ndesmi-
nister Nor-
bert Totsch-

nig, wo die besten Facharbeiter 
Österreichs geehrt wurden. 
Bedanken möchten wir uns bei 
allen Kollegen im Betrieb, denn 
jeder einzelne hat zu diesem Er-
folg beigetragen. 
Das Team der Fachschule Hat-
zendorf wünscht Valentin für 
seine neue Lehre als Einzelhan-
delskaufmann bei der Firma 
Uitz alles Gute und viel Erfolg! 
Thomas Sapper

FACHSCHULEN

Landarbeiterkammer-Präs. Eduard Zentner,
Valentin Wippel, Thomas Sapper (v.l.)  
Foto: FS Hatzendorf
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Erasmus+ Highlights in der Fachschule Schloss Stein
Reisen, Auszeichnungen und ein Fest für Europa

In den letzten Wochen war in 
der Fachschule Schloss Stein 
dank Erasmus+ besonders viel 
los. Unsere Schule konnte gleich 
mehrere spannende Ereignisse 
feiern, die den europäischen 
Austausch und das gemeinsa-
me Lernen in den Mittelpunkt 
stellten.

Erasmus+ Reise 
nach Norddeutschland 
Den Auftakt bildete eine unver-
gessliche Erasmus+ Reise nach 
Norddeutschland. Vom 30. 
September bis 6. Oktober hat-
ten wir die großartige Gelegen-
heit mit 20 Schülerinnen Nord-
deutschland zu erkunden. 
Schon die ersten Eindrücke – 
von einem modernen landwirt-
schaftlichen Betrieb bis hin zur 
charmanten Stadt Husum – 
machten klar, dass diese Reise 
mehr war als nur ein mehrtägi-
ger Schulausflug. Erasmus+ er-
möglichte uns einen kulturel-
len Austausch, der uns über den 
Unterricht hinaus wichtige Ein-
blicke in Nachhaltigkeit, Ge-
schichte und Gemeinschaft ver-
mittelte.
Ein Höhepunkt war unser Be-
such an der Partnerschule,  der 
Fachschule für Hauswirtschaft 
im ländlichen Raum in Hane-
rau-Hademarschen, Landkreis 
Rendsburg. In spannenden 
Workshops lernten wir, wie 
einfach nachhaltiges Handeln 
im Alltag sein kann – sei es 
durch Gartenbau, Upcycling 
oder klimafreundliches Kochen.
Auch das kulturelle Programm 

kam nicht zu kurz. Ob bei der 
Besichtigung des prächtigen 
Schlosses Glücksburg, beim 
Ausflug zur Nordsee oder im 
inspirierenden Nolde Museum. 
Zum Abschluss ging es in die 
lebhafte Stadt Hamburg, wo uns 
die imposante Elbphilharmonie 
und die Speicherstadt beein-
druckten. 

eTwinning-Gütesiegel 
Kaum zurück, folgte das nächs-
te Highlight: In Wien wurde uns 
feierlich zum zweiten Mal das 
nationale eTwinning-Gütesiegel 
verliehen. Diese Auszeichnung 
erhielten wir für unser Projekt 
„Unsere Schulen und die Agen-

da 2030“, das in Zusammenar-
beit mit Schulen aus Spanien, 
Italien, Frankreich und Deutsch-
land durchgeführt wurde. Ziel 
des Projekts war es, nachhaltiges 
Handeln fest in die Schulen zu 
integrieren und so einen wichti-
gen Beitrag zur Erreichung der 
Ziele der Agenda 2030 zu leis-
ten. Diese Ehrung zeigt, wie 
sehr sich unsere Schule für eine 
nachhaltige Zukunft und inter-
kulturelle Zusammenarbeit en-
gagiert.

Erasmus Day 
Den krönenden Abschluss die-
ser intensiven Erasmus+ Wo-
chen bildete der Erasmus Day 

in der Fachschule Schloss Stein, 
der erstmals unter dem Motto 
„Schloss Steiner Erasmus+ 
Café“ stattfand. Im Rahmen der 
europaweiten „6 days to make 
Europe shine“ präsentierten wir 
stolz unsere Erasmus-Aktivi-
täten der letzten Monate. Über 
10.000 Schulen aus ganz Euro-
pa nahmen an diesem Event teil, 
und auch bei uns gab es viel zu 
entdecken: In einem Stationen-
betrieb erfuhr man mehr über 
die zahlreichen Möglichkeiten, 
die Erasmus+ bietet – von Aus-
tauschprogrammen bis hin zu 
internationalen Praktika.
Der Tag wurde durch kreative 
Aktivitäten wie dem gemeinsa-
men Gestalten einer Blumen- 
installation im Schulhof, die die 
Vielfalt von Erasmus+ symbo-
lisierte, abgerundet. In unserer 
Erasmus+ Caféecke wurde bei 
köstlichem Kaffee aus unseren 
Partnerländern viel über die bis-
herigen Erlebnisse und zukünf-
tigen Projekte gesprochen. Auch 
der Austausch über Sprachen 
und die Nutzung moderner Tools 
spielte eine große Rolle und 
zeigte, wie Erasmus+ den Zu-
gang zu neuen Kulturen und 
Sprachen erleichtert.

Diese ereignisreichen Wochen 
haben einmal mehr gezeigt, wie 
wertvoll das Erasmus+ Pro-
gramm für unsere Schüler:in-
nen ist. Dank der zahlreichen 
Reisen, Auszeichnungen und 
Austauschmöglichkeiten freu-
en wir uns schon auf weitere 
spannende Erasmus-Projekte, 
die uns noch bevorstehen.

FACHSCHULEN

Erasmus+ Reise nach Norddeutschland  Foto: FS Schloss Stein eTwinning Gütesiegel an die Fachschule Schloss Stein verliehen   Foto: FS Schloss Stein

Blumeninstallation für den Erasmusday  Foto: FS Schloss Stein
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dvent ingen

Nach dem Adventsingen möchten wir zu einem 
gemütlichen „Zåmmstehn und Dischgriern“ 
vor der Kirche einladen! 
Für wärmenden Glühwein, Kinderpunsch und 
köstliche Weihnachtsbäckerei ist bestens gesorgt!

Einladung        

am Sonntag, den 22. Dezember 2024
um 17:00 Uhr in der 

Herz-Jesu-Kirche in Lödersdorf.

zum

MusikEnsemble
der Musikschule

Fehring

Mitwirkende:
VulkanlandChor

Pertlstein

Eintritt: freiwillige Spende

Wir möchten Sie mit Adventliedern, Musik und heiterer bzw. 
besinnlicher Dichtung auf das nahe Weihnachtsfest einstimmen.

Liebe Vereinsmitglieder,
sehr geehrte Bevölkerung!

Die vorweihnachtliche Zeit dürfen wir 
nutzen, um uns für Eure gute
Zusammenarbeit, sei es im  aktiven 
Mitwirken als auch im Beiwohnen unserer 
kulturellen Veranstaltungen, sehr herzlich 
und aufrichtig zu bedanken.
So möchten wir allen Mitgliedern und der 
gesamten Bevölkerung eine besinnliche 
Advent- und Weihnachtszeit sowie privat 
und beruflich ein erfolgreiches Neues Jahr 
wünschen.         

Vorstand Kulturverein Pertlstein

Ausflug des ÖKB Hatzendorf
Besuch im Silberbergwerk Arzberg mit Wanderung auf der Brandlucken

Unser diesjähriger Tagesausflug 
führte uns nach Arzberg und 
Heilbrunn. Nach einer kurzen, 
ruhigen Fahrt erreichten wir 
unser erstes Ziel, den Gasthof 
Kirchenwirt, wo wir bei einem 
kleinen Frühstück unsere erste 
Rast einlegten. Anschließend 
startete die spannende Führung 
durch das Silberbergwerk Arz-
berg, insbesondere der Besuch 
des beeindruckenden Raabstol-
lens war sehr interessant. Das 
Mittagessen nahmen wir beim 

Karl-Wirt in Schmied in der 
Weiz ein, bevor wir zur Brand-
lucken weiterfuhren. Dort un-
ternahmen wir eine leichte Wan-
derung und besichtigten die 
Wallfahrtskirche Heilbrunn. 
Den Abschluss des gelungenen 
Ausflugs verbrachten wir im 
Buschenschank Gölles, wo wir 
den Tag ausklingen ließen.
Ein besonderer Dank gilt den 
Organisatoren rund um Obmann 
Walter Wiesler.
Leopold Lehner

Ausflug des ÖKB Hatzendorf  Foto: ÖKB Hatzendorf

Die Tischlerei GROSS bietet neben elegantem Möbeldesign 
auch vielfältige Handwerkskunst – die Geschenkidee!
Die Tischlerei Gross in Weinberg 
fertigt nach uraltem Wissen das 
erdstrahlenabweisende Massiv-
holzbett BETT 04. Gross ist auch 
die erste Adresse für elegante 
Möbel, Bäder und Küchen bis 
hin zur stilvollen Geschäftsein-
richtung. 
Der Advent ist eine gute 
Zeit, um Pläne für 
eine neue Wohn-
raumgestaltung zu 
schmieden und um 
Ideen für besondere 
Geschenke zu holen. 
Besuchen Sie unsere 

Adventbox für kontaktlosen 
Einkauf rund um die Uhr oder 
lassen Sie sich im Schauraum 
inspirieren. 
Weitere Infos unter 0664 – 16 18 
921 (Franz Gross). Besuchen Sie 
auch www.gross-design.at.

Legen Sie regionales Handwerk 
unter den Christbaum – wie eine 
Brotbox aus Zirbenholz, Salz-/Pfefferstreuer,  Zirbenherz-Vase, Holzbausteine 
für Kinder, uvm. – rund um die Uhr zu erwerben bei GROSS in Weinberg/R.

GROSSartiges schenken!
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Konzert zum
Johann Strauss 
Festjahr 2025
Girardi 
Ensemble 
Graz
Der Verein Kultur 
GerberHaus lädt zu 
einem besonderen 
Konzerterlebnis in 
das GerberHaus 
Fehring ein! 
Erleben Sie klassische Musik, dargeboten 
vom Girardi Ensemble Graz, in einem his-
torischen Gebäude ganz hautnah voller 
Leidenschaft, in einer besonderen Atmos- 
phäre, umgeben von Exponaten der bilden-
den Kunst, welche in Verbindung von Far-
ben und Tönen zu einer besonderen akus-
tischen Klarheit führen!
2025 jährt sich zum 200. Mal der Geburts-
tag von Johann Strauss. Das Girardi En-
semble Graz, bestehend aus Musiker:innen 
des Philharmonischen Orchesters Graz, 
widmet sich in seinem Programm dem Jo-
hann Strauss Festjahr 2025.

Sonntag, 19.01.2025
Beginn: 11:00 Uhr Matinee – 
Einlass ab 10:00 Uhr mit Sektempfang
GerberHaus Fehring OG
Eintritt: VVK EUR 25,- / AK EUR 30,- 
Kulinarik bei Lilli: „Johann Strauss Walzermenü“ 
mit „Walzer-Potpourrien“ von Walter Triebl. 
Mehrgängiges Menü um EUR 63,-. 
Reservierungen unter Wirtshaus Lili 03155/21012 –
Kennwort: „Johann Strauss Menü“. 
Auch als Weihnachtsgeschenk geeignet! 
Karten sichern! 
Begrenzte Sitzplätze! 
Freie Sitzplatzwahl!

Lesung zum Valentinstag 
August Schmölzer
»Heimat« 
Der beliebte Schauspieler und Autor 
August Schmölzer liest aus seinem 
neuen Roman „Heimat“.

Mittwoch, 12.02.2025
Beginn: 19:30 Uhr 
Gewölbekeller GerberHaus
Eintritt: VVK EUR 15,- / AK EUR 20,- 
Karten sichern! Begrenzte Sitzplätze! Freie Sitzplatzwahl!

Wir danken unseren Sponsoren, die diese 
Veranstaltungen ermöglichen! Karten sind 
im Stadtamt Fehring, in den Fehringer Banken 
und in der St. Josef Apotheke erhältlich.

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH

F E H R I N G  
CHRISTANDL

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH
F E H R I N G  

CHRISTANDL

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH
F E H R I N G  

CHRISTANDL

Gniebing | Bad Gleichenberg | Fehring | Bad Radkersburg

www.e-lugitsch.at

Gniebing | Bad Gleichenberg | Fehring | Bad Radkersburg

www.e-lugitsch.at

Klick’ zu Kultur!
Einfach QR-Code scannen und Kultur entdecken 

auf www.gerberhaus-fehring.at
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WIR FO(E)RDERN KULTUR IN FEHRING

Das Jubiläumsjahr 2024 
des Verein Kultur GerberHaus 
geht dem Ende zu ...
... und wir können auf viele schöne Kultur-
momente zurückblicken!
Ein wunderbarer Auftakt in das Jubiläums-
jahr im ausverkauften GerberHaus war die 
Sonntags-Matinee mit den Walzerperlen. 
Weitere Höhepunkte folgten mit dem Pub-
likumsliebling Michael Schottenberg, dem 
Kabarettabend mit Martin Puntigam, dem 
internationalen Cello-Star Friedrich Klein-
hapl, der Jubiläumsausstellung „Fortset-
zung folgt…“, der Ausstellung „Volley“ mit 
Sarah Bogner, dem Modern Jazz Sextett 
LEKO im Rahmen von Most + Jazz, der 
Langen Nacht der Museen, mit der großar-
tigen Kinderlesung der Volksschulen Feh- 
ring, Hohenbrugg und Hatzendorf, dem 
weiteren ausverkauften Konzert mit dem 
Moritz Weiß Klezmer Trio und der Tango-
nacht mit dem fantastischen Tango Or-
chester Bandouba im Kleinen Kultursaal.
Ermöglicht werden die Veranstaltungen 
durch unsere Sponsoren (regionale Institu-
tionen und Wirtschaftstreibende), welche 
uns in all den Jahren großzügig unter-
stützten und auch treu blieben – und durch 
Sie, sehr geehrte Konzertbesucher:innen. 
Danke dafür, dass Sie unsere Veranstaltun-
gen annehmen. Herzlichen Dank!
Im Jubiläumsjahr hat auch die Planung für 
das Kulturjahr 2025 begonnen. Einige Pro-
grammpunkte konnten bereits fixiert wer-
den und sind auf unserer Homepage www.
gerberhaus-fehring.at schon angeführt.
Der Verein Kultur GerberHaus wünscht 
Ihnen ein schönes Weihnachtsfest, alles 
Gute für das Jahr 2025, viel Gesundheit 
und viele schöne Kulturmomente mit dem 
Verein Kultur GerberHaus.

Dr. Karl Hermann 
Obmann 
Verein Kultur GerberHaus

Sollten Sie auf der Suche 
nach einem passenden 
Weihnachtsgeschenk sein, 
so könn(t)en Sie auch 
„Kultur schenken“. Das 
Programm, das schon fixiert 
werden konnte, finden Sie auf 
www.gerberhaus-fehring.at

Vorschau
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Warum ich lese
von Agnes Triebl

Lesen ist wie Kino im Kopf, 
heißt es so schön und ich kann 
das nur bestätigen.
Aktuell gibt es so viele ausge-
zeichnete österreichische Au-
torinnen wie Irene Diwiak, 
Martina Parker, Vea Kaiser 
oder Schriftsteller wie Arno 
Geiger, Heinrich Steinfest, Ro-
bert Seethaler, die ich alle sehr 
schätze. Ab und zu lese ich 
auch gerne klassische Literatur 
von Nobelpreisträgern wie 
Thomas Mann oder Heinrich 
Böll, sowie Friedrich Dürren-
matt oder ganz aktuell Franz 
Kafka. Sie zeigen die ganze 
Schönheit und Vielfalt der 
deutschen Sprache.
Allen Lesefreunden und Viel-
leserinnen möchte ich aber 
heute die DigiBib Steiermark, 
die digitale Bibliothek des 
Landes Steiermark, vorstellen. 
Ich hole mir meine digitale Kun-
dennummer in unserer Stadt-
bibliothek Fehring und habe 
jederzeit kostenlos Zugriff auf 
eBooks, Hörbücher, Hörspiele 
oder eMagazine. Den ge-
wünschten Artikel lade ich mir 
auf eBook Reader, Tablet oder 
Smartphone. Die Ausleihdauer 
beträgt bis zu 21 Tage, vergrif-
fene Bücher kann ich vormer-
ken lassen. Egal, wie viele Sei-
ten das Buch hat, digital hat es 
natürlich kein Gewicht. Ich 
kann die Schriftgröße und die 
Helligkeit verändern oder auch 
den Nachtmodus einstellen und 
so immer ganz bequem lesen 
oder auch hören. 
Kommen Sie bei Interesse ein-
fach in die Stadtbibliothek Feh- 
ring im schönen GerberHaus, 
und informieren Sie sich, denn 
Lesen ist wie Kino im Kopf.
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Stimmungsvolles Programm beim „Kerzerl anzünden“ in Hatzendorf Foto: Archiv Theater in Hatzendorf

Hatzendorfer Advent
Stimmungsvolle Einstimmung auf Weihnachten

Im Dezember laden wir an den 
vier Adventsamstagen wieder 
zum „Hatzendorfer Advent“ 
beim großen Adventkranz und 
dem Krippenhaus im Ortszen-
trum von Hatzendorf. An je-
dem Samstagabend wird eine 
Kerze am großen Kranz ent-
zündet, umrahmt und gestaltet 
werden die Abende dabei von 

Vereinen und Schulklassen aus 
Hatzendorf.

Sa, 30. November 2024 
Beginn nach der 
Adventkranzsegnung – 
„Theater in Hatzendorf“

Sa, 7. Dezember 2024
17:00 Uhr – 
Jugendblasorchester des 
Musikvereins Hatzendorf 
(s. auch Seite 43)

Sa, 14. Dezember 2024
17:00 Uhr – 
Bienenzuchtverein Hatzendorf

Sa, 21. Dezember 2024
17:00 Uhr – 
4. Klasse der 
Volksschule Hatzendorf

Wir freuen uns auf besinnliche 
Abende und ein gemütliches 
Beisammensein.

Neues von „Theater in Hatzendorf“
Verschiebung des Herbststücks auf’s Frühjahr 2025

Sonnenaufgangs-
wanderung zu Silvester
Am Morgen des 31. Dezember 
2024 findet als Jahresausklang 
eine kleine Wanderung zum 
Hatzendorfer Lichtzeichen statt, 
um gemeinsam den letzten Son-
nenaufgang des Jahres zu be-
wundern. 
Hierzu sind alle recht herzlich 
eingeladen. Hinauf geleitet wer-
den wir dabei vom Nachtwäch-
ter und dem Kräuterweiberl.
Treffpunkt ist um 06:45 Uhr 
bei der Hatzendorfer Dorfkrip-
pe, der Abmarsch erfolgt um 
07:00 Uhr.

Theater Ball 2025
Zum „Theater Ball“ am 8. Feb-
ruar 2025 laden wir alle herz-
lich ein. Schwungvoll und gut 
gelaunt wollen wir gemeinsam 
in das noch junge Jahr starten. 
Im Gasthof Kraxner erwartet 
euch Musik von „Die Dorf- 
bradler“ sowie eine Verlosung 
von vielen schönen Preisen (s. 
Inserat). Vorverkaufskarten gibt 
es ab sofort bei den Mitgliedern 
von Theater in Hatzendorf.

Leider konnten unsere ursprüng-
lich für November 2024 ange-
kündigten Aufführungen nicht 
wie geplant stattfinden. 
Die Ersatztermine stehen bereits 
fest:
Fr, 28. März 2025, 19:30 Uhr 
Sa, 29. März 2025, 19:30 Uhr 
So, 30. März 2025, 16:00 Uhr 
Mi, 02. April 2025, 19:30 Uhr 
Fr, 04. April 2025, 19:30 Uhr
Sa, 05. April 2025, 19:30 Uhr
Gespielt wird wieder im Gast-
hof Kraxner in Hatzendorf – wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Gasthof Kraxner
HATZENDORF

Einlass: 19:30 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Musik: 

“DIE DORFBRADLER”

VVK: 5€ / AK: 8€

THEATER
BALL

08. Februar 2025

LESEECKE
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Neu in der Stadtbibliothek 
– „Beste Freundin – Niemand lügt 
 so gut wie du“ von Claire Douglas
– „Am Himmel die Flüsse“ 
 von Elif Shafak
– „Wider die Verrohung“ 
 von Ingrid Brodnig
– „Yoko“ von Bernhard Aichner
– „Reise nach Laredo“ von Arno Geiger
– „Brennende Felder“ 
 von Reinhard Kaiser-Mühlecker
– „Beifang“ von Veit Heinichen

Stadtbibliothek
Fehring:

MO 15–18 Uhr 
DI 16–17 Uhr
MI 09–10 Uhr
FR 16–19 Uhr 
SA 09–10 Uhr 

KiBi 
Kinder-Bibliothek 

Fehring:
SA 09–10 Uhr 

(Hatzendorf 176)  

Bücherei Hatzendorf:
FR 17–19 Uhr

Sommeraktion
Im Rahmen der Sommerinitia-
tive des Landes Steiermark (A6 
Fachabteilung Gesellschaft) 
wurden viele Lesepässe an un-
sere eifrigen Leser:innen aus-
geteilt. Als Gewinner:innen die-
ser Aktion durften sich Viktoria 
Prasch, Paula Hartinger und 
Constantin Scherbler (nicht am 
Foto) über einen gefüllten Ruck-
sack freuen.

Gewinner:innen der Leseaktion     Foto: beigestellt

„Lange Nacht der Museen“ mit Kinderlesung
Die Leistungen der jungen Au-
tor:innen im Rahmen der Kin-
derlesung bei der „Langen Nacht 
der Museen“ am 5. Oktober, be-
geisterten das Publikum. Alle 
Geschichten über die Abenteu-
er von BiBär und Chicco kann 
man in der Stadtbibliothek Feh- 

ring nachlesen. Ermöglicht wur-
de diese Kinderlesung durch die 
optimale Zusammenarbeit der  
Volksschulen Fehring, Hatzen-
dorf und Hohenbrugg sowie 
des Vereins Kultur GerberHaus 
und der Stadtbibliothek Fehring. 
Gabi Bichler

9. WeinLeseWanderung
Wein trinken – Literatur hören – Wege wandern

Am 2. Oktober fand die 9. Wein- 
LeseWanderung statt. Bei präch-
tigem Herbstwetter starteten wir 
im GerberHaus-Arkadenhof 
und wanderten nach Petzels-
dorf (Schlittenau) zum Anwe-
sen unseres Bürgermeisters, 
weiter zum Weinhof Gwaltl in 
Dölling und erreichten gut ge-
launt nach einem steilen An-
stieg die Kuruzzenschenke. 
Danke an Sabrina Konrad und 
Reinhard Gwaltl für die Prä-
sentation ihrer ausgezeichne-

ten Weine. Dan-
ke unserem Bür-
germeister Mag. 
Johann Winkel-
maier für die 
großartige Be-
wirtung und den 
Sturm aus dem 
eigenen Keller.
Danke auch an 
die Raiffeisenbank Region Feh- 
ring für die finanzielle Unter-
stützung dieser Aktion der 
Stadtbibliothek Fehring. Unser 

besonderer Dank gilt Mag. 
Werner Kölldorfer, der wieder 
ausgewählte Literatur las. 
Monika Kaufmann

WeinLeseWanderung  Foto: Stadtbibliothek Fehring

Kinderlesung                                                     Foto: Stadtbibliothek Fehring

Gestartet wurde mit einem Glas Wein im GerberHaus
Foto: Stadtbibliothek Fehring

LESEECKE

Bücherei 
Hatzendorf
Am 13. Dezember 
lade ich euch ein, 

eine gemütliche Zeit 
bei Tee, Glühwein 
und Keksen in der 

Bücherei zu verbringen. 
Ich bin ab 17 Uhr 

für euch da und freue 
mich auf euer Kommen!

Eure 
Waltraud Bezdek

Advent
in der
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Wir wünschen allen Gemeindebewohner:innen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein segensreiches neues Jahr 2025!

Christine und Ernst Gordisch

Der emsige Verein 
lädt zum Honigfrühstück
Der Bienenzuchtverein Fehring blickt auf das abgelaufene Bienenjahr zurück

Das heurige Bienenjahr war ein 
ausgezeichnetes – in mehrfa-
cher Hinsicht: Das Wetter hat 
den Bienen gut mitgespielt, wo-
durch die Imker wieder ihre 
Honigtöpfe auffüllen konnten. 
Und der Honig 2024 ist wieder 
von ausgezeichneter Qualität. 
Mehr als die Hälfte der, von 
den Vereinskollegen zur „Stei-
rischen Honigverkostung“ ein-
gereichten Honige sind bei die-
ser Verkostung mit Gold, Sil-
ber oder Bronze ausgezeichnet 
worden. Dieser Erfolg ist zum 
einen auf das für die Bienen 
günstige Wetter in unserer Ge-
gend, als auch auf die Arbeit 
der Imker zurückzuführen. 
Im Mai hat sich der Bienen-
zuchtverein Fehring beim Bie-
nenstand von Vereinsobmann 
Peter Zangl für eine praktische 
Schulung zum Thema Völker-
vermehrung und Ablegerbil-
dung getroffen. Hier durften 
wir der natürlichsten Art der 
Völkervermehrung beiwohnen: 
Ein Bienenschwarm hatte sich 
auf einem Ast einer schönen 
Föhre am Waldrand gesammelt.
Ein Großteil der Bienen wurde 
auf sehr unkonventionelle Wei-
se vom Baum geholt. Ein Bie-
nenkasten wurde aufgestellt, 
sodass sich die restlichen Bie-
nen den Weg in ihr neues Zu-
hause selbst suchen konnten. 
Das war aber nur ein kleiner, 
nicht geplanter und recht auf-
regender Teil der Schulung.

Fachmännisch wurden den 
Vereinsmitgliedern an den Bie-
nenvölkern die verschiedenen 
Arten der Vermehrung gezeigt. 
Es blieb auch genug Zeit für 
Fragen und Diskussionen, auch 
für das leibliche Wohl war ge-
sorgt.

Ambrosiusmesse
Für die Imker ist es nun Zeit 
Danke zu sagen für das abge-
laufene Bienenjahr. Darum la-
den die Imker am 8. Dezem-
ber 2024 zur Ambrosiusmesse 
in die Stadtpfarrkirche ein. 
Im Anschluss findet im Pfarr-
heim das Honigfrühstück statt. 
Bei freier Spende kann jeder 
die süße Honigernte des heuri-
gen Jahres verkosten.

Obmann Peter Zangl  Foto: BZV Fehring

Grill-Mobil Fehring
am Fehringer Hauptplatz

Jeden Dienstag & Donnerstag
9:00 bis 13:30 Uhr

KOMM HER, NIMM MIT!

PARTY-BOXEN
Perfekt für Ihre 

Feier im kleinen 
Rahmen.

www.grillhendl.atBestell-Hotline: 0664 11 616 11
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Zutaten:
8 Entenkeulen
2 rote Zwiebeln
10 ml Öl
Basiswürzsauce Malerwinkl 
(Sojasauce auf Steirisch)
250 ml Rotwein 
(z.B. Blaufränkisch)
500 ml Traubensaft 
(Empfehlung: von 
Isabellatrauben)
500 ml  Geflügelfond
Salz, schwarzer Pfeffer

Geschmorte Entenkeulen 
mit Traubensaft
Backofen auf 160 °C Umluft 
vorheizen. Entenkeulen mit ei-
nem Hackbeil vom Gelenk be-
freien (für eine schönere Optik), 
salzen, pfeffern und mit Basis-
würzsauce einreiben, Zwiebeln 
schälen und vierteln.
Entenkeulen in einem Schmor-
topf mit Öl bei niedriger Hitze 
auf der Hautseite langsam an-
braten, bis das Fett beginnt aus-
zutreten. Zwiebelviertel zuge-
ben und kurz mitanschwitzen. 
Mit Rotwein ablöschen, mit 
Traubensaft und braunem Ge-
flügelfond aufgießen. Gewürze 

zugeben und Keulen wenden, 
sodass die Hautseite oben ist. 
Für ca. 40 Minuten im Ofen 
weichschmoren.

Fo
to:

 Tr
oiß

ing
er

Seifensieden
Workshop mir Romana Fuik

Im Oktober traf sich wie-
der eine handwerksbegeis-
terte Damenrunde, um 
unter der kundigen Anlei-
tung von Kräuterpädago-
gin und Aromafachfrau 
Romana Fuik ins Hand-
werk des Seifensiedens 
einzutauchen.
Gestartete wurde mit ei-
nem ausführlichen Theo-
rieteil – vor allem die 
Herstellung und der Um-
gang mit der Lauge zum 
„Verseifen“ der Öle und 
Fette benötigt eine gute Wissens-
basis. Danach machten sich alle 
ans Werk und jede Teilnehmerin 
konnte sich am Ende ihre eige-
nen Seifen mit nach Hause neh-
men, wo sie noch für die nächs-
ten Wochen reifen müssen bis 
zur Verwendung – jede für sich 
an Duft und Farbgestaltung ein 
Unikat. Ausgestattet mit vielen 

Anregungen und wertvollen 
Tipps der Kursreferentin kann 
nun auch problemlos zuhause 
mit dem Seifensieden gestartet 
werden!

Die Ortsbäuerinnen sagen 
Danke und wünschen Frohe 
Weihnachten und viel Glück 
und Gesundheit 2025!
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USV Raiffeisen WM Hatzendorf
Auf den urigen Frühschoppen folgt die Weihnachtsfeier SGRF mit Nikolaus

Am 29. September veranstalte-
te der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf erstmalig einen „uri-
gen Frühschoppen mit uriger 
Live-Musik“ am Sportplatz in 
Hatzendorf. Mit Kesselgulasch, 
Schwammerlgulasch und 
Schwammsuppe mit Heiden- 
sterz war für das leibliche Wohl 
unserer zahlreichen Gäste bes-
tens gesorgt. Ein großes Danke 
an dieser Stelle an Hannes Groß, 
der unzählige Stunden mit der 
Vor- und Zubereitung dieser 
Schmankerl verbrachte, und an 
seine Helfer:innen sowie an die 
Vorstandsmitglieder, die Spie-
ler des USV und alle anderen 
fleißigen Hände, um diese Ver-
anstaltung in gelungener Wei-
se durchzuführen.
Danke auch an unsere drei Mu-
sikanten, die den Frühschoppen 
wunderbar umrahmten.
Im Rahmen dieser Veranstal-
tung wurde auch ein Schätz-

Spiel durchgeführt. Ein Dank 
hierfür an die Mütter unserer 
Jugend-Spieler, die dieses in 
Eigenregie organisierten.

Grillparty
Am 27. Oktober veranstaltete 
der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf, ebenfalls erstmalig, 
eine Grillparty am Sportplatz 
Hatzendorf. Auf der Speise-
karte standen Grillteller, Grill-
kotelett, Cevapcici-Teller, Grill- 
käse und Bratwurst. Ein großes 
Danke an unseren Trainer Franz 
Niederl, der die Köstlichkeiten 
zubereitete, seine Helfer:innen 
sowie an die Vorstandsmitglie-
der, die Spieler des USV und 
alle Helfer:innen, die auch die-
se Veranstaltung zu einem Er-
folg werden ließen.
Der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf bedankt sich bei seinen 
Gästen für diese gelungenen 
Veranstaltungen.

Weihnachtsfeier SGRF 
mit Besuch vom Nikolaus
Am 6. Dezember 2024 richtet 
der USV Hatzendorf die Weih-
nachtsfeier für die Spielge-
meinschaft Region Fehring im 
Kultursaal Hatzendorf aus.
Im Anschluss kommen Niko-

laus und Krampus und vertei-
len kleine Säckchen als Niko-
lausgruß. Hierzu ist dann auch 
die Bevölkerung recht herzlich 
eingeladen. Für Speis’ und Trank 
ist wieder bestens gesorgt. 

USV HATZENDORFTUS FEHRING

Wandertag des TUS Fehring
Genussvoller Start in den Nationalfeiertag

Der TUS Fehring, Sektion Tur-
nen veranstaltete auch 2024 
wieder den traditionellen und 
sehr beliebten Wandertag am 
Nationalfeiertag in Fehring. 
Die Route führte vom Haupt-
platz zur Frühstücksstation bei 
der Familie Fauster, beim Kel-
lerstöckl Winkler gab es eine 
Zwischenstation. Mittagsstation 
war beim Haus Winkelmaier 
am Heißberg. An allen Labesta-
tionen wurden ausschließlich 
selbstgemachte und selbstge-
backene Köstlichkeiten der 
Vereinsdamen angeboten und 
auch bestens angenommen. 
Zum Schluss wurden am Haupt-
platz bei Sturm & Kastanien, 
die vielen Preise, Geschenks-

körbe und Warengutscheine ver-
lost. Der TUS Fehring, Sektion 
Turnen bedankt sich für die 
rege Teilnahme, bei allen Spon-
soren und den Gemeindearbei-
tern unter der Leitung von Hein-
rich Gartner. Unser besonderer 
Dank gilt vor allem der Fami-
lie Fauster und Winkler, sowie 
unserem Herrn Bürgermeister 
Hans Winkelmaier für die Ver-
fügungstellung ihrer Räumlich-
keiten und ihre wertvolle Un-
terstützung. Weiters bedanken 
wir uns bei unserer Obfrau 
Claudia Schmuck für ihr En-
gagement und die gesamte Ko-
ordination. 
Für den Verein: Annemarie 
Schneider & Agnes Triebl 

Gruppenfoto TUS Fehring, Sektion Turnen Foto: TUS Fehring

Schuhhaus

H

H

H H

-10% an den langen 
Adventsamstagen
auf alle 
Handtaschen 
und Rucksäcke       

Gilt für lagernde Ware solange der Vorrat reicht, 
z.B. auf Taschen von Tamaris© (Symbolfotos)        

H

H

Candle-Light-Dinner – Steaks und Fondue 
bei Kerzenlicht, Mitternachtssekt, Feuerwerk, 
Eisbar, ... Reservierung unter 0664 / 20 25 553

Fehring  |  Bahnhofstraße 4  |  www.stadtkeller-fehring.at
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UFC FEHRING

Grundstein für erfolgreiche Saison gelegt
Im Jänner geht es für die Kampfmannschaft wieder in die Vorbereitung

Die Hinrunde der Landesliga-Spielzeit 2024- 
2025 ist bereits Geschichte und der UFC Feh- 
ring findet sich nach 15 gespielten Runden 
im Mittelfeld der Tabelle wieder. Nach leich-
ten Schwierigkeiten zu Beginn der Halbse-
rie, stabilisierte sich die Elf von Trainer Saso 
Kupcic und fand immer besser in die Spur. 
Mit zwischenzeitlich sieben Spielen ohne 
Niederlage legte man in diesem Herbst den 
Grundstein für eine erfolgreiche Saison. 
Neben den routinierten Spielern zeigte auch 
unsere „junge Garde“ mehrfach auf und 
wusste mit starken Leistungen im Ober-
haus der Steiermark zu überzeugen. Bevor 
es für die gesamte Kampfmannschaft  im 
Jänner 2025 wieder in die Vorbereitung geht, 
findet am 7. Dezember die alljährliche 
Weihnachtsfeier des UFC Fehring im Gast-
hof Gasslwirt statt. 
Wenn das runde Leder am Fußballplatz ruht, 
rollt der Ball meist in der Halle. So auch an 
den beiden letzten Wochenenden des Mo-
nats Jänner in der Fehringer Sporthalle. 
Vom 24. bis 26.01. und vom 31.01. bis 02.02. 
findet der diesjährige CLUB RAIFFEISEN 

Hallencup 2025 statt und wird wieder in 9 
Altersklassen ausgetragen. Wie auch in den 
vergangenen Jahren ist spannender Hallen-
fußball, beste Stimmung sowie köstliche 
Verpflegung garantiert! 

NEWS KM II
Keine leichte Hinrunde 
erlebte die SGU Pertl-
stein/Fehring II in der 
Gebietsliga Süd. Mit ei-
ner sehr jungen Elf fin-
det man sich nach der 
ersten Halbserie im 
Kampf um den Abstieg 
wieder, hat aber im 
Frühjahr noch alle Mög-
lichkeiten. 
Nicht mehr an Bord ist 
Trainer Heribert Sieg-
ler, welcher in den letz-
ten Runden vor der Win-
terpause interimistisch 
von Heinz Leitgeb er-
setzt wurde.          

Im Rahmen der 2-wöchigen Sanierung der Fehringer Spielfelder stellte der SGU 
Pertlstein seinen Sportplatz für alle Jugendmannschaften der SGRF sowie für beide 
Kampfmannschaften zur Verfügung, ein herzliches Dankeschön! Foto: UFC Fehring

Eintauschaktion – Höchstpreise für Ihr Altgerät!
HÖRMANN Sectionaltor + Antrieb ab € 1099,-    BRIX Zaunanlagen und 
Geländer in ALU, POSCH Holzspalter + Kreissägen, PONGRATZ Pkw- 
Anhänger, Rasenmäher, Rasentraktoren und Motorsensen der Marken 
HUSQVARNA, HONDA, CASTELGARDEN und STIGA, HUSQVARNA 
Elektro- und Motorsägen, Kippmulden SCHEIBELHOFER und FRITZ
Obstpressen + Obstmühlen + Rebler, KÄRCHER Hochdruckreiniger 

und Kehrgeräte, Sprühgeräte, SICMA Mulcher, ISEKI usw.
Reparatur- und Garantiearbeiten an sämtlichen Geräten und Motoren 

werden von unserer Fachwerkstätte erledigt!

Serviceaktion ab € 39,-     
z.B. Rasenmäher, Rasentraktor, Rasenroboter, usw. 

Abholung und Zustellung KOSTENLOS! 
Service bei Garagentoren, Antrieben und Einfahrtstoren jetzt 

besonders günstig! Alle Montagen werden von uns fachgerecht 
durchgeführt.

* Husqvarna Rasenroboter jetzt in Aktion! *
Die Kabelverlegung erfolgt durch uns mit einem speziellen Verlegegerät!

*** Besuchen Sie uns auch auf www.firma-engel.at ***

IHR KLEINGERÄTE- UND GARAGENTOR-PROFI

E&P Engel OG
E&P Engel OG, 8350 Fehring, Brunn 99, Tel. 03155/2456
Fax 2456-4, office@firma-engel.at, www.firma-engel.at

IHR KLEINGERÄTE- UND 
GARAGENTORPROFI 

Große Auswahl an 
Neu- und Gebrauchtmaschinen

                                     Fürstenfelderstr. 4, T: 03155-28715, www.sport-menzinger.at

FISCHER BOA® Fit
System!

Stattpreis ist unverb. empf. bzw. bisheriger Verkaufspreis.

Fischer Boa 110
Gr. 24,5-30,5

High Performance Skischuh 
mit bequemer Passform

Optimierte Passform – entwickelt
mit Fischer scan-Fit® Daten

Sicherer und verbundener Sitz für 
verbesserte Leistung und Kontrolle

Das BOA® Fit System bietet eine 
fein-einstellbare, präzise Passform

 399,99

    statt 550,99 

U11 Sumsicup  24. Jan.  16:00–19:30 Uhr
U8   25. Jan.  08:00–13:30 Uhr    
U10   25. Jan. 14:00–19:30 Uhr    
U9   26. Jan.  08:00–13:30 Uhr    
U14   26. Jan.  14:00–18:30 Uhr
U7   31. Jan.   15:30–19:00 Uhr  
U12   01. Feb.  08:00–13:30 Uhr     
U15   01. Feb. 14:00–19:30 Uhr    
U13   02. Feb. 08:00–13:30 Uhr    
U11   02. Feb. 14:00–18:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!

CLUB RAIFFEISEN 
YOUNGSTER-HALLENCUP 2025
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FEHRINGER:INNEN IM BILD

Bei der traditionellen Feier am Vorabend des National-
feiertags, wurden wieder Gemeindebürger:innen für 
besondere Leistungen geehrt sowie die Jungbürger-
briefe überreicht. Eine Gesprächsrunde mit speziellen 
Gästen widmete sich heuer dem Kulturleben in der 
Stadtgemeinde Fehirng (s. auch Seite 6).
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DEZEMBER 2024

01.–24.12.  Fehringer Adventfenster »Helfende Herzen für Elisa« jeden Tag öffnet sich ein Fenster (s. Seite 63)

SO 01.12.  »Advent am Berg« Kuruzzenschenke Konrad weihnachtliche Kulinarik & Kunsthandwerk, ab 14:00 Uhr (s. Seite 31)

SO 01.12.  Lesung Beate Maly »Mord in der Wiener Werkstätte« Gewölbekeller Gerberhaus, 18:00 Uhr 

MO 02.12.  Bingo im GerberHaus  mit den Community Nurses, Kaffee & Kuchen, Gewölbekeller – Zugang barrierefrei, 10:00 Uhr

MO 02.12.  Digicafé für Senior:innen  Dieter Dirnbauer – Seminarraum, Höflach 22a, 14:00–16:30 Uhr (s. Seite 13)

MI 04.12.  Schul-Info-Tag in der LFS Hatzendorf  13:30 Uhr (s. Seite 48)

DO 05.12.  Krampusrummel am Hauptplatz Fehring  Veranstalter: FF Fehring, 17:00 Uhr (s. Seite 37)

FR 06.12.  Besuch vom Nikolo am Sportplatz Hatzendorf  (s. Seite 56)

SA 07.12.  Der Nikolaus kommt zum Fehringer Samstagsmarkt  Hauptplatz Fehring, 10:00 Uhr (s. Seite 27)

SA 07.12.  Weihnachtsklänge & Punsch bei der Krippe am Hauptplatz  Hauptplatz Fehring, ab 15:00 Uhr (s. Inserat rechts)

SA 07.12.  Wunschkonzert der Stadtkapelle Fehring Sporthalle Fehring, Einlass 18:30 Uhr/Beginn 19:30 Uhr (s. Seite 39)

SA 07.12.  »Hatzendorfer Advent« mit dem Musikverein Hatzendorf beim Großen Adventkranz, 17:00 Uhr (s. Seite 40, 52)

SO 08.12.  »Ambrosiusmesse« mit anschl. Honigfrühstück 10:00 Uhr Stadtpfarrkirche / Pfarrheim (s. Seite  54)

SO 08.12.  »Advent am Berg« Buschenschank Matzhold weihnachtliche Kulinarik & Kunsthandwerk, ab 14:00 Uhr (s. Seite 31)

MI 11.12.  Adventsingen in der Kapelle Schlittenau mit dem Chor »Oafoch g‘sungan« 18:00 Uhr (s. Seite 23)

DO 12.12.  Adventsingen bei der Dorfkapelle Höflach mit dem Gesangverein Fehring, 19:30 Uhr

FR 13.12.  Blutspende-Termin  Mittelschule Fehring, 14:00–20:00 Uhr (s. Seite 62)

FR 13.12.  Advent in der Bücherei Hatzendorf ab 17:00 Uhr (s. Seite 53)

SA 14.12.  »Hatzendorfer Advent« mit dem Bienenzuchtverein Hatzendorf beim Großen Adventkranz, 17:00 Uhr (s. Seite 52)

SA 14.12.  Adventkonzert mit dem Jugendblasorchester des MV Hatzendorf Pfarrkirche Hatzendorf, 18:00 Uhr (s. Seite 40)

SA 14.12.  Großer Adventmarkt am Hauptplatz Fehring Karussell, Kunsthandwerk, ... Gewinnspielverlosung um 17:00 Uhr (s. Seite 24, 27)

SO 15.12.  »Advent am Berg« Mostschenke Glanz-Pöltl weihnachtliche Kulinarik & Kunsthandwerk, ab 14:00 Uhr (s. Seite 31)

DI 17.12.  Evangelischer Gottesdienst im Sonnenhof Fehring mit Advent- und Weihnachstliedern, 14:00 Uhr (s. Seite 11)

MI 18.12.  Gesunde Köstlichkeiten  mit den Community Nurses, Kultursaal Brunn, 14:00–16:00 Uhr Uhr

FR 20.12.  Charity Night im Austrovinyl WERK2 mit DJ LIFE IS A GAME, DJ WAVEMASTERTOM, DJ PFISTER HANSI, 21:00 Uhr (s. Seite 25)

SA 21.12.  Letzter Markttag vor der Winterpause! mit musikalischer Umrahmung, Hauptplatz Fehring, 08:00–12:00 Uhr (s. Seite 27)

SA 21.12.  »EinSTIMMEN auf Weihnachten« mit dem Chor oafoch g‘sungan Dorfkapelle Weinberg/R., 18:00 Uhr (s. Seite 23)

SA 21.12.  Weihnachtsklänge & Punsch bei der Krippe am Hauptplatz  Hauptplatz Fehring, ab 15:00 Uhr (s. Inserat rechts)

SA 21.12.  »Hatzendorfer Advent« mit der Volksschule Hatzendorf beim Großen Adventkranz, 17:00 Uhr (s. Seite 52)
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14.12. Großer

Advent-
Markt
ab 8 Uhr 
Samstagsmarkt
ab 10 Uhr am Hauptplatz:
Karussell, Kunsthandwerk, 
Kulinarik, Krippenausstellung, 
Weihnachtliche Klänge, ...
um 17 Uhr Gewinnspiel-Verlosung  dvent

H

H

H

H

H

FEHRING
2024

Entspannt einkaufen und

mit allen Sinnen genießen!

Eine Aktion der Initiative Fehring

H

A
       Jeden 
   Adventsamstag
 ab 15:00 Uhr Glühwein, Tee, 

Maroni, Waffeln, weihnachtliche 

Klänge und wärmende Feuerstellen 

bei der lebensgroßen Krippe 

am Hauptplatz 

SO 22.12.  Konzert »Fehringer Advent« mit dem Gesangverein Fehring, Jagdhornbläsergruppe Fehring, Stadtpfarrkirche, 10:30 Uhr (s. Seite 22)

DI 24.12.  Krippenspiel in der Evangelischen Christuskirche 14:00 Uhr (s. Seite 11)

DI 24.12.  Kindermette & Krippenspiel in der Stadtpfarrkirche Fehring 15:00 Uhr

MI 25.12.  Feierlicher Weihnachtsgottesdienst Chor der Stadtpfarre & Instrumentalisten der Grazer Opernorchesters, Stadtpfarrkirche, 10:00 Uhr

DI 31.12.  Sonnenaufgangswanderung Veranstalter: Theater in Hatzendorf, Treffpunkt Hatzendorfer Dorfkrippe, 06:45 Uhr (s. Seite 52)

JÄNNER 2025

SO 05.01.  Neujahrsgala im GerberHaus Mitternachtseinlage, Barbetrieb, Resident DJs von Austrovinyl, ab 20:00 Uhr (s. Seite 39)

DO 09.01.  Tag der offenen Tür in der Mittelschule Fehring 08:00–12:00 Uhr (s. Seite 46)

SA 11.01.  Nelkenball der SPÖ Fehring mit »Sepp und seine Musikanten», Gasthof Kraxner, 20:00 Uhr (s. Seite 31)

DI 14.01.  Evangelischer Gottesdienst im Sonnenhof Fehring 14:00 Uhr

DO 16.01.  Rinderfachtag der LFS Hatzendorf ganztägig in der LFS Hatzendorf

DO 16.01.  »Kindern Mut machen« Vortrag von Mag. Silke Grangl im Rahmen des FamilienKomm!Pass, Kultursaal Hatzendorf, 19:00 Uhr (s. Seite 12)

SA 18.01.  »Valerie und die Gute-Nacht-Schaukel« Theater Musikschule & Mittelschule Fehring, Kleiner Kultursaal, 16:30 Uhr (s. Seite 46)

SO 19.01.  Konzert des Girardi Ensemble Graz zum Johann Strauss Festjahr 2025, GerberHaus Fehring OG, 11:00 Uhr (s. Seite 51)

DI 21.01.  Schul-Info-Tag in der LFS Hatzendorf  13:30 Uhr (s. Seite 48)

DO 23.01.  Bodenkino Filmvorführung »Un-Heil Essen«  Kleiner Kultursaal Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite 22)

24.–26.01.  UFC Fehring Club Raiffeisen Youngster Hallencup  Sporthalle Fehring (s. Seite 57)

DI 28.01.  Geflügelfachtag der LFS Hatzendorf Kultursaal Hatzendorf, ganztägig

31.01.–02.02.  UFC Fehring Club Raiffeisen Youngster Hallencup  Sporthalle Fehring (s. Seite 57)

                  Alle Termine finden Sie online (soweit im Stadtamt bekannt) auf www.fehring.at!

Sa
tz-

 un
d D

ruc
kfe

hle
r s

ow
ie 

etw
aig

e T
erm

inä
nd

eru
ng

en
 vo

rbe
ha

lte
n. 

Ve
rm

erk
t s

ind
 al

le 
im

 St
ad

tam
t F

eh
rin

g b
ek

an
nt 

ge
ge

be
ne

n T
erm

ine
.



WWW.FEHRING.AT    DEZEMBER 2024-JÄNNER 2025[ SEITE 62 ]

Mitarbeiter:in für 
Winterdienst gesucht!
(Geringfügige Anstellung) 

für händische und maschinelle 
Schneeräumung im Raum 
Fehring/Feldbach. Nähere 

Auskünfte: 0664 / 501 10 70 

Verkaufe/Vermiete 
Gewerbe-/Landwirt-
schaftliches Objekt 

Garagen-Halle-Werkstatt-Büro 
Fläche 3000 m2

Industriegebiet Hatzendorf  
Tel.: 0664 / 55 38 855

Christbäume zu verkaufen!
Fam. Watzlawek

8361 Tiefenbach 6
Tel.: 0664 / 109 07 22 
oder 0664 / 150 80 19 

Dienstleistungen 
der Werkstätte Fehring

Menschen mit Behinderungen 
erledigen diverse Auftrags-
arbeiten für Unternehmen 

und Privatpersonen.
Tel.: 0664 / 607 01 350 Sprechtage SVS

Bezirksbauernkammer: 
18.12. / 03.01. / 22.01. / 31.01.   
(jeweils 08:00–13:30 Uhr)
Wirtschaftskammer Feldbach: 
04.12. / 08.01. 
(jeweils 08:00–13:30 Uhr)
Bitte Lichtbildausweis 
mitbringen!

Behinderten-
Beratung

21.01.2025 
11:00–12:30 Uhr 
Bezirkshauptmannschaft 
Südoststeiermark

Sprechtage PVA
Außenstelle ÖGK Feldbach:
Nur mit telefonischer 
Voranmeldung unter 
Tel. 050303-34170 möglich

Bürgerservicestellen
Stadtamt Fehring: 
Allgemeine Verwaltung
Wirtschaft & Finanzen 
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr 
        13:00–16:00 Uhr
Hatzendorf:
Bauen & Raumordnung
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Dienstzeiten Standesamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr                   
                13:00–16:00 Uhr 

Bauamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
Bauberatung: jederzeit 
nach Terminvereinbarung

DI:  08:00–17:00 Uhr
MI:  13:00–17:00 Uhr
FR:  08:00–19:00 Uhr
Tel.: 0664 / 84 70 901
Freitag, 20.12.2025 nur 
bis 17:00 Uhr geöffnet!

03
Gedruckt nach der Richtlinie 
des Österreichischen Umwelt-
zeichens „Druckerzeugnisse“, 
Fa. Scharmer, UW-Nr. 950

Impressum: Medieninhaber, Verleger, Redaktion: Stadtgemeinde 
Fehring, Grazer Straße 1, 8350 Fehring, Tel: 03155/2303-0, 
Fax: -200, zeitung@fehring.gv.at. Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Mag. Johann Winkelmaier. Verlags-/Erscheinungspostamt: 
8350 Fehring. Jg. 33: 12/2024–01/2025. Gestaltung: kirschrot. 
Druck: Druckhaus Scharmer, 8330 Feldbach. Auflage: 3.800 Stück 
(geht an alle Haushalte der Stadtgemeinde Fehring). Erscheint 
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Nächster Erscheinungstermin: Anfang Februar 2025

(Ausgabe Februar/März 2025)

Redaktionsschluss: 2. Jan. 2025
Achtung: Später einlangende Beiträge können unter 

Umständen nicht mehr berücksichtigt werden!

DER FEHRINGER
G E M E I N D E N A C H R I C H T E N  A U S  E R S T E R  H A N D

Sprechstunden 
des Bürgermeisters

Gerne können Sie unter 
03155/2303-400 einen Termin 
vereinbaren. Bgm. Johann 
Winkelmaier ist für Sie unter 
0664 / 533 91 91 erreichbar.

Altstoffsammelzentrum
Der Bereitschaftsdienst-
wechsel erfolgt (bis auf 
wenige Ausnahmen) 
freitags um 18:00 Uhr. 
Der Apothekenruf unter 
der Nummer 1455 ist rund 
um die Uhr erreichbar.
29.11.-05.12.  Fehring
06.12.-12.12.  Feldbach*

13.12.-19.12.  Fehring
20.12.-26.12.  Feldbach*

27.12.-31.12.  Fehring
Die Bereitschaftsdienstzeiten 
der Apotheken im Jänner 
2025 waren zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses 
noch nicht fixiert.
*Auskunft über die diensthabende Apotheke  
in Feldbach unter www.apothekenindex.at

Gesundheits-Hotline
1450  (0–24 Uhr) 
bei Verdacht auf Erkrankung 
und für Menschen mit 
Beschwerden

Apotheken-BereitschaftKleinanzeigen Telefon-Nr. Gemeindeamt

Buchhaltung

Steuern 
und Abgaben

Stadtamtsdirektion
Mag. (FH) Carina Kreiner                301

Stadtgemeinde Fehring
Vermittlung
Fax – Nebenstelle
Email-Adresse
Nebenstellen – Fehring
Bürgermeister

Bürgerservice

03155/2303-0
400
200

gde@fehring.gv.at

300

Silke Bruchmann  401 
Johanna Gütl  402 
Barbara Halbedl  403
Desiree Riegler  404
Klaus Sundl, BA MA
Stadtamtsdir.Stv.  302

Sandra Thurner 502
Stefanie Krainer 501
Heidelinde 
Trauch, BA 

503
 

Ing. Alexander
Streit, BSc MSc  304

Kommunale
Betriebe Silvia Göbl, BSc MSc  900 

Karl Bickle  901 

Bauamt

Lohnverrechnung  Isabella Neubauer 701
Nebenstellen – Hatzendorf

Bauhof-Leitung
Heinrich Gartner 0664 / 847 09 00
Bereitschaftsdienst        
Wasser   0664 / 250 89 00
Kanal     0664 / 413 78 86

Barbara Halbedl 403 

500

Isabella Neubauer 600
Franz Thurner
Stadtamtsdir.Stv.  303

Ing. Judith
Glanz-Raidl  602

Manuela Payer  601
Gabriel Mugrauer  603

Bürgerservice

Sekretariat
Stadtamtsdir.
Standesamt
Servicestelle
für Wirtschaft
und Tourismus

Birgit Karner

Nächster Blutspende-Termin

Freitag, 13.12.2024
14:00 bis 20:00 Uhr, Mittelschule Fehring

Retten Sie Leben, spenden Sie Blut! 
Bei jeder Blutspende wird zur Identifikation ein amtlicher Lichtbildausweis benötigt.

Redaktionsschluss   
Termine 2025 
Wir bitten Sie, nachfolgend 
angeführte Redaktionschluss-
Termine für den FEHRINGER 
schon jetzt bei Ihren Planungen 
für 2025 zu berücksichtigen:

Ausgabe Februar/März 2025: 
Redaktionsschluss: 02.01.2025

Ausgabe April/Mai 2025: 
Redaktionsschluss: 03.03.2025

Ausgabe Juni/Juli 2025: 
Redaktionsschluss: 02.05.2025

Ausgabe Aug./Sept. 2025: 
Redaktionsschluss: 01.07.2025

Ausgabe Okt./Nov. 2025: 
Redaktionsschluss: 02.09.2025

Ausgabe Dez. 2025/Jan. 2026: 
Redaktionsschluss: 31.10.2025

Ihre Beiträge senden Sie bitte 
spätestens zum angeführten 
Redaktionsschlusstermin an 
zeitung@fehring.gv.at. 
Später einlangende Berichte 
können u.U. nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SO 01.12.  GERBERHAUS
  18 Uhr: Lesung von Beate Maly 

  KURUZZENSCHENKE 
  14 Uhr: Musikalische Umrahmung 
  und Ausschank
....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MO 02.12. BÄCKEREI WINKLER
  15–17 Uhr: Lebkuchen verzieren 
...... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DI 03.12.  STADTBOUTIQUE  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MI  04.12. MIMI‘S LADEN
  Verteilung von Barbarazweigen (€ 1,-)
...... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DO 05.12. PMB 
  INSTALLATIONSTECHNIK
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FR 06.12. AUSTROVINYL WERK2
  21 Uhr: Karaoke X-MAS Edition 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SA 07.12. LIEBLINGSCAFE, 
  FRISEUR HERZWERK 
  & MEDACTIVE
  14 Uhr: Ausschank und Mehlspeisen
....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SO 08.12. BUSCHENSCHANK 
  MATZHOLD 14 Uhr:
  Musikalische Umrahmung & Ausschank
....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MO 09.12. SCHUHHAUS KALCHER
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DI 10.12.  ST. JOSEF APOTHEKE 
  16 Uhr: Jazzklänge, Punsch und Kekse
....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MI 11.12.  RAIFFEISENBANK 
  REGION FEHRING 
  ab 15 Uhr: „Die goldene Nuss“ – 
  musikalisches Mitmach-Theater 
  für unsere Jüngsten – ab 16 Uhr:   
  Musikumrahmung, Punsch & Kekse
....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DO 12.12. E-LUGITSCH  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FR 13.12. SONNENHOF 14 Uhr 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SA 14.12. WEIHNACHTLICHER 
  SAMSTAGSMARKT 10 Uhr:
  Musikalische Umrahmung & Ausschank
....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SO 15.12.  MOSTSCHENKE 
  GLANZ-PÖLTL 14 Uhr: 
  Musikalische Umrahmung & Ausschank
....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MO 16.12. IHR INSTALLATEUR 
  POSCHNER 16 Uhr: Ausschank

  & STADTKELLER  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DI 17.12.  PFARRHEIM FEHRING 
  17 Uhr: Weihnachtsgeschichte mit 
          Kindern & für Kinder, Punsch & Glühwein,
  weihnachtliche Klänge
....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MI 18.12.  RATHAUS FEHRING  
  10 Uhr: Musikalische Umrahmung 
  der Musikschule & Ausschank
....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DO 19.12. STEIERMÄRKISCHE
  SPARKASSE 16 Uhr: Warme
  Getränke und Weihnachtsmehlspeisen
....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FR 20.12. VOLKSSCHULE FEHRING
  11:15 Uhr: Musikalische Umrahmung
....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SA  21.12. PRO JUVENTUTE 16 Uhr
....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SO  22.12. WEINHOF GWALTL 15 Uhr:
  Musikalische Umrahmung & Ausschank
....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MO  23.12. TAGESBETREUUNG 
  FÜR ÄLTERE MENSCHEN
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  Krippe in der

DI 24.12.  STADTPFARRKIRCHE
  15 Uhr: Kindermette mit Krippenspiel 
...... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Wir laden 
Sie herzlich ein!
Kommen Sie zur 
Öffnung der „Fehringer 
Adventfenster 2024“ 
für einen guten Zweck:

Unter dem Motto „Helfende Herzen“ haben wir uns entschieden, die Spendensumme an die kleine 
Elisa Reicher aus Fehring zur Verfügung zu stellen. Nach einem schweren Unfall im letzten Winter hat 
die tapfere Elisa nun schon einen langen, beschwerlichen Weg hinter sich. Lassen Sie uns Familie Reicher 
gemeinsam helfen!
Die Spendenlaterne wandert täglich von „Fenster zu Fenster“. Fehrings Bevölkerung sowie Gäste sind 
herzlich zu den Eröffnungen der einzelnen Adventfenster oder zu einem Rundgang zu den geschmückten 
Fenstern eingeladen. Die beteiligten Fehringer Unternehmer:innen und Organisationen wünschen 
Frohe Weihnachten und sagen herzlich Danke!

Die Adventfenster werden von den beteiligten Unternehmer:innen und Organisationen zu Gunsten der Aktion „Helfende Herzen für Elisa“ gestaltet (Kontakt: 03155-2303-0). 

Helfende Herzen
für Elisa

FEHRINGER
ADVENT
FENSTER’24
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FEHRING Fürstenfelderstraße 4, T: 03155-28715

Saisonverleih für Kinder
            und Jugendliche!

Schuhööön
& bequem!

Nordica 
The cruise 80

damen & Herren 
Gr. 37–48

der Skischuh Nordica The cruise 80 fällt durch seinen 
extrem schonenden Flex und sein üppiges Platzangebot 
auf. damit verspricht er überaus angenehme und wahrlich 
schmerzfreie Skitage. Zugleich garantiert er eine optimale 
Sicherheit und flüssige abfahrten.

 199,99

    statt 299,99 

Öffnungszeiten:
MO,MI–DO 13:00–22:00
FR–SA        10:00–02:00

Café | Bar | Club | Shop

Inh. Iris Poglitsch
0664/9177706

www.haarmode-irispoglitsch.at
                             –Partner

FEHRING NORD

Angebot gültig auf lagernde Ware solange Vorrat reicht. Stattpreise sind unverbindlich empfohlene bzw. bisherige Verkaufspreise. Farbabweichungen sind drucktechnisch möglich. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Tel: 0664 5329622 | egt-thier@gmx.at
DI–MI 8–13, FR 8–12 sowie nach Vereinbarung

AUTOWASCHCENTER FEHRING

Bestattung Hold GmbH
GF Jochen Hold
Fürstenfelderstraße 4
8350 Fehring
www.bestattung-hold.at
03155 2226 (0–24 Uhr, Mo-So)

T: 03155-40695 | www.optik-ruck.at

Jetzt zum 
kostenlosen Sehtest! 


